KURZGEFASTE 
KINDER GEOGRAPHIE 


— 


LENGLET DU FRESNOY 


NURNBERG 1746 


4 14 


„ 


14 


Be TUN 


Zinn 


esse 3J3VVÿ LIE 
Rasa lun. ss 


13 Kutzgefafte n 1 

Kinder Geographie. 
Daun der Wat ug herhaubt. 
EEE 


ö ane, Di Geographie iſt die Beſchreibung der Welt Kugel: oder die Eintheilung der 
* 0 Oberflaͤche der Erde in ihre verſchiedene Theile, ö | 
Ei. 2 Warum heiſet es die Ober⸗Flaͤche?s? 


Die Welt iſt eine runde Kugel, und alfo wohnen die Menſchen rings herum auf ſelbi⸗ 
ger, oder ihrer Ober⸗Flaͤche. Dieſes faͤllet bey einem rechten globo deutlich genug in die 
Augen: auf der Land Charte vom globo aber mus man ſich einbilden, daß ſolche Kugel in zwey 
Theile geſchnitten vor uns liege. 100. : Fa m 
0 Wie gros iſt dieſe Welt Kugel? Au sing: sach & 
Wenn man ſie rings herum, wie die Mathemätici pflegen, abmiſſet und ausrechnet, oder 
auch wuͤrklich umreiſet; ſo hat fie wie jeder Circul, 360, Grade, ein Grad aber 15. Mei⸗ 
len, mithin in allem 3400. Teutſche Meilen. 
Welche ſind die Theile der Welt Augel? 3 7 
Nach der naküͤrlichen Einheilung vornemlich zwey, nemlich Erde und Waſſer. 
WDDie wird das Waſſer eingetheilet ? Mr | | 
In flieſendes, als die Fluͤſſe und Bäche, fo füs find, und ſtehendes. Das letzere gehet 
entweder um die ganze Welt herum, und heiſet das Meer, Oceanus, oder es iſt in einem Land 
eingeſchloſſen, und heiſet eine See: jenes iſt geſalzen, dieſes ordentlich . 
at Zaben die Waſſer nicht ihre beſondere Namen?! | % 
Die Fluͤſſe und Seen kommen bey jedem Land vor: das Meer befindet ſich entweder 
bey der ſo genanten alten Welt, oder bey der neuen Welt. Bey der alten Welt heiſet es 
gegen Mitternacht, über Norwegen, Mare ſeptentrionale oder glaciale (Oceanus fepten- 
trionalis) das Eismeer gegen Mittag unter Africa Mare meridionale oder Aethiopicum, 
gegen Morgen hinter Indien Mare orientale oder Indicum, und gegen Abend über Frank⸗ 
reich, Spanien, und Portugal, hinaus Mare occidentale oder Atlanticum über welches 
noch inſonderheit das mittelländiſche Meer, Mare ag eee nemlich derjenige Theil 
des groſen Welt Meeres ſo zwiſchen Europa, Aſia und frica flieſet zu merken iſt. Bey 
der ſo genanten neuen Welt oder America heiſet das Meer zur Linken, gegen Europa und 
Africa zu, Mar del Nord, Mare ſeptentrionale, das auf der andern Seite Mar del Zur, 
der Mare pacificum, 638 31 8 | 
Welches ift die andere Eintheilung der Welt Kugel e f 
Die Mathematiſche: wobey wir uns weiter nicht aufhalten, als daß wir, unter vielen, nur 
drey Linien, und zwey Puncte, merken. Jene finds 1. der Meridianus primus, der groſe Cirs 
eul, ſo auf der Land Charte um die zwey Theile der Erdkugel herum gehet, und beede polos durch⸗ 
ſchneidet, 2. der Aequator, die Mittags⸗Linie, welche über Qveer von Morgen gegen Abend 
gehet, 3. der Zodiacus oder Thier⸗Creis, worin die Sonne laufet: dieſer gehoͤret zwar mehr zu 
dem Himmels globo , iſt aber auch auf der Land 1 zu ſehen / da er den Aequatorem uach 
* 1 2 | * 5 J ur 12 
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durchſchneidet. Die Puncte find die zwey poli. Der obere über Norwegen heifet PolusArdi- 


cus, und der untere gegen uͤber Polus Antarctieus. 5 


2 85 Kurzgefaſte 
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Sat man ſonſt nichts, fo zu dieſer Eintheilung gehoͤret, zu merken: 

Die fogenanten vier plagas oder Seiten der Welt. Wo die Sonne uf 
der Land Charte zur Rechten, (nemlich des Menſchen fo davor ſtehet) heiſet es der | 
Oriens, Oft: wo fie untergehet, zur Linken, der Untergang, Oceidens, : wo es am 
weiteſten von der Sonne entfernet, als auf der Land Charte oben bey dem Polo Ardi- 
co, Mitternacht, Septentrio, Nord: und dagegen unten, auf den Leib zu, Mittag, Meri- 
dies, Sud. Bir. „223 
Welches iſt die dritte 5 nemlich des Landes ſelbſt auf der 

anne er an 


„„ deſtache der WVeltkuget? 20,7) | 
Die politiſche, in Länder, Königreiche und Staaten: wobey denn zu erſt die vier Haubt⸗ 
theile der Welt vorkommen: Europa, Aſia, Africa und America: dazu man noch die mei⸗ 
ſtens unbekanten Lande, unter dem Nord Pol, Polo Arctico, und unter dem Sud⸗Pol, 
Polo Antarctico, als beſondere Theile, zaͤhlet. r 5 
Wie liegen die ſe vier Welt⸗Theil e 
Europa lieget oben gegen Mitternacht, Aſia zur Rechten gegen Morgen, Africa um 
ten gegen Mittag, America zur ken gegen Abend. 5 Pi 
Sind ieſe Theile jederzeit bekayt geweſen? su xy 
ein: den Alten waren nur die drey erſten bekant, auch nicht einmal völlig entdecket, 
nemlich Europa, Aſia und Africa: daher nennet man fie auch gemeiniglich die alte Welt, 
oder das alte veſte Land. | ' | | 
eme e Wie wird America genenner? Er 
Man nennet es die neue Welt, weil es in den lezten A 0 entdecket worden: 
oder auch Weſt Indien, weil es gegen Abend, das andere alte Indien aber gegen Morgen, 


liege Was fuͤr ein Theil der Welt iſt am erſten bewohnet oh * 
Aſia: woſelbſt das Paradies geſtanden, darein der Menſch gleich nach der Erſchaf⸗ 
fung geſetzet worden. Dieſer Welt⸗Theil iſt auch darum der deruͤhmteſte, weil in ſelbigem 
der Heiland der Welt gebohren worden, und das mnis der Erköfung gewuͤrket. 
. Welcher Theil der Welt iſt nunmehr der beruͤhmreſte? dba 
Europa: fo wol in Anſehung der gelinden Sitten, nebſt den blühenden Kuͤnſten und 
eWiſſenſchaften, als auch der Regierung, und der . e ſo darin im Schwang 
gehen: wie nicht weniger, weil es meiſtentheils von Chriſten, nur die Europaiſche Tuͤrkey 
ausgenommen, bewohnet iſt. | 105 
N Haben die übrigen Theile der Welt diefe Vortheile nicht? 2922 
Die Chriſtliche Religion iſt allda an den wenigſten Orten zu Haus : Aſiens äuſerſte 
Lander gegen Morgen werden weislicher regieret, als die gegen Weſten: der groͤſte Theil 
von Africa ift in einem barbarifchen Weſen verblieben: und wenn man in America die an, 
de ausnimt, welch“ von Europäiſchen Völkern bewohnet ſind, ſo hat der ganze Reſt noch 
immerdar genug wildes an ſich. g Ä 2 
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Zweyte Lection. EINE . 
Von Europa. 
Stage: Welche find die Graͤnzen von Europa? 714 


Antw. Sr lieget gegen Mittetnacht an dem Eismeer, gegen Morgen ſtoͤſet es an 
die Aſiatiſchen Ruſſiſchen Länder , den Fluß Tanais, und das chwarze Meer, 
gegen Mittag an das Mittellaͤndiſche Meer, und gegen Abend an das groſe A elt Meer. 
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f 5 Wie viel der Wet We Staaten ſind in 1 2 
0 m worunter ſechs gegen Mitternacht, fünf in der Mitte, und fünf gegen 1 Mits 
tag 
j 1 e Welche Staaten liegen gegen Mitternacht: 


u chen Inſuln, Daͤnemark, Norwegen, worzun man Ißland u — 


den, Moſcau und Polen, dabey Preuſen mit vorkommet. 
Welche Staaten liegen mitten in Europa: © 


Teutſchland; Frankreich, die Sehen die 1 Böhmen, und r ſo 
namens e werden. 4202 A 
| 77 Welche Staaten liegen 19 wo r gegen wintag⸗ 


f mien Portugal, Italien (welches zwar nicht o wol ein Staat zu nennen il, als 
455 veſch dene Staaten ligen) die dh Türkey, und die kleine 


7 
5 * \ Werden alle dieſe Staten atif einetley Art r egieret? 
| Bey weitem nicht. Einige ſind Morarchiren, andere f nd Republiquen, die übrigen 
haben eine vermiſchte Regierungs- Form. | ! 
Ki Was iſt denn av Monarchie? 2 
4 Die Monarchie iſt ein Staat, in welchem die oberſte Gewalt einem einzigen zu Theil 
| wird, welcher, entweder felbft , oder durch ſeine Miniſtres, regieret, wie in VE Spar 
nien, Portugal, und Daͤnemahkk. f 
Was er ihr An eine Republic? 

Die Republir iſt ein Staat, da die oberſte Gewalt vielen Gliedern anvertrauet wird, 
welche dazu erwaͤhlet werden, daß fie die andern regieren ſollen, als Venedig, die vereinigten 
Meederlande, und die Schweiz. 

Was iſt denn eine vermiſchte Regierungs⸗Form eigentlich? 

Eine ſolche Verwaltung der oberſten Gewalt, ſo durch die Geſetze oder Stände einge⸗ 
ſchraͤnket und gemäfiget iſt: wie das Hel. de Reich Teutſcher Nation, Polen, 1 
land, und nunmehr Schweden. 

Was für eine Religion iſt in Europa? 


Mehrentheils die Chriſtliche, biß auf die Europaͤiſche Turkey und me Doch 
wird auch die Chriſtliche wieder haubtſaͤchlich in die N 9 a: und Mio 
mirte, auch Griechiſche / eingetheilet. g 

In welchen Staaten und Laͤndern bluͤhet die Carhotifäye ea 


ae en u Ben ct u vn 
Polen die Di lde nten genennet werden. 
In welchen bluͤhet die Evangeliſ⸗ che Religion? 
In Schweden und Daͤnemark. 
| In welchen die Reformierte? 
Worm i in Engelland und Holland. 
Was it in Teutſchland fuͤr eine Religion? 


Die gedachten drey Chriftlichen Haupt⸗Religionen, die Catholiſche, Cvangelſche, und 
Neformirte, find durch die Reichs Geſetze reripiret, und wohnen faſt in allen Ereifen unter⸗ 
einander ; daher wir ſolche an ihrem Ort anzeigen werden. 0 


ee A2 Sind 


lange Zeit die Kaiſerliche Reſidenz geweſen, und nun wieder von neuem worden. 


Aursgefafte 
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ul Sind nicht mehr Staaten alſo vermenget n 
Haubtſaͤchlich die Schweiz, was die Catholiſche und Reformirte betrift. In den Ver, 
einigten Niederlanden herſchet zwar, dem obigen nach, die Reformirte Religion; es wer den 
aber auch die übrigen allda gedultet ; die Spaniſchen, nunmehr Oeſtreichiſchen, Niederlan⸗ 
de aber ſind ganz Catholiſch. er ER „ BR 


Wo herſchet die Griechiſche Religion? n ü ers 
In Moſcau oder Rußland. n er n 
Jun Was für eine Religion herſchet in der Europaͤiſchen Tuͤrkeg 
und Tartarey: n 


i 9 = enn 
Die Mahomedaniſche. Doch wohnen allda, unter Tuͤrkiſchem Schutz und Botme 
keit, nicht wenige Chriſten, vornehmlich Griechen. ie "LANE © 7 un 
BR Sindet man ſonſt in Europa keine Religionen? 
Allerdings verſchiedene Secten. Z. E. in Polen Socinianer in Holland vornemlid 
auch in Engelland, Qvacker, Wiedertaͤufer, und dergleichen. Die Juden aber find faſt durch 
alle Länder ausgeſtreuet. a a „ 
wie weit und breit erſtrecket ſich Europa? al 
Von dem Nordiſchen Vorgebürg an, biß an die 1s Graͤnzen von Italien, und 
Spanien, haͤlt Europa 1 ſieben hundert Französiche Meilen, und von Weſten ger 
gen Oſten ohngefaͤhr tauſend und funfzig , wenn man nemlich von dem Capo Finisterra in 


* 
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Spanien an biß an den Tanais rechnet. 1 1 

— — EEE eee 
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Fortſetzung von Europa. 


Frage. Welche find die Saubt⸗Staͤdte der Nordiſchen Staaten? 


Antw. onden iſt die Haubt⸗Stadt in Engelland; Coppenhagen in Daͤnemark; Chri⸗ 
\ N ftiania in Norwegen, Stockholm in Schweden, Moſcau, oder nunmehr Pe⸗ 
tersburg, in Rußland oder Moſcau, Cracau in Polen, wiewol die Könige in Warſchau re⸗ 
ſidiren, und Koͤnigsberg in Preuſen. 8 f | 


"7 2 Welche find die Haubt Staͤdte in den Mittelſtaaten von Europa: An 
Paris in Frankreich, Prag in Böhmen, und Ofen in Ungaen. 
Warum zeiget ihr die Saubt⸗Stadt in Teutſchland nicht an? n 


e Weil in Teutſchland, welches ein aus vielen groſſen independenten Fuͤrſtentuͤmmern bes 
ſtehendes Reich iſt, ein jeder beſonderer Staat ſeine Haubt Stadt hat, und man nicht ei⸗ 
gentlich ſagen kan; welche die Haubt⸗Stadt in ganz Teutſchland ſeyn. Doch iſt Wien bißher 


* 


Saben die Niederlande auch keine Zaubt⸗Stadt: 

Man kan die Haubt⸗Stadt in den Niederlanden auch nicht eigentlich anzeigen: denn 
da fie aus verſchiedenen Republiquen beſtehen, die unterſchiedenen Herrſchaften unterwor⸗ 
fen find; fo hat eine jede Republic ihre Haubtſtadt: doch iſt Amſterdam am berühmteften 
und Haag iſt zu den Verſamlungen der General Staaten beſtimmet. In den Oeſtreichiſchen 
Niederlanden aber bedeutet Brüffel die Haubtſtad. N 

Welche find die Saupt Staͤdte der gegen Mittag in Europa 
| gelegenen Staaten? 3 sh an 
Madrit in Spanien, Lisbonn in Portugal, Rom in Italien, Conſtantinopel in dem 
Düͤrkiſchen Reich / und Bacha⸗Serai oder Bacieſarai in der kleinen Tartarey. un 


” 8 . Welch⸗ 


Kinder Geographie. 


| welche find die anſehnlichſten Inſuln in Europa? 

A „ A „Irrland, und Ißland, indem groſen Oceano: Sicilien, Sardinien, 

5 Cafe ca, Malta, Majorca, Minorca, Candia, Corfu, und der Archipelagus, oder vielmehr 

ir gelegenen Inſuln, i in dem Mittelländifchen Meer. 

4 Was iſt demnach eine Inſul? 

1 2 4 welches kleiner als das uͤbrige aneinander hangende, und ganz von Waſ⸗ 
2 Oſſen i ſt. * 


Eir 29 Halb» nfıl ift ein Land, fo rings herum mit Waſſer umfloſſen ift, biß an einen Ort, 
ten theils nur durch ei einen ſchmalen Strich Landes an dem er 


4 Was iſt aber ein Iſthmus? 
erfelbe fönule Strich „wodurch die Sun Sal an das dene Land ae . 


\ Vierte Section, 
Fortſetzung von Europa. 
1 Frage. Was find die Stüffe in Europa? 
i Antw. Je vornemſten ſind: die Dwina, und der Tanais, in Moſcau: die Donau, der 


, Rhein, Mayn, die Weſer, Elb und Oder, in Teutſchland: die Weichſel in 


Polen: die Themsin Engelland: die Loire, die Seine, die Rhone, und die Garonne, in 


der Ebro, Tago, und Duro in Spanien: und der Po in Italien. 
‚Zeiget mir die vornemſten Berge in Europa an? 


Dieſe find die Felices, oder Daara Field, zwiſchen Norwegen und Schweden: dit Berg . 


Krapack⸗Carpatus, oder die Carpatiſchen Gebuͤrge, e und Ungarn: das Pyrenai⸗ 
E Gebuͤrg, ſo Frankreich von Spanien ſcheidet: das Alpen⸗Gebuͤrg zwiſchen Frankreich 7 


eutſchland, und Italien, und das Apenniniſche Gebuͤrg ſo ſich durch ganz Italien ziehet. 


Giebt es in Europa keine Feuer ſpeyenden Berge:? 


Es giebt deren verſchiedene: Als da ſind, der Berg Hecla in Aland de. deo 7 


er Königreich Neapolis, der Berg Aetna in Sicilien. 
Welche ſind die vornemſten Seeen in Eur opa? 


Der von Ladoga und Onega in Moſcau, der Genfer⸗See zwiſchen der Schweiz und 


Savojen, der Boden⸗See an den Teutſchen Graͤnzen und der Schweiz, der Czerniker⸗See 


in Crain, worin man in einem Jahr, zu diverſen Zeiten, Korn bauen, jagen, und fiſchen 


5 und der Laco di Como, nebſt dem Laco Maggiore, in Italien. 
N Was verſtehet ihr nun durch eine See? 


a Eine i Ste if mitten im Land eine zimmliche Samlung ordentlich ſüͤſes, oder Saltz⸗ 
Waſſers, viel kleiner als ein Meer, aber viel geöfer als ein Weiher: welche letzere nichts an⸗ 


ders, als en Seren ſind. | 
Was giebt es in Europa für Weer⸗K ngen? 3 


Der Sund an der Oſt See zwiſchen Daͤnemark und Schonen, der Canal wichen Frank 


reich und Engelland, der Pharo di Meſſina zwiſchen Neapolis und Sicilien, und die Meer⸗En⸗ 
ge der Dardanellen, oder von Gallipoli, in dem Mitteländifchen Meer zwiſchen Europa und 
Aſten, ſo denn auch die Meer⸗Enge bey Gibraltar zwiſchen Europa und Africa. 


Was nennet man aber eine Meer⸗Enge! 
Einen Canal zwiſchen zwey nicht weit all ei ER Laͤndern, welcher zweyen 
Meeren zur Communication dienet. 
B g BVaunſte 


Giebt es nicht auch Salb⸗Inſuln? 1 


2 


en 2 * 2 
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in 
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land, ſo vor Zeiten von Engelland erobert worden. 


6 Kurz gefaſte 


EN Von den Britanniſchen Inf, 
Von Gros Britannien. * 
Frage. Was verſteheſt du durch die Britanniſchen Inſuln? | 0 i 
Antw. D Inſuln, fo in zwey groſen, und vielen kleinen, beſtehen, machen ein Erb : 
reich aus, fo man heut zu Tag das Koͤnigreich Gros Britannien nennet. 
Welche ſind die zwey groſen Britanniſchen Inſuln? 95 
Diefe find das Koͤnigreich Gros Britannien ins beſondere, und das Koͤnigr ich Ju 
Wie wird die Inſul Gros Britannien eingetheilet? s k 5 L 

In zwey Haubt⸗Theile, nemlich: Engelland, und Schottland, fo vor Zeiten zwey 
Koͤnigreiche bedeuteten, heut zu Tag aber, ſeit dem ſie, zu Anfang des vorigen Jahrhun⸗ 
dertes, ein Oberhaubt bekommen, und, in dieſem, durch die Koͤnigin Anna, Anno 1707. 
ganzlich vereiniget worden, nur eines ausmachen. N 6 2 

In wie viel Theile wird Engelland eingetheiler? 

Wiederum in zwey Theile, nemlich: Engelland an und für ſich ſelbſt, und das Hem 
zogtumm Wallis, fo gegend Abend lieget, welche zuſammen 52. Land» oder Grafſchaften, in 
ſich begreifen. N 

Wie wird Engelland an ſich ſelbſt ferner eingetheilet? 
In ſieben, theils ziemlich groſe, theils kleine, Provinzen, Shires, oder Koͤnigreiche: 


ſintemal ſie ehedem beſondere Staaten ausgemachet, und damal, als ſie beſondere Herren ge⸗ 


habt, dieſen Namen gefuͤhret. Hievon lieget eines gegen Norden, eines in der Mitte, zwey 
gegen Morgen, und drey gegen Mittag. | 
Welche Provinz lieget gegen Norden? 
Die groſe Provinz Northumberland, worin, gegen Schottland, die berühmten Her⸗ 
zögtuͤmmer Northumberland und Cumberland, gegen Mittag und Morgen die Erzbiſchoͤff⸗ 
liche Stadt Vork, und gegen über auf der Abendſeite Lancaſter, gelegen. 
11 Welche Provinz lieget in der Mitte: 

Die allergröͤſte, nemlich Mercia oder Middelfex (wiewol auch ein kleiner diltrier bie, 
ſes letztern Namens in Eſſer if) worin die Univerfität Orfort, an den Graͤnzen von Weſt⸗ 
ſer; zu merken. N | 

Welche liegen gegen Morgen? 

I. Hftfer , darin die berühmte Univerfität Cambridge, lieget oben gegen Mitternacht: 

und II. Eifer, ſo die Haubtſtadt Londen hat, darunter gegen Mittag. 
f Welche find endlich gegen Mittag? 5 

I. Kent, worin das vornehmſte Erzbiſthum Canterbury oder Cantelberg, auf der 
Oſtſeite: II. Suſſer in der Mitte: und III. Weſtſer, mit feiner langen Spitze, und Vor⸗ 
gebuͤrg Thelands End, gegend Abend. In dieſer lezten Provinz iſt der beruͤhmte Hafen 
Portsmouth, und die gleich gegenuͤber gelegene Inſul Wight, anmerkenswuͤrdig. 

Welche find die vornemſten Städte in Engelland? 

Londen in Effer iſt die Haubtſtadt, fo den groͤſten Handel treibet, und eine der groͤ⸗ 
ſten Städte in Europa iſt. Dazu kommen noch Canterbury in Kent, und Pork in Norts 
humberland, als zwey Erzbiſtümmer, wie auch Drfurt und Cambridge, als zwey Acader 
mieen oder Univerfitäten, | 


Wie 


« Rinder Geographie. 75 
Wie viel giebt es Biſtuͤmmer in Engolland? 


De . “N 
Man findet darin zwey Erzbiſtümmer, und 25. Biſtümmkr) welche alle zuſammen, 
das N Biſtumm auf der Inſul Man ausgenommen, Sitz und Stimme in dem Parla⸗ 
ment a en. 5 
4 A Welche find die vornemſten Fluͤſſe in Engelland? 
Die Thems bey Sonden, die Severne, ſo gegen Abend, unter Wallis, in das Meer 
und die Trent, ſo gegen Morgen, unter Northumberland, in den Humber flieſt. 


Pu 1 Welche ſind die vornemſten Inſuln von Engelland? 
5 Diefe find die Inſuln Wight, gegen Mittag in dem fo genanten Canal, Anglefey bey 
8, Man daruber: fo denn die Sorlingiſchen Inſuln uͤber dem Vorgebuͤrg The lands 
die auch die Inſuln Jerſey und Garnſey, welche zwey letzern an denen Euͤſten der 
fifihen Normandie liegen. 


8 Welche Religion bat in den Britanniſchen Inſuln die Oberhand? 

Es herſchet darin die Reformirte Biſchoͤffliche Religion, bey welcher man ſich an die 
Lehr⸗Saͤtze der Genfer Reformation haͤlt, zugleich aber viele von den Ceremonien, und 
a uſerlichem Weſen, der Catholiſchen Religion, und auch derſelben Kirchen⸗Zucht guten Theils, 


beybehalten. Deſſen ohngeachtet find daſelbſt viele ordentliche Reformirte, fo daher Puri⸗ 


a 


taner, oder Presbyterianer, heiſen, Lutheraner, Juden, Quaker, und Catholiſche, beſon⸗ 
ders in Irrland, zu finden. 5 i 


3 Sechſte Lection. 
Fortſetzung der Britanniſchen Inſuln? 
N Frage. Wie wird Schottland eingetheilet: 10 
Antw. a” Nord⸗Schöͤttland jenſeits des Tay Fluſſes, und Suͤd Schottland diſſeits deſ⸗ 


4 ſelben, welche zuſammen 35. Landſchaften, unter 2. Erzbiſtuͤmmern, und 12. 
Biſtuͤmmern, in ſich begreifen. | | | 
Wie it Schottland beſchaffen? g 
In Anſehung des Erdreichs iſt Schottland bey weitem nicht fo fruchtbar als Engelland: 
maſſen es einiger Orten wuͤſt und ohnbewohnt iſt. Die Regierung betreffend, iſt felbige ganz 
verändert, Vor dieſem war es ein eigenes Königreich, durch die Vereinigung mit Engelland 
iſt es aber im Jahr 1707. zu einer Provinz, oder vielmehr Engelland einverleibet, und mit 
ſelbigem ein gemeines Koͤnigreich, worden. 4 ö 
5 Sind auch Fluͤſſe und Seeen in Schottland: 8 
Der Tay, der Spey, die Clyde, und der Nith, find anſehnliche Fluͤſſe darin: es find 
aber die Seeen das urbar Anzahl. 5 g 8 5 
. Welches find die vornehmſten Städte in Schottland? 5 
Edenburg iſt die Haubt Stadt darin, Glaſcow und St. Andrews find die zwey Erzbi 
ſchoͤf lichen Sitze im Lande. | | rel 958 
nn.“ Welche Inſuln gehoͤren zu Schottland? „ 
Es find deren viele, die man in drey Claſſen abtheilet: nemlich: die Weſtlichen Inſuln ge⸗ 
gen Abend, die Orcadiſchen gegen Mitternacht, die Schottlaͤndiſchen noch weiter gegen 
Norden. A | 


\ 


2.2.00 Wiewird Irrland eingetheiler. | 
In 4. Haubt Theile, r. Ulſter oben gegen Mitternacht, 2. Leinſter zu Rechten gegen 
Morgen, 3. Connaught zur Linken gegen Abend, und 4. Mounſter unten gegen Mittag. 
Welche 32, Land⸗ oder Grafſchaften, unter der geiſtlichen Aufſicht von vier Erzbifchöffen, und 
19. Biſchoͤffen, in ſich ſchlieſen. \ | 1 
Sleiget mir die merkwͤͤrdigſten Städte in Irrland an? | 
Diublin in Leinſter iſt die Haubtſtadt: fo denn kommen Armach in Ulſter, Cashel in 
W | B 2 | Mc/Iᷣcunſter 
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Mounſter, und Galloway in Connaught, welche alle vier den Erz⸗Biſchoͤfflichen Titul 
ihren, Watterfort in Mounfter, und Limmerick gegen über ſind noch zwey zimmlich an⸗ 
ſchnliche Städte, die eine gute Handlung treiben: über dieſe hat ſich Londonderi, ganz 
oben gegen Morgen, in dem lezten Krieg gar beruͤhmt gemachet. SR 
Was find für Stäffe in Irland? n 
Es gibt deren viele, der anſehnlichſte aber iſt der Fluß Shennon, welcher in ſeinen 
Lauf drey Seen, und bey dem Ausfluß einen groſen Meer „Buſen oder Bay, machet. 


7 Wys für eine Religion gehet in dieſen zwey Theilen im Schwang? 05 
Die Religion ift hieſelbſt eben fo beſchaffen wie in Engeland, jedoch mit dieſem Unter⸗ 
Bin „daß in Schottland viel mehr Reformirte als Biſchöffliche , in Irland aber viel me 
atholiſche als andere Glaubens⸗Genoſſen Chriſtlichen Glaubens, befindlicͥh. 


Dieſe ſechs Leetiones ſollen eine Woche ausmachen, und des ſiebenden Tages ware ZH: 
wenn man mit denfelben eine Repetition anſtellen wolte: wobey man die Au der 

fleiſig anhalten ſoll, die Oerter, davon fie reden, auf der Charte zu zeigen / nachdem 
man ihnen ſelbige vorher gewieſen. ‘ * \ 


Siebende Section. ‘ 
Bon Daͤnemark. 


Frage. Wie wird Dänemark eingerheilet? 


Antw, As Königreich Dänemark, ein zwar kaltes aber geſundes Land, beſtehet, ge⸗ 
gen Abend aus dem veſten Land, und gegen Morgen aus lauter Inſuln. 


Welches iſt Daͤnemarks veſtes Land.? FB 
Juͤtland gegen Mitternacht, und das Herzogtumm Schleßwig gegen Mittag, welche 
unter der Direction ſechs Proteſtantiſcher Biſchoͤffe ſtehen. | 
. Wie wird Juͤtland eingetheilet? 
In vier Theile, ſo nach ihren Haubtſtädten genennet werden: nemlich die diſtricte 
von Alburg gegen Norden, von Wiburg in der Mitte, von Arhus gegen Morgen, von 
Rypen gegen Abend und Mittag. WIe 


Gehoͤret Schleßwig auch zu dem Königreich Daͤnemark⸗ 1 unge 
Dem Beſitz nach: ſonſt iſt es ein eigenes ſouveraines Herzogtumm, deſſen Haͤlfte ehe⸗ 
dem dem Haus Holſtein⸗Gottorp gehoͤrete, welche aber Daͤnemark in dem lezten Nordiſchen 
Krieg, wegen darin gebrochener Neutralität, eingenommen, und bißher, aller Holſteiniſchen 
proteſtation ungeachtet, behalten hat. N . 
71770227 | Welche find die Daͤniſchen Inſuln? BET er 
In der Oſt⸗See liegen Seeland, Bühnen, Langeland, Laland, Salfier, Amak, Mone, 
ze ‚nebft einigen andern, die nicht fo anſehnlich find, und einige andere in der Nord⸗ 
See. 
Was für Saͤdte find in Dänemark? * 
Die beſten Städte darin find Copenhagen, die Haubt Stadt des Königreiches wel, 
che in Seeland lieget: Helſingoͤhr, mit dem Schloß Cronenburg, auch daſelbſt an dem Sund, 
Odenſee in Fuͤhnen: Alburg, Wibur „Arhuſen, Rypen, die gedachten Haubt⸗Staͤde Jut⸗ 
landes: und Schleßwig, nebſt dem chloß Gottorp dabey, und Toͤnningen ganz gegen 
Weſten, an den Holſteiniſchen Graͤnzen, in Schleßwig, welche letzere vormal beruͤhmte 
Veſtung dem König von Dänemark Gelegenheit das ganze Land einzuziehen gegeben. 


8 Was iſt eigentlich der Sund f 
Eine Meer, Enge zwiſchen Daͤnemark und Schweden, fo zur Communication zwiſchen 
der Nord- und Oſt⸗See dienet. 9 N . Br 


AB . Kinder Geographie,. 9 
. Von Norwegen. 
5 4 en 0 ö Was ift Norwegen! 1 

} orwegen iſt das Königreich von Europa, fo am weiteſten gegen Norden lieget, breitet 
ſich laͤngſt am Meer aus, und theilet ſich in 4. groſe Provinzen oder Gouvernementen, nem⸗ 


von Aggerhus zu unterſt gegen Mittag, von Bergen gleich darüber, von Drontheim 
ch hoͤher hinauf, und von Wardhus zu oberſt gegen Norden, woſelbſt das Norwegiſche 


15 Welche find die beruͤhmteſten Städte darin? 

iania die jetzige Haubtſtadt, wo ſonſt Opslo war, und Friedrichshall, das von 
es Königes in Schweden beruͤhmt, beede in Aggerhus, Stavanger daneben gegen 
ovon auch ein eigener diſtrict den Namen traͤget, Bergen, die ehemalige Haubt⸗ 
er Cuͤſte, und Drontheim, beede in den benenten diſtricten. 


Was wird noch zu Norwegen gerechnet:? N 


18 Die Inſuln Eisland oder Island, und Ferro. Island, fo nur auf der Charte von 
Europa zu oberſt gegen Nord Weſt geſehen werden kan, theilet ſich in 4. Viertel, wovon 


die Hauptſtadt Schalot heiſſet. Auf der Inſul Ferro liegen nur geringe a und Höfer 
ſie lieget zwiſchen Island und Schottland: es gehoͤren aber auch viele kleine Inſuln dazu: wel⸗ 


che alle zuſammen Ferro oder Faro heiſſen. 


Was iſt in Daͤnemarck für eine Religion? 

Die Lutheriſche, ſo im Jahr 1539. daſelbſt eingeführet worden, iſt die Haubt Religion 

im Land; darin haben ſechs Biſchoͤffe die Direction, und reſidiren zu Coppenhagen, zu O⸗ 

denſee, zu Wiburg, zu Aalburg, zu Ruͤpen, und zu Arhuſen: und fo find wenig Catholi⸗ 
ſche daſelbſt anzutreffen. ö Rn gr | 


Achte Lection. 
Von Schweden. 


f on Stage. Wie wird Schweden eingetheiler? 5 
Antw. or: ſechs groſe Theile, welche andere beſondere Landfihaften in ſich faſſen. Diez 


| fe ſechs Theile find, Schweden an und für fich felbft zwiſchen Gothland und 
Nordland, GOthland gegen Mittag, Schonen zu unterſt gehoͤrete vor dem Oliviſchen 


Frieden 1660. nach Daͤnemark, das Gouvernement von Bahus gehörete ſonſt zu Norwe⸗ 
gen, die Nordiſchen Provinzen, oder mit einem Namen Nordland, fo ſich biß zu oͤberſt an 
Norden erſtrecken, und Finnland, auf der andern Seite des Sinus Bot nici, wovon aber 
jezt ein guter Theil unter Moſcau ſtehet. N 


Er Was ift noch in Schweden zu merken? . 
Einige Inſuln, nemlich Aland bey Stockholm, Gothland und Oeland gegen dem Ufer 
von Gothland uͤber; der Finniſche und Bothniſche Meer Buſen, jener zwiſchen Finnland 


und Liefland, dieſer zwiſchen Finnland und Nordland, und einige anſehnliche Staͤdte, wel⸗ 


che find, Stockholm die Haupt Stadt, Upfal in Schweden, und Lunden in Schonen, fo 
zwey Erzbiſtuͤmmer, Abbo in Finnland eine Univerſitaͤt, Gotteburg, Bahus, und Calmar 
gegen Deland über. Die Religion in Schweden iſt Evangeliſch, wie in Dänemark, unter 
der geiftlichen Aufficht des Erzbiſchoffes zu Upſal, und ſieben Biſchoͤffe. f 


Von Moſcau. uni ne 
8 1 Wie wird Moſcau eingetheilet? | 
Am beſten in die neuerorberten Provinzen, AN das alte Moſcau ı\ 
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ſte Fluß die Weichſel. | 


Welche find die neueroberten Provinzen? 
I. Liefland, an den Polniſchen Grenzen uͤber Churland, II. Ingermanland, daneben 
gegen Morgen, III. Ein Theil von Finnland. | . ' 6 
29 1 Wie wird das alte Moſcau eingetheilet: N Rd | 
Auf vielerley Art, oft auch nur in das Land gegen Mitternacht, und in das Land gegen 
Mittag, welche zuſammen 34. Landſchaften in ſich begreifen, nemlich 18. gegen Norden, 
und 16. gegen Mittag. F 
Was iſt noch in Moſcau zu merken:? * 


4 ＋ 


land ange⸗ 
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an der Polniſchen Graͤnze. So find auch darinnen die Seen von Ladoga, von On u 
Biela, nebſt denen Flüſſen Wolga, Nieper und Dwina. Die Haupt Religion iſt die 
Griechiſche, unter der Aufſicht eines Patriarchen und vieler Erzbiſchöffe. u 


Von Polen, N 


Wie wird Polen eingerheilet? 0: | 

In das Königreich Polen und Grosherzogthum Litthauen. Das Königreich Polen ber 
ſtehet aus zwey und zwanzig Woywodſchaften, und das Grosherzogthum Litthauen aus 
neun Woywodſchaften und fleben Staroſteyen. 

406 As Was iſt ſonſt in Polen zu merken. | 

Die anſehnlichſten Städte find, Cracau, als die Haubt Stadt, an den Ungarifchen 
Graͤnzen, Warſchau daruͤber gegen Preuſſen, als die Königliche Reſidenz Stadt, Wilna, 
als die Haubt Stadt in dem Grosherzogthum Litthauen, Danzig in Preuſſen, als eine freye 
Handels Stadt unter Polniſchen Schutz; Poſen gegen Schleſien, Sendomir nicht weit 
von Cracau zur Rechten; und Caminieck an der Wallache. Die Haubt Religion in Polen 
iſt die Roͤmiſch Catholiſche, unter vielen Erzbiſchoffen und Biſchoͤffen, und der vornehm⸗ 


r Was iſt noch bey Polen beysufügen? £ Er 
Preuſſen an dem Nordiſchen Ufer, und Churland weiter hinauf unter Liefland. 
Was bat es mit Preuſſen für Beſchaffenheit: 99 


Der Weſtliche Theil davon, worin Danzig, ſtehet unter Polen: der Oſtliche, worin 

Königsberg die Haubt Stadt, iſt nunmehr ein ſouveraines Erb Königreich, und gehoͤret 

dem Churfuͤrſten von Brandenburg. | | 
Wie ſtehet es um Churland? 


Es beſtehet aus zweyen Theilen, Churland ſelbſt und Semigallen: welche beede, jedoch 
unter Polniſcher Lehenherrſchaft, ein freyes Herzo thum ausmachen; das Mietau zur Haubt⸗ 
Stadt, und nunmehr, nach vielen vorgefallenen Veranderungen, noch keinen neuen Herzog 


hat. | 
Von Ungarn. 


Wie wird Ungarn eingetheilet? ö 
In drey Theile, nemlich: Ober Ungarn jenfeitd der Donau gegen Morgen, Nieder 
Ungarn diſſeits der Donau gegen Abend, und Sclavonien jenſeits der Drau gegen Mittag, 
welchen man das Herzogthum Siebenbuͤrgen gegen Morgen, und das Temeswarer Bannat 
darunter, noch beyfuͤgen kan. | 91 10 | 
92 7 N ö 77 as 
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0 3 4 Na Was en zu merken? | | 
Die Donau, als der groͤſte Fluß in Europa, die Drau, und die Sau, gleichfalls groſſe 
Fluͤſſe. Die vornehmſten Städte find, Ofen, als die Haubt Stadt des Fönig I 
Nieder Ungarn, Preßburg, Gran; Groswardein und Tockay; in Ober: Ungarn, Eſſeck, 
o die Drau in die Donau fället, Temeswar, Hermanſtadt die Haubtſtadt in Siebenbuͤr⸗ 
gen und Belgrad die Haubt⸗Stadt in Servien, welche aber, durch den lezten, allda geſchloſ⸗ 
ſeenen und darnach benennten, Frieden, wieder unter Tuͤrkiſche Gewalt gekommen. Die 
Haubt Religion darin iſt die Roͤmiſch Catholiſche, man findet aber dabey noch viele Evan⸗ 
ge | | | 


geliſche und Reformirter N 
a Von Böhmen, 


ER Wie wird das Koͤnigreich Böhmen eingetheilt? | 
zoͤhmen an umd für ſich ſelbſt, in dus Herzogthum Schleſten, und die Marggraf, 
aͤhren. Prag iſt die Haubt Stadt in Boͤhmen, Breßlau in Schleſien, und Ol⸗ 
kaͤhren. Die Catholiſche Religion hat darinn die Oberhand, es find aber viele 
Evangeliſche und Reformirte daneben. Ubrigens ſoll hievon unten, als einer pertinenz 
Teukſchland, noch umftändlicher gedacht werden. 


* „ Neunte Lection. 
j ze... Von der Schweiz. 
N 5 en Frag. Was ift die Schweiz? | 
Ancw. (ie Schweiz iſt ein aus dreyzehn Cantons beſtehender Staats⸗Coͤrper, wobey 
e b ein jeder Canton eine beſondere Republic ausmacht, alle zuſammen aber ihre 
Allürten und Unterthanen haben. | \ | 
Wo liegt die Schweiz? 


In der Ecke zwiſchen Teutſchland; Frankreich und Italien. Anfaͤnger koͤnnen es auf 


der Charte von Teutſchland am beſten miknehmen. 
15 5 Wie wird die Schweiz eingetheilet? N f 
Zn die eigentliche Schweiz, fo die dreyzehen Cantons in ſich begreift, in die Bundes⸗ 
genoſſen der Schweizer, in die Schweizeriſchen Unterthanen, und in die Unterthanen ihrer 
Bundsgenoſſen. | | | | 
Kin: Jeiget uns dieſe Cantons an! 
Solche find die Cantons Zuͤrch, Bern, Lucern, Schwiz, Ury, Unterwalden, Zug, 
Glaris, Baſel, Freyburg, Solothurn, Schafhauſen und Appenzell, welche alle eine Stadt 
oder Flecken gleiches Namens zur Haubt Stad haben, biß auf Ury, darin Altdorf und 
Unterwalden, worin Stanz, dafuͤr zu merken. . 
| “0.0.5 Welche find der Schweizer Bundsgenoſſen? „ 3 
Dieſe find, der Abt von St. Gallen an dem Boden ⸗See, nebſt der Stadt dieſes Na⸗ 
mens, die Graubuͤnder an den Tyroliſch- und Schwaͤbiſchen Grenzen, die Walliſer gegen 
Savojen, der Biſchoff von Baſel, die Städte Muͤhlhauſen im Sundgau, Bienne oder 
Biel an der Franche Comte, und Genf unten gegen Breſſe, nebſt denen Grafſchaften 
Neufchatel und Vallengin gleich unter Bienne. 95107 
Ar i Welche ſind die Schweizeriſchen Unterthanen? 15 i 
„Die Grafſchaft Baaden, zwiſchen Zürch und Bern, gehöret dieſen zwey Cantons, 
gleichwie auch die gleich darunter liegenden Vogteyen Bremgarten und Mellingen nebſt dem: 
Turgau auf der andern Seite von Zuͤrch, fo gemein, das Rhein; Thal lieget an dem Rhein! 
gegen den Boden See zu, und gehoͤret den acht alten Orten, nebſt Appenzell, die vier 


wen 


Vogteyen in Italien, und einige andere Herrſchaften. 


vn 


Ga et 


elb | 
Buͤnden, die Grafſchaft Toggenburg aber, unter S. Gallen, gehoͤret dahin. 
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Wer ſind die Unterthanen der Schweizeriſchen Bundsgenoſſen ’ 


Dieſe find das Laͤndgen Veltelin, ſo an das Venetianiſche ſtoͤſet, die Grafſchaft Eleve 


ſelbigem zur Linken, die Grafſchaft Worms, ſelbigem zur Rechten, gehören alle drey 


f Welche ſind die merkwuͤrdigſten Staͤdte in der Schweiz? ie 4 ’ 
Zrurch, Bafel, Bern, Lucern, Freyburg, Solothurn, Genf, und Lauſanne oben an 
dem Genfer Ser im Berniſchen. 5 uf, 0 "a j E 
Was ift in der Schweis ferner zu merken? 1 1 TE 
Man bemerfet darin den Genfer See unten, den Boden See oben, den 9 
See zur Linken, und den Zürcher See in der Mitte, wie auch den Rhein, den Rhodan 
den Innfluß, die Adda, und den Tenfin Fluß, welche daſelbſt in dem Alpengebürge 
ſpringen, fo von den Schweizern faſt ganz beſetzet iſt. A 
a Was für eine Religion herſchet in der Schweiz? 3 
Zwey Religionen, nemlich die Roͤmiſch Catholiſche und die Reformirte; die er 
den ſieben kleinen Cantons, die Reformirte aber in denen Cantons Zuͤrch, Bern, B 
und Schaffhauſen. Glaris und Appenzell dulten beede Religionen. At 
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Zehnte Section. 
Von den Niederlanden. 


Stage. Was verſtehet ihr durch die Niederlande: Ba 
Antw. Jeſe Provinzen, welche, ſiebenzehn an der Zahl, heut zu Tag verſchiedenen 
f f ſouverainen Herrſchaften unterworfen ſind, liegen Frankreich gegen Norden, 
und Teutſchland gegen Abend, werden gemeiniglich eingetheilet; in die Vereinigten, in die 
Oeſterreichiſchen / und nunmehro auch in die Franzoͤſiſchen, Niederlande. 

a Wie viel find der vereinigten Niederlande:? 


Es find deren fieben, welche man auch die General Staaten der vereinigten Nieder⸗ 
lande, oder von Holland, nennet, nemlichlich Geldern das halbe, gegen Mittag, und die 


daneben zur Rechten liegende Grafſchaft Zuͤtphen, welche beede für eines gerechnet werden, 


Holland ſo den meiſten Theil der Weſtlichen Cuͤſte einnimt, Seeland darunter gegen Mit⸗ 
tag, Utrecht zwiſchen Holland und Geldern, Friesland oben gegen Norden, Oberyſſel da⸗ 
runter gegen Mittag, und Groͤningen daruͤber gegen Morgen und Mitternacht. Zu wel⸗ 
chen noch einige Eroberungen gerechnet werden, welche in dem Hollaͤndiſchen Brabant und 
Flandern, und in einem Theil von dem Limburgiſchen, beſtehen. nie 


Beſitzen die General Staaten nicht auch noch andere Laͤnder. | 

Sie befigen noch einige Inſuln in Weſt Indien, weit mehr aber in dem Suͤdlichen 

Theil von Aſien, woſelbſt fie einen ſtarken Handel treiben. g 
Welche ſind die vornemſten Staͤdte der vereinigten Niederlande? 

Amſterdam; die beſte Handels Stadt in Europa, Rotterdam, Leiden, Delft, und 


Haag, ſo zur Provinz Holland gehören. Mittelburg, Vliſſingen, und Zirie See in See 


land, und Nimwegen in Geldern. 
Welche ſind die uͤbrigen Staͤdte in denen vereinigten Niederlanden? 

Sie ſind Utrecht, eine ſehr groſe Stadt in der Provinz dieſes Namens, ſo mit einer 
Univerfität verſehen, Loͤwarden, und Franecker ‚eine Univerſitaͤt, in Weſt Friesland, Des 
venter in Oberyſſel, und Groͤningen in der Provinz dieſes Namens, woſelbſt auch ein Uni⸗ 
verſitaͤt iſt. | 

Welche Städte giebt es in den eroberten Ländern der vereinigten Niederlande? 


Solche find Herzogenbuſch, Grave / und Breda, in Brabant; Maſtricht, en 
igifchen 
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tigiſchen Grund und Boden, eine der ſtaͤrkſten Veſtungen in Euro a; Sluis und Hulſti 
Flandern, und Falkenburg in dem Herzoͤgthumm nungen f . Er 


Ah 0 e Eilfte Lection. 70 Bus 
69 ar ; 0 
* Fortſetzung von den Niederlanden. 
Frage. Welche ſind die zu denen Oeſtreichiſchen Niederlanden gehoͤrigen 
5 — 0 Landſchaften:? 0 
Ant As Herzogtum Brabant, die groͤſte und vornemſte, in der Mitte, die Mark 


Sy grafſchaft des Heil. Roͤm. Reichs Antwerpen, und die Herrſchaft Mecheln, 


liegen beede in Brabant, die Herzogtuͤmer, Limburg gegen Abend, Luxemburg darunter, 
und das halbe Geldern, und die Grafſchaften Flandern an dem Ufer gegen Abend, Henne; 
gau t an Frankreich, und Namur lieget auch unter Brabant gegen Luͤttig. 
r Welche find die vornemſten Staͤdte in denen Oeſtreichiſchen Niederlanden? a 
. Bruͤſſel in Brabant, iſt die Haubtſtadt aller dieſer Provinzen, Loͤmen ihr zur Rechten, 
it mit einer Univerſitaͤt, und die reiche und ſchöne Stadt Antwerpen mit einem Biſtum, 
verſehen, Mecheln, woſelbſt ein Erzbiſtumm iſt, Limburg, Luxemburg eine ſtarke Veſtung, 


jede in der Provinz ihres Namens, Ruͤremond in Geldern, Gent, Bruͤgge, Oſtende, Nieuport, 
Dornik, und Ypern in Flandern, nebſt Mons oder Bergen in Hennegau, und Namur. 
er Was hat Srankreich in denen Niederlandeenn?n 
* Die ganze Provinz Artois, welche die Zahl der bißher benenten 17. Provinzen voll ma 

chet, nebſt einem Theil von Flandern und Hennegau, auch ſonſt etliche Platze. So hies es 
vor dem gegenwaͤrtigen Krieg; in dieſem aber haben die Franzoſen ganz Flandern, und den 
groͤſten Theil von Brabant, zur Zeit da dieſes geſchrieben wird, eingenommen. Jedoch 
da die Würfel noch auf dem Diſch liegen, und man nicht weis, was ihnen in dem Frieden blei/ 
ben wird; ſo iſt die Eintheilung deßwegen noch nicht zu anden 

Welche Staͤdte ſind in den alten Franzoͤſiſchen Provinzen zu merken? 


fi 


Arras ein Biſtum, und ſtarke Veſtung, und S. Omer eine ebenmaͤſige Veſtung, in 


Artois, Ryſſel eine ungemeine Veſtung, Dovai, und Dünfirchen der berühmte Haven, in 
Flandern, Chambrai ein beruͤhnmes Erzbiſtum, und die Veſtung Valenciennes ‚in Hen⸗ 
negau. Hiezu komt Thionville in Luxembourg, und Charlemont in Namur, nebſt andern. 
i Beſitzen ſonſt keine Staaten etwas in den Niederlanden? | 
Nebſt einigen Kleinigkeiten iſt inſonderheit zu merken, daß der Koͤnig von Preuſen in 
Geldern unter andern die Haubtſtadt dieſes Namens beſitzet: anderer aus der Oraniſchen 
Erbſchaft herruͤhrender Plaͤtze zu geſchweigen. Vor allem aber mus das ſchoͤne Stift Luͤt⸗ 
tig nicht vergeſſen werden. ’ ae | a N 
1 det jͥͥ0ͤò ]'j on 7 Mann 20 on nz 
Mitten dazwiſchen: gegen Abend hat es Brabant und Namur, gegen Morgen Linz 
burg und Luxemburg. e neee, 
= Was ift ſonſt zu davon merken? u 
Die groſe berühmte Haubtſtadt Lüttig felbft an der Mggs, und die an eben dem Fluß 
liegende Veſtung Huy: ingleichen daß der Biſchoff ein unmittelbarer Reichs Fürſt iſt. 
PR. SGehoͤret ſonſt nichts dazu ⸗ ne 
72 Chebem gehörete das darunter liegende Herzogtum Bouillon iedoch nur Verfaß Wei⸗ 
fe , dazu: der Biſchoff führet auch den Titul davon: es iſt aber jezt Franzoͤſiſch, und hat eigene 
Prinzen von Bouillon. F 1 a 


ren ro Ne Bection.. - Beh 
Von Lothringen. 
a . Frage. Wo lieget Lothringen? 5 
Antw. S Wiſchen Frankreich und Teutſchland, kan auch auf beeden Charten geſehen 
werden. Jenſeits ſtoͤſet es an Burgund und Champagne „ diſſeits an Elſas 
und die Pfalz, oben an Luxembourg, unten an 155 Franche Comté. | 


4 
99 wo. 


Was 


das Vogeſiſche. 
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* Was gehöoͤret zu dem Serzogtum Lothringen? 13 
Die dazu gehörigen Länder find, das Herzogtum Lothringen zur Rechten, welches ei⸗ 


U 
40 


ne Souverainete iſt, die von niemanden dependiret, und das Herzogtum Bar zur Linken, 


welches von der Cron Frankreich releviret, und zu dem Parlament von Paris gehoͤret, vor 
welches alle wichtige Haͤndel und Streit Sachen gebracht werden Hiller, Po 1 
| w y Wie wird das Herzogtum Lothringen eingetheilet: 
In das ſo genante Lothringen, und in die dazu gehörigen oder annectirten L. 
fo genante Lothringen begreift drey Aemter in ſich, nemlich das Amt Nanci, oder 
zoͤſiſche, das Amt Vaudrevange, oder das Teutſche Amt, und das Amt Mirecourt, 


Welche ſind die vornemſten Städte in Lothringen? | 1 
Manei iſt die Haubt Stadt, Luneville iſt der Ort, da der Hof reſidiret; Eſpina 
Remiremont, und Vaudrevange: Pont a Mouflon eine Univerfität, und Nomeni 
zwey Reichs Lehen. | 
Welche find die annectirten Lande; FTIR: 
Die dazu gehörigen, oder annectirten, Lande ſind die Grafſchaft Vaudemont und die 
Herrſchaft Commercey. . er | 
Wie wird das Serzogtum eingetheilet? N 
In vier Aemter , nemlich das Amt Bar, das Amt Baſſigni, das Amt St. Michel, und 
das Amt Clermont, in welchen die Städte Bar, St. Michel und Clermont gelegen. 
! Wem gehören die Gerzogtümer Lothringen und Dark 3 BR 1 
Sie hatten verſchiedene fecula ihre eigenen Herzogen: nach dem lezten wegen der Pol⸗ 
niſchen Wahl entſtandenen Krieg aber wurde in dem Frieden beſchloſſen, daß der Herzog 
von Lothringen das Grosherzogtum Florenz zu einem aequivalent haben, hingegen Lo, 
thringen und Bar dem König Stanislao eingeraumet, nach deſſen Tod aber an Frankreich 
fallen, und dieſer Crone völlig eingeraumet werden folten, Mithin iſt der jetzige ſtatus das 
von anders, als der bißherige oben beſchrieben e cru A-mslhyinoid A aa 
Iſt ſonſt nichts mehr bey Lothringen zu merken:? 
Mitten darin liegen, gleichſam in einem Dreyangel, die drey Biſtuͤmer, Metz oben . 
Toul unten, und Verdun zur Linken: welche ehedem zu dem Roͤmiſchen Reich gehoͤreten, 
aber nun ſchon bald zwey hundert Jahre von Frankreich occupiret worden. 


Zu Ende der andern Woche ſoll man obige ſechs Aufgaben wiederholen. 0 
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Dreyzehnte Lectio n. 
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e | | 

Von Tentfhland 

Frage. Wo lieget Teutfchland 

Antw. i. Eutſchland lieget recht mitten in Europa, Oben gegen Norden hat es, zwi⸗ 

9 ſchen der Nord: und Oft „See Danemarf, zur Rechten gegen Morgen Po⸗ 

len und Ungarn, unten gegen Mittag Italien und die Schweiz, und zur Linken gegen Abend 

Frankreich, da Lothringen dazwiſchen iſt, und die Niederlande. Von dieſen angraͤnzenden 

Landern fiehet man auf den meiſten Charten die Niederlande, Lothringen, und die Schweiz, 
völlig: daher auch die Abhandlung dieſer Staaten hie praemittiret iſt. 

. Wie gros iſt Teutfchland? Fa 
Wenn man das Maas von den äuſerſten Spitzen nimmt; fo wird ſo wol in der Laͤnge 
als Breite wenig von 200. Meilen abgehen. | * 257 1 5 
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‚Sehafnan Horn Sul Noremb. 


Rinder Geographie. TS 


J 0 . a — — 
N. Wie ift das Land befchaffen? 1400 a 
Es iſt faſt durchgehends fruchtbar, und bringet alles, was zu dem menfchlichen Leben 


1 b wol groſer Kriegswiſſenſchaft, als Gelehrſamkeit: ſo daß ihnen Gelehrte, und Solda⸗ 
ten, viele Erfindungen zu danken haben: worunter die Buchdruckerey und das Schiespul⸗ 
„ iR t j N 15 2 1 75 


55 1 Wie wird es eingetheilee ?: m 
1 theilung, wobey ein Anfänger am beſten fortkommen kan, wird wol diejenige in die 
zehn Ereiſe ſeyn: welche auch in der Dion und Politischen Einrichtung ihren Nutzen hat: 
wir wollen fie, unten von Morgen anfangend, in folgender Ordnung erzählen: I. der Oeſt⸗ 
reichiſche, 2. der Bayriſche, 3. der Schwäbifche, 4. der Fraͤnkiſche, 5. der Ober Saͤchſiſche, 
6. der Nieder Saͤchſiſche, 7. der Weſtphaͤliſche 8. der Ober Rheiniſche, 9. der Nieder 
Mheiniſche, ro, der Burgundiſche, fo nichts anders als die ſchon abgehandelten Niederlan⸗ 
de, und unter ſolchen Namen von dem damaligen Beſitzer Kaiſer Carolo V. dem Reich in- 


corporiret worden. In dieſer Ordnung werden wir fie auch, wenn nur noch einigegene- 


ralia abgethan, betrachten: nur daß den lezten Platz, ſtatt der ſchon ausgeführten Nieder⸗ 
lande, die Boͤhmiſchen Lande einnehmen ſollen: welche nicht nur in vielen Stuͤcken zu Teutſch⸗ 
dem Reich gehoͤren, ſondern auch ſelbigem wuͤrklich unter dem Namen eines Crei⸗ 
leibet worden. N i e BR 
a Welche find die vornemſten Fluͤſſe in Teuefchland? _— 
Die Donau fliefet von Abend gegegen Mittag durch Schwaben, Bayern, und Oeſt⸗ 
reich, der Rhein von Mittag gegen Norden aus der Schweiz biß in die Niederlande (dieſer 
nimmt unter andern den Main, der durch Franken, und den Neckar, der durch Schwaben 
und die Pfalz, gehet, zu ſich) die Elbe von Mittag gegen Norden durch Böhmen, Ober; 
und Nieder Sachſen, die Oder auch von Mittag gegen Mitternacht duech Schleſien, Bran⸗ 
denburg, und Pommern. AR AN 
DI Eee Was für eine Religion bluͤhet in Teuefhland! Bun, 
Selbige iſt gar unterfchieden: denn, nachdem ehedem alles Catholiſch war, iſt eben in 
Teutſchland, und zwar Sachſenp 1517. und folgende Jahre, die Reformation ausgebro⸗ 


land ur 
ſes einve 


chen: mithin haben ſich gar viele Staͤnde zu der Evangeliſchen, eingie auch nachgehends zu der 


in der Schweiz ihren Anfang genommenen Reformirten, Religion bekant: und dieſe drey 
Religionen find es, welche durch viele Pacten und Friedens⸗Schluͤſſe, fo für Reichs⸗Ge⸗ 


ſetze dienen, mit Ausſchlieſung aller andern, Sn worden. Nur iſt noch wegen des 


Namens zu merken, daß die Evangeliſche und Reformirte zuſammen Proteſtanten genennet 
erden, und unter dieſem Namen, oder auch generaliter der Evangelicorum, in vielen 
en kommunem nchen, eee, en,, Ur 
Welche Creiſe find einer oder der andern Religion zugetban? 
Solches iſt abſolute unmoglich zu ſagen, ſondern bey jedem Stand wie auch geſchehen 
wird, anzumerken. Doch ſind überhaubts der Oeſtreichiſche, Bayriſche, Nieder Rheini⸗ 
Ibe und Böhmifcbe „ganz oder doch meiftens, Catholfdy „ber Ober Sädjtihe, Reder, 
zächſſſche, und Dber Rheiniſche, groͤſten Theils proteſtantiſch, der Schwaͤbiſche aber; 
Fränkiſche und Weſtphaliſche, ganz vermengen. 
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| | Vierzehnte Lection. 


=... Bortfeung von Teutfihländ. 


a 15 rage. Wie ſiehet es mit der Regierung in Teueſchland aus? 5 
C 5 nn 1 ji I I 20m. . ane F n 


N 5 


Antw. g bat ſelbiges einen Kaiſer, welcher jederzeit von den Churfürſten erwaͤhlet wirde 


doc beſthen duch Die Reiche Sind groje Birch undregalien, 1 2 


16. BVurzgefaſte 


— — ——ů—ð B . £ 8 5 x „ 
hin und her in ganz Teutſchland zertheilet: jedoch fo, daß jedweder Creis in vielen Stu 
Ken ein beſonderes corpus aus machet, feine Directores und ausſchreibenden Fuͤrſten hat, 
ſo oft es noͤthig Creis Taͤge hält, und in mancherley Angelegenheiten, als das militair-Muͤnz⸗ 
weſen, und dergleichen, unter ſich correſpondiret. a 
N iie vielerley find ſolche Reichs Stande 
Sie find 1. Churfuͤrſten, 2. Fuͤrſten, 3. Grafen (wozu diejenigen Praͤl 


Fuͤrſten find, gerechnet werden) 4. Reichsſtaͤdte, und 5. die Reichsfreye Ritter 
7 Wie viel find Churfürften? 


Nunmehr neun: drey geiſtliche, Chur Mainz, Chur Trier, und Chur € 
che Erzeanzlare des Heil. Roͤmiſchen Reiches durch Teutſchland, Italien, und 
ſiſche Reich, der Koͤnig in Boͤhmen Erzſchenk, und noch fuͤnf weltliche: Chur 
Truchſes, Chur Sachſen Erz Marſchal, Chur Brandenburg Erz Cammerer, Chur Pfal 
Schatzmeiſter und Chur Braunſchweig Luͤneburg, oder Hanover, ſo noch Fein ausgemg 
Erzamt hat. . 
g 9 56 Wie vielerley ſind Sürften? f 
Sie werden unterſchiedlich eingetheilet: haubtſaͤchlich in geiſtliche und weltliche. 
| Wie vielerley find die geiſtlichen? 7 | 
Sie find 1. Erzbiſchoͤffe, davon jedoch, nebſt den dreu geiſtlichen Churfürſten, jezt, 
nachdem Befancon Sranzöfifch, Magdeburg und Bremen aber fecularifiret , nur allein 
Salzburg vorkommet, 2. Biſchöffe, deren man, Chur in der Schweiz mitgerechnet, 
zwanzig zählet, 3. Ritter Orden, nemlich der Hochmeiſter des Teutſchen Ordens zu Mer⸗ 
entheim, und der Gros Prior des Johanniter oder Maltheſer Ordens zu Heitersheim: 
jener hat feinen Sitz vor allen Biſchoͤffen, dieſer unter den gefürfteten Aebten 4. die gefürftes 
ten Aebte, deren 11. find, wenn Reichenau, fo zu dem Biſtum Conſtanz gehöret, mitgezaͤh⸗ 
let, und S. Gallen ausgelaſſen wird. Alle dieſe Biſchoͤffe und Aebte kommen an ihrem Ort 
vor. a L 
an Wie werden die weltlichen Sürften eingetheiler? 
In Alt Fürftliche, und Neu Fuͤrſtliche Haͤuſer. Jene find entweder Linien aus Chur⸗ 
uͤrſtlichen Hauſern, als: Sachſen Weimar, Gotha dc. Brandenburg Baireut und Onolz⸗ 
bach, fal Zweybrück, Braunſchweig Wolfenbüttel: oder beſondere Haͤuſer, als Meklen⸗ 
burg, Wuͤrtemberg, Heſſen, Baaden, Holſtein, und Anhalt: wozu mehrentheils auch Arem⸗ 
berg noch gerechnet wird. : 


Welche find die neuen Fuͤrſten? f | 
Dieren, die votum et fellionem haben, find noch 13. als 1. Hohenzollern, 2. Lobkowiz, 
3: Salm, 4. Dietrichſtein, s. Naſſau in etlichen Linien, 6. Piccolomini, 7. Auersberg, 8. 
Bſtfriesland, 9. Fürſtenberg, 10. Schwarzenberg, 11. Oettingen, 12. Waldeck, und hiezu 
wird 13. Schwarzburg gerechnet. 
N Sind dieſe die Teutſchen Suͤrſtentuͤmer alle? ; . 
e Wir reden hie nur von den Häufern: und alſo giebet es noch mehr Fuͤrſtentuͤmer, 
welche auf den Reichstaͤgen befonderg votum et feflionem , aber nicht eigene Herren und 
Famillen, haben, ſondern entweder ſeculariſiret, oder die alten Fuͤrſten ausgeſtorben ſind, 
als Magdeburg, Bremen, Jülich, Cleve, Bergen, Pommern, Lauenburget. 3c. 


Wie viel ſind Reichs Grafen? ü 


Sie werden in vier Claſſen, oder, wie man auf dem Reichstag zu reden pfleget, Gra⸗ 
fen Bänke, eingetheilet, geit 1. die Wetterauiſche, 2. die Schwäbifdye , 3. die Fraͤnkiſche, 
und 4. die Weſtphaͤliſche. Zuder erſten rechnet man 27. zu der andern 24. zu der dritten 13. 
und zu der vierten 21. Grafſchaften: worunter aber nun viele keine eigenen Herren als welche 
ausgeſtorben, mehr haben; ſondern die Länder von andern Graͤflichen, auch Fuͤrſtlichen, Fa⸗ 
milien, mit beybehaltenem nach voto et ſeſſione, beſeſſen werden. Dieſe demnach, alle 
zuſammen gezaͤhlek, ſind 85. Grafſchaften. 5 We 


Kinder Geographie, 


N Wo gehoͤren die Praͤlaten hin, ſo keine Sürften ſind: N 

nd in zwey Bänke, die Schwaͤbiſche und Rheiniſche, getheilet, und auch Diejenigen 
et, welche, wegen allerhand trend Einſpruͤche kein eigenes votum fuͤhren, 
n31. Ihr Rang iſt unter den Grafen, da zu erſt die Schmwaͤbiſchen Praͤlaten ſitzen, 
ie Wetterauiſchen Grafen, hierauf die Rheiniſchen Pralaten, und fo ferner die 
äbiſchen, Fränkiſchen, und Weſtphaͤliſchen, Grafen folgen; wiewol beede Praͤlaten⸗ 
ale in dieſem Vor oder Nachſitz ordentlich alterniren. Mitten unter den Praͤlaten von bee⸗ 
aͤuken haben auch die Aebtiſinnen ihre Ordnung, deren an der Zahl 15. find. | 


1 Wie viel ſind Reichs ſtaͤdte⸗ MER 


aben auch zwey Bänke, die Rhein che und Schwäbiſche. Auf jener find 24. auf 
lich zuſammen 61. doch iſt zu merken, daß hiebey Straßburg und die andern Elſaſt⸗ 
ch ligen Reichs Städte, welche aber nunmehr Franzoͤſiſch find noch mit gezaͤhlet, 
Ä Hr urg hingegen, weil es wegen Daͤniſcher proteſtation kein votum et ſeſſionem hat, aus⸗ 
ZEN Nin ehh g u! 7 
W Was hat es mit der Reichsfreyen Ritterſchaft für eine Bewandtnis? er 
ie dependiret, gleich andern Reichs Ständen, mit herrlichen Vorrechten, unmittelbar 
son dem Kaifer kommet aber nicht mehr zu den Reichstaͤgen; gleichwol conſerviret fie ihr 
Recht darin, daß ſie in actis publicis, Friedens ſchluͤſſen, und dergleichen namentlich mit eins 


3 ( | 
t she, und Rheiniſche jede davon aber wiederum in ihre Cantons, oder Orte, eingetheilet. 


1 Sunfzehnte Lection. en 
Von den Oeſtreichiſchen Creis. 
9 Stage. Was gehoͤret zu dem Deftreichifchen Creis? 


Antw. Ornemlich fünf groſe Stuͤcke: 1. das Erzherzogtum Oeſtreich, 2. das Her⸗ 

17 78 zogtum Stepermark, 3. das Herzogtum Kaͤrnthen, 4. das Herzogtum 
Crain und 5. die gefuͤrſtete Grafſchaft Tyrol. eh 

Was ift von Oeſtreich zu merken? 

Es iſt, ausgenommen was von Kaͤrnthen anmerken will, das einige Erzherzogtum 
in der ganzen Welt, und lieget oben an Böhmen und Mähren. Mitten durch fliefet die 
Donau: darein faͤllet der Fluß Ens, welcher es in zwey Theile theilet, nemlich in Ober 
Oeſtreich, das Land ob der Ens, gegen Bayern, und Unter oder Nieder Oeſtreich, das 
Land unter der Ens, gegen Ungarn. In dieſem iſt Mien, die bißher lange Zeit geweſene 
Kaiſerliche refidenz , in jenem Linz, die Haubtſtadt Doch find die Theile gar ungleich: 
ſintemal Nieder Oeſtreich um ſehr viel gröfer iſt. „ 115 75 


Was von Steyermark? 


Es lieget gleich darunter, hat alſo oben Oeſtreich, zur Rechten Ungarn, zur Linken 
Salzburg und Kaͤrnthen, unten Crain. Die Haubtſtadt davon iſt Graͤz, faſt mitten darin. 


5 Was von Kaͤrnthen. | 
Es lieget zwiſchen Salzburg, Tyrol, und Steyermark, und praetendiret nicht mes 
niger den Titul eines Erzherzogtummes, auch, was das Altertumm deſſelbigen betrift, weit 
vor Oeſtreich; welcher aber jezt nicht mehr jo oft vorkommet, als in dem 16. feculo noch, 
beſonders auf Münzen geſchehen iſt. Die Haubtſtadt ift Clagenfurth mitten im Land; 
und der Biſchoff von Bamberg hat auch einige Orte darin. | 
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ſchloſſen wird. Die Anzahl iſt gros, und ſelbige in drey Claſſen, die Fraͤnkiſche Schwaͤbi⸗ 
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18 | Kurzgefaſſte 


bey Europa Meldung geſchehen, nebſt andern daſigen Ländereyen , im Beſitz haben. 


Was von Crain? N | 
Es lieget unten, gegen Iſtrien und Golfo di Venetia. Laubach die Haubtſtadt ist 
mitten im Sand, und unweit des Czirnizer Sees Auersberg, das Stammhaus der Fürſten und 
Grafen dieſes Namens, welche auch einen Theil des nur benennten Sees, wovon oben 


J Was von Tyrol: MAR! A 
Es iſt eine gefünftete , fehr wichtige, Grafſchaft, zwiſchen Bayern, Schwaben, 
Schweiz, Italien, und Kaͤrnthen. Die Haubtſtadt Inſpruck lieget oben am etwas 
weiter hinauf an diefem Fluß Hall, zwiſchen beeden das berühmte Schloß On | 
bras oder Vmbras, wo die grofe Kunft Raritäten - und Rüſt; Cammer ift. _ 
auf an befagtem Fluß, ganz in den Bayriſchen Gränzen, befindet ſich die treff tung 
Kufſtein, und gerad unter Inſpruck, mitten im Land, das dieſem den Namen g Berg ⸗ 
ſchloß, noch weiter herab aber die beruͤhmte Handelſtadt Bozen. a 


= Roimme fonft nichts in dem Oeſtreichiſchen Creis vor? 1 iR 

In Tyrol, an der Etſch gegen Italien, lieget das Biſtum Trient, und daruͤber gegen 
Norden, dem Schloß Tyrol gerad zur Rechten, das Biſtum Brixen. Beede ſind unmit⸗ 
telbare Reichs Furſtentümer, doch werden ſie im voto auf dem Reichstag von dem Haus 
Oeſtreich vertretten. Unter Crain lieget zur Rechten die Grafſchaft Windiſchmark; und 
zur Linken die gefürſtete Grafſchaft Goͤrz, und Gradifca: welche ſämtlich unter Oeſtreich 
‚gehören; ausgenommen daß Gradiſca ehedem Eggenbergiſch war, nunmehr Althaniſch ift- 

Wem gehoͤret der Oeſtreichiſche Ereis? | 1 

Das jenige ausgenommen, was in den vorhergehenden Fragen angemerket worden iſt, 
durchgehends dem Erzhaus Oeſtreich. 

Was fuͤr eine Religion iſt darin? 

Nunmehr allenthalben die Roͤmiſch Catholiſche. 

Sceghzehnte Lection. 


Von dem Bayriſchen Kreis, 
grage. Was gehöͤret zu dem Bayriſchen Creis? 
Antw. Ornemlich 1. das Herzogtum Bayern ſelbſt, 2. das Erzbiſtum Salzburg, die 
Antw drey Biltiimer 3. Freyſingen, 4. Regensburg, und 5. Paſſau, 6. die Ober 
Pfalz, 7. das Herzogtum Neuburg, 8. die Landgrafſchaft Leuchtenberg, und 9, die gefürs 
ſte Probſtey Berchtolsgaden. fü 
was merter man bey dem Zerzogtum Bayern an? 

Es gehoͤret ganz dem Churfürften, nimt den gröften Theil des Creiſes ein, und wird 
in Ober Bayern gegen Abend, und Niedern Bayern gegen Morgen; eingetheilet. In je⸗ 
nem iſt Munchen die ſchoͤne Churfürſtliche Neſidenz, unken an der Yfer, in dieſem Lands⸗ 
gut, darüber an eben dem Fluß, die Haubtſtadt. Sonſt ift unter andern die beruͤhmte 
Univerſität Ingolſtadt, und die ehemalige Reſchsſtadt Donauwerth, beede an der Donau 
und den Neuburgiſchen Graͤnzen, zu merken. Lu; 4 | 

Wo lieget das Erzbiſtum Salzburg? 

Unten gegen Morgen und Mittag, an den Oeſtreichiſchen, Stenrifchen ı Kärnthiſchen 
und Tyroliſchen, Graͤnzen, der Erzbiſchoff iſt nunmehr, auſer den Churfürſten, der einige 
in Teutſchland, daher er den Titul Primas Germaniae führet, und reſidiret in der Haubt⸗ 
ſtadt Salzburg genau an Ober Oeſtreich. | Ä 
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* Was iſt bey den drey Biſtuͤmern zu merken? 
Freyſingen lieget mitten in Bayern, a )) 

und dependitet unmittelbar von dem Paͤhſtlichen Hof in geiftlichen Dingen. Regensburg 

hat feine Landſchaft um die Stadt dieſes Namens, welche ihm aber, als eine Reichsſtadt, 

nicht zugehoͤret. Paſſau an der Donau, und den Oeſtreichiſchen Graͤnzen, movirte ſonſt 

einen Streit mit € 1 

emt, und gleihfal dem Paͤbſtlichen Stuhl allein unterworfen. 


ar N Be hi Was bey der Ober Pfalz? N 5 
oben in der Spitze zwiſchen Böhmen und Franken. Ehedem gehoͤrete ſie zu 


a der Iſer, zwifchen München und Landshut, 
U 


weltliche Churwuͤrde an Bayern gekommen, iſt auch die Ober Pfalz demſelbigen 
n. Amberg, als die Haubtſtadt, gegen Franken, hat die Regierung. 
wos bey dem Sersogeum Ueuburg s | 
Es ljeget in dem Winkel, wo der Bayriſche, Schwaͤhiſche, und Fraͤnkiſche Ereis zus 
ſammen fete, und die Haubtftadt Neuburg an der Donau; wiewol auch noch ein rie 
| Ehebem hat Pfalz, zwiſchen Regensburg und dem Nürnbergiſchen in DH ichen e, 


NN 


n hatte es feine beſondern Herzogen aus einer davon benenneten Pfaͤlziſchen Linie, 
wel je nunmehr zum Churhaus werden, und es noch befiget. | 
Was bey der Landgrafſchaft Leuchtenberg, und der Probſtey Berchtolsgaden? 
Jene lieget mitten in der Ober Pfalz, hatte ehedem ſeine eigenen Landgrafen, ſo Reichs⸗ 
fuͤrſten waren, gehoͤret aber nunmehr Chur Bayern. Dieſe mus man ganz unten an den 
Salzburgiſchen Graͤnzen ſuchen. ! Ä ö 
Befinden ſich ſonſt keine Serrſchaften in dem Bayriſchen Creis? i 
| Das Fuͤrſtentum Sulzbach, in der Ober Pfalz, an den Fraͤnkiſchen Graͤnzen, hatte 
ehedem feinen eigenen Herzog aus dem Pfaͤlziſch⸗Meuburgiſchen Haus, welcher aber nun⸗ 
mehr Churfuͤrſt iſt. Neuſtaͤttlein, auch in der Ober Pfalz, über Leuchtenberg, hat mit 
ſeinem diſtrict den Titul einer gefuͤrſteten 11 Son Srenifein: unter welchem es vor 
100. Jahren das Haus Lobkowiz an ſich gefaufet. Die confiderable Grafſchaft Ortenburg 
lieget genau bey Paſſau. Das ausgeſtorbene auch Evangeliſche Reichsgraͤfliche Haus 
| Wolfſtein, oder Sulzbuͤrg und Pyrbaum, hatte ſeine Guͤter gegen Nuͤrnberg: und die 
Reichsſtadt Regensburg, an der Donau, wo ſich Bayern und die Ober Pfalz ſcheiden, 
iſt gleicher Religion. Sonſt herſchet in dem ganzen Creis die Catholiſche Religion, aus⸗ 
genommen daß im Neuburgiſchen und Sulzbachiſchen noch Uberbleiſel von der ehemal all⸗ 
da florirenden Evangeliſchen ſind. un 


Siebenzehnte Section. 


Von dem Schwaͤbiſchen Creis. 
FSrage. Was iſt von dem Schwaͤbiſchen Creis zu merken? 
Antw. R lieget zur Linken von Bayern, bitz an den Rhein, und hat zwey groſe geiſt⸗ 
liche Fuͤrſten, die Biſchoͤffe von Conſtanz und Augsburg, zwey Alt Fürſtli⸗ 
che Haͤuſer Würtemberg und Baaden, drey oder vier Neu Fuͤrſtliche Haͤuſer, viele Praͤ⸗ 
laten und Aebtiſinen, verſchiedene Grafen, und eine gute Anzahl Reichs aͤdte. i 
e Wo lieget das Biſtum Conſtanz? 
An dem Boden See diß und jenſeits. Weil die Stadt Conſtanz Oeſtreichiſch iſt, fo 
reſidiret der Biſchoff zu Mersburg an dem Boden See dißſeits, und iſt ſelbiger erſter aus⸗ 
ſchreibender Fuͤrſt des Schwaͤbiſchen Creiſes. | 


A N Wo 


Salzburg, und wollte ſelbſt Metropolitanus ſeyn, iſt auch nunmehr ex- 


I; am Rhein, der Chur Pfaͤlziſchen Linie, feit dem Teutſchen Krieg aber, da 


Ms: ourzgefaſſte | 

4 Wo lieget das Biſtum Augsburg? 2 1 N 
Bey der Stadt dieſes Namens, fo aber nicht dazu gehöret, der Länge nach an den 
Bayriſchen Graͤnzen. Die Biſchoͤff liche refidenz Dillingen lieget oben an der Donau und 
dem Neuburgiſchen, und hat eine Univerſitaͤwr. eh 
Was ift bey Wuͤrtemberg zu merken? N 90 N 


Dieſes anſehuliche Herzogtum lieget um den Neckar herum, und die H 
Stutgard, mitten im Land, die berühmte Univerfität Tübingen aber etwas 
Was bey Basden? N 

Das Markgraͤfliche Haus Baaden theilet ſich in zwey Linien: die Baaden Baadni 

und Baaden Durlachiſche. Jene beſitzet Ober Baaden gegen Mittag: worin 8 
Baaden, und das von dem Frieden beruͤhmte Schloß Raſtadt, lieget; dieſe 
= 5 70 Mitternacht, worin Durlach, und das nunmehr zur Reſidenz diene 

Carlsruh. 

WVWPWDaoas find für neue Fuͤrſtliche Saͤuſer in Schwaben : | 1 
Hohenzollern hat ſein Land unter Wuͤrtemberg, Fuͤrſtenberg noch weiter gegen den? 


den See hinab an dem Urſprung der Donau, und Oettingen oben an Franken. eiu 4 
kommen die Liechtenſteiniſchen Guͤter, Vaduz und Schellenberg, bey Donauwerth. 0 1 


Wie viel ſind Praͤlaten? | . 

Der Abt zu Kempten, unten, auf der Seite gegen Tyrol, und der von Ellwangen, | 
oben an Franken bey Creilsheim, find Reichs Fuͤrſten; anderer Aebte zaͤhlet man noch 16. 
und 6. Aebtiſinen. rn 
| Wie viel find Grafen? Nin 

Die zum Theil gefuͤrſteten obbenenten, und die gang uidgefochee, v 
zaͤhlet man insgemein noch zwölf Grafen: worunter wir infonderheit die Reichs Erb Mar⸗ 
ſchalle, Grafen von Pappenheim, oben zwiſchen Franken, Neuburg und Oettingen, anmerz 


ken wollen. l ö 
Wie viel find KReichsftadte ? 


Es werden 31. gezaͤhlet? die vornemſten find Augsburg hart an den Bayriſchen Graͤn⸗ 
zen und dem Fluß Lech, und Ulm weiter zur Linken an der Donau. Unter den andern ber 
finden ſich Memmingen uͤber Kempten, Schwaͤbiſch Hall an Franken und Hohenlohe, Heil⸗ 
bronn weiter zur Linken, Lindau am Boden See, Kempten in der Abtey dieſes Namens ꝛc. 

5 Was komt fonft bey Schwaben vor? f 

Der Wiſchoff von Chur in der Schweiz wird von einigen auch für einen Schwaͤbiſchen 
Creis Stand gezaͤhlet; das Haus Oeſtreich hat nicht nur die Markgrafſchaft Burgau, zur 
Linken neben Augsburg ſondern auch ſonſt viele ſchoͤne diftrite, beſonders zwiſchen dem 
Boden See und Elſas; wovon ſich zwar jezt zum Theil Frankreich, biß zur Wiedererobe⸗ 
rung, oder einem zukunftigen Frieden, Meiſter gemachet, jedoch fie auch meiſtens felbit wie 
der verlaſſen. Der Churfuͤrſt von Bayern befiget unter andern Mindelheim zwiſchen Augs⸗ 
burg und Kempten. 5 g . 

Was fuͤr eine Religion iſt in Schwaben? * 
Ben den Catholiſchen Biſchoͤffen und Praͤlaten hat es feine Richtigkeit: Wuͤrtemberg 
iſt Evangeliſch, der jetzige Herzog aber Catholiſch: Baaden Baaden iſt Catholiſch, Baaden 
Durchlach Evangeliſch: die uͤbrigen Fuͤrſten und Grafen ſind unterſchieden, Augsburg un⸗ 
termenget, Ulm und die uͤbrigen Reichsſtaͤdte meiſtens Evangeliſch. 


* 


Achtzehnte Lection. 
Von dem Fraͤnkiſchen Kreis. 


Irage. Welche ſind die Reichsſtaͤnde des Fraͤnkiſchen Creiſes: 51 
Antw. Ss gehören dazu drey Biſtuͤmer, Bamberg Würzburg , und Eichſtaͤdt, der Sitz 


des Hochmeiſters von dem Teutſchen Orten, zwey Markgraftuͤmer, Baireut, und 
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j Onolzbach, die Lande der Saͤchſiſchen Chur⸗ und Fürſten, das Fürſtentum Schwarzenberg, | 
und Löͤwenſtein oder Wertheim, verſchiedene Grafſchaften und einige Reichs ſtaͤdte. 1 


Wo lieget das Biſtum Bamberg. | 


edniz; wo fie bald in den Main allet, und die Veſtung Vorchheim weiter herunter. Der 


ff de 
Mang vor allen geiſtlichen Fuͤrſten, die Erzbiſchoͤffe, und den Hochmeiſter von dem Teut⸗ 
ſchen Orden, ausgenommen, und iſt erſter ausſchreibender Fuͤrſt des Creiſes, gleichwie 
der andere alternative einer von den beeden Herren Markgrafen ift. 1 


er 
er; 


jr Wo lieget das Biſtum Wuͤrzburg? 
\ u zur Linken, und iſt faſt das ſchoͤnſte und gröfte Biſtum in Teutſchland, wel⸗ 
che nes, als Muͤnſter, wird an die Seite ſetzen laſſen, führet auch den Titul eines Her⸗ 
zogtumes von Franken. Die Stadt Wuͤrzburg ſelbſt lieget an dem Main, wo er ſich wie⸗ 
der gegen Mitternacht wendet. ie rn an‘ Ile 

n 1 wo lieget Eichſtadt? | 

„Unten an Neuburg, und die Haubtſtadt diefes Namens an dem Fluß Altmühl, nebſt 

der gegen über liegenden Biſchoͤfflichen refidenz S. Wilibaldsburg. | | 


| RR Was ift von dem Teutſchmeiſter zu merken? 
Dier Teutſche Orden hat hin und wieder in gar vielen Creiſen, feine Laͤndereyen und 
Unterthanen, der Haubtſitz davon aber, Mergentheim, lieget, auch mit einem diltrict, in 
Sranken, unter dem Wuͤrzburgiſchen, und uͤber der Grafſchaft Hohenlohe. i 
* Wo lieger die Warkgrafſchaft Baireut? 

Gegen Morgen, ſo daß es Bamberg zu Linken, und das Nuͤrnbergiſche Gebiet unten, 
hat. Die reſidenz Baireut lieget mitten im Land, gegen Mitternacht, etwas zur Linken 
Culmbach, wovon dieſe Markgraͤfliche Linie ſonſt auch genennet wird, und davon zur Rech⸗ 


ten die Veſtung Blaſſenburg, die Stadt Hof im Voigtlaͤndiſchen, und Erlang am Nuͤrn⸗ 


bergiſchen. 
Bach Wo lieget die Markgrafſchaft Anfpach? 


8 Gegen Mittag und Abend. Die Haubtſtadt Anſpach, oder Onolzbach, iſt auch faſt 


mitten im Land. Nebſt ſelbiger find Schwobach an den Nürnbergifchen Graͤnzen, Creils⸗ 
75 unten in der Ecke gegen Abend, zwiſchen dem Wuͤrzburgiſchen und Schwarzenbergi⸗ 
ſchen, die vornehmſten Staͤdte, Wilzburg aber eine bekante Veſtung zu unterſt in der Ecke 
zwiſchen dem Eichſtädtiſchen. Berde Markgrafen find Evangeliſch, und alterniren alle 
drey Jahre wegen des Ereis⸗Mitausſchreibamtes. | | 
. Welche find die Saͤchſiſchen Lande in Franken? 1 
Sie liegen ganz oben an Sachſen ſelbſt, und ſind das Herzogtum Coburg zur Rech⸗ 
ten, und die gefürftete Grafſchaft Henneberg daneben zur Linken. In jenem; welches aber 
wüuͤrklich mehr zu Sachſen ſelbſt gerechnet wird, iſt die Stadt Coburg gegen Mittag, Hild⸗ 
burghauſen aber, wovon eine beſondere Linie den Namen hat, gegen Mitternacht; in die⸗ 
fer lieget Meinungen, fo auch eine Herzogliche reſidenz, mitten im Land, und das von dem 
darnach benenten Bund berühmte Schmalkalden, ſo jedoch Heſſiſch iſt, gegen Mitternacht. 
Beede ſind Evangeliſch. ein er | 
KEINER) Wo lieget das Fuͤrſtentum Schwarzenberg; ag 
Mitten in Franken zwifchen Bamberg und Anſpach: und iſt der Fuͤrſt Catholiſch. 
5 . Welche find die vornehmſten Grafſchaftennn 5 
| Die Grafſchaft Wertheim fo dem Haus Löwenſtein gehöret , lieget uͤber Würzburg hin⸗ 
aus gegen Abend, und iſt die Catholiſche Linie davon in den Fürftenftand erhoben worden. 
Die weitlaͤufige, aber 55 in viele Linien zertheilte, Grafſchaft Hohenlohe, unten zur Lin, 
ken an Schwaben, iſt mehrentheils Song, Die Grafſchaft Caſtell, zwiſchen Bam⸗ 


Zw ſchen Wuͤrzburg und Baireut, die Haubtſtadt Bamberg aber in der Mitte an der 
endiret in geiſtlichen Dingen unmittelbar von dem Pabſt, hat in dem Reich den 


berg, 


— Rurzgefaſſre er. 
berg, Würzburg, und Schwarzenberg, und die noch weiter über Wertheim gegen Abend 
gelegene Grafſchaft Erpach, ſind auch Evangeliſch. Zu dieſen werden noch mehrere, in 
allem 14. Fraͤnkiſche Grafen, gezaͤhlet. | N, 

wie viel find Reichsftädte? . 
Folgende fünf: 1. Nürnberg, 2. Nothenburg ‚3. Schweinfurth, 4. Winsheim, und 
5. Weiſenburg (im Nordgau zum Unterſchied einer andern am Rhein) ſie ſind 


geliſch. | e 
n Was ift bey Nuͤrnberg zu merken? Er 
Sie lieget mit ihrem Gebiet gegen Morgen zwiſchen dem Baireutiſchen un 
ſchen. Die Stadt iſt in vielen Stücken, inſonderheit auch wegen Verwahrung 
inGgnien, berühmt: drey Meilen davon gegen Morgen hat fie die Univerſit 
und §. Meilen gegen Abend, mitten in dem Anſpachiſchen, die Veſtung Lichten 
Rn. wo liegen die hbrigen? W 
Rothenburg, mit einem ziemlichen diltrict, an der Tauber, dem Anſpachiſchen gegen 
Abend, und der Grafſchaft Hohenloh gegen Morgen: Schweinfurth mitten im Würzvur⸗ 
giſchen, am Rein er ſich gegen Mittag wendet: Winsheim an den Gränzen zwiſchen 
Anſpach und Schwarzenberg: und Weiſenburg gleich neben Wilzburg, an den Eich ſtaͤdti⸗ 


ſchen und Anſpachiſchen Graͤnzen. | 
Obige fechs Aufgaben find abermal zu wiederholen. 


Neunzehnte Lection. eh 9 54 
Von dem Ober Saͤchſiſchen Ereis, 

N Frage. Wo lieget der Ober Saͤchſiſche Creis? 

On Franken an biß zu der Oſt See. Daher er ſehr gros iſt, und viele weit? 

Ban: Provinzen begreifet, als gegen Mittag die Saͤchſiſchendande, ſo Evan ⸗ 
geliſch, und haubtſaͤchlich in der Margrafſchaft Meiſen, der Landgrafſchaft Thuͤringen, und 
dem eigentlichen Herzogtum Sachſen, oder dem Chur⸗Creis, beſtehen, fo denn das Fuͤr⸗ 
ſtentum Anhalt, ferner die Mark Brandenburg, und zu oberſt das Herzogtum Pommern, 
auch hin und wieder einige Grafſchaften. 


Antw. 


Was iſt bey Meiſen zu merken? 5 
Es lieget zur Rechten, und begreifet zugleich das Vogtland und Erzgebuͤrg. Die 
Hauptſtadt und refidenz Dresden iſt zur Rechten, Leipzig aber die berühmte Univerſitaͤt 
und Handelsſtadt zur Linken. Faſt alles gehoͤret dem Churhaus; doch liegen an der Saal 
und dem Thuͤringiſchen, drey Städte, Naumburg (wozu Zeiz, weiter gegen Mittag, zur 
Rechten, gehoͤret hat) Weiſenfels, und Merſeburg, über einander, von denen befondere das 
raus entſprungene Linien den Namen theils gefuͤhret, theils noch fuͤhren. Uber das nimt 
auch auf dieſer Seite das Oſterland, oder Herzogtum Altenburg, welche Stadt darin an 
der Pleiſe lieget, einen ziemlichen Strich weg, fo aber faſt ganz nach Gotha, und das uͤbri⸗ 
ge Weimar, gehoͤret. | * 
Wo lieget Thuͤringen? | u 55 

Daneben zur Linken: und gehöret dem Erneſtiniſchen Haus Sachſen, wovon bißher 
drey Haubtlinien, jede ihr beſonderes Herzogthum, regieret! nemlich zur Rechten an der 
Saal Weimar, welche Stadt mitten darin lieget, Auferft an gedachtem Fluß aber die bez 
ruͤhmte Unwerſitaͤt Jena; welche Stadt jedoch nach Eiſenach gehoͤret hat: gleichwie die 
Univerſitaͤt gemeinſchaͤftlich iſt. Daneben folget Gotha, und ganz zur Linken Eiſenach, fo 
jezt ausgeſtorben. | 
Wo lieget der Chur⸗Creis:? 

Uber Meiſen an der Lausniz und den Brandenburgiſchen Graͤnzen. Die Haubtſtadt 
iſt Wittenberg, eine Veſtung, und, zumal von der Reformation, weltberuͤhmte Univerſitaͤt. 
So denn iſt auch Torgau zu merken. Beede liegen an der Elbe, jenes gegen Mitternacht, 
dieſes gegen Mittag. Wo 


\ 
wo leget das Süeſtentum Anhalt? 


| Das ſind nun für Grafſchaften in Sachſen? i 
Schwarzburg iſt in den Fuͤrſtenſtand erhoben, und graͤnzen die Laͤndereyen theils unten 
an das Coburgiſche, worin Rudelſtadt und Arnſtadt, theils oben an das Weiſenfelſiſche, 
neben dem Eisfeld zur Rechten, worin Sondershauſen. Mansfeld lieget unter Anhalt, 
neben Hall: die Catholiſche Linie der Grafen it gleichfals in den Fuͤrſtenſtand, unter dem 
Titul von Fondi, erhoben worden, und die Evangeliſche ausgeſtorben das Land aber groͤſten 
Theils von den zweydehenherren, Chur Sachſen, und, in Anſehung Magdeburg, Chur Branden⸗ 
burg in ſequeſtration genommen worden. Neben zur Linken lieget die Evangeliſche Grafſchaft 
Stollberg, und nochweiter hinaus Hohnſtein, ſo ausgeſtorben, und nunmehr zertheilet iſt. 
Komt ſonſt nichts in dem Ober Saͤchſiſchen Creis vor? 
Noch verſchiedenes, wovon wir folgendes anmerken wollen. Uber den angefuͤhrten drey 
Herzogtümern in Thüringen iſt ein langer ſchmaler Streich, welcher dem Herzog von Wei⸗ 
ſenfels gehöͤret, der auch das gegen Mannsfeld und Hall liegende Fuͤrſtentum Qverfurth beſi⸗ 
tzet. Zwiſchen Weimar und Gotha lieget die der Catholiſchen und Evangeliſchen Religion ges 
meinfchaftlichellniverfität Erfierth, welche, mit ihrem diltrict, fo wol als das zu aͤuſerſt zwiſchen 
Nieder Sachſen und Heſſen befindliche Eisfeld, unter Chur Mainz ſtehet. Zwiſchen Mei ſen, 
dem Churcreis, Anhalt, und Mansfeld, iſt der fo genante Saalcreis, oder das Fuͤrſtentum 
Hall, ſo unter Magdeburg, und alſo, mit dieſem Herzogtum, dem König von Preuſen gehoͤ⸗ 
ret. Uber Anhalt, zur Linken, befindet ſich das Stift Qvedlinburg, fo eine Aebtiſin hat. 
Neben dem Eis feld, unten zur Rechten , iſt Muͤhlhauſen, und unter der Grafſchaft Stoll: 
berg Nordhauſen, ſo zwey Reichs Städte. Endlich find der Churfürft von Sachſen, und 
Churfuͤrſt von Brandenburg, Creis,Directores. een | 


3 Zwanzigſte Lection. 
Von dem Nieder Saͤchſiſchen Creis. 
| Frage. Wo lieget der Nieder Sächfifche Creis? | 
Antw, Leich daneben zurdinken, und hat in ſich die Herzogtuͤmer Braunſchweig und Luͤ⸗ 
neburg, woraus nunmehr ein eee worden, viel ſeculariſirte We 
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lige Erz und Biſtuͤmer, Magdeburg, Bremen, Halberſtadt, und Vehrden, zwey Biftir 
mer Hildesheim und Aͤbeck, und drey Herzogtümer Meklenburg , len und Holſtein. 


Wo lieget das geweſene Erzbiſtum, und nunmehrige Zerzogtum j Magdeburg! ö 
Gegen Morgen unten, über Anhalt, und gehet grofen Theils in die Mark Branden⸗ 
burg hinein. Die groſe berühmte und veſte Stadt Magdeburg iſt mitten darin an der El 
be. Das ganze Herzogtum, nachdem es in dem Weſtphaͤliſchen Frieden vollig fecularifiret 


worden, gehoͤret nunmehr dem König in 1 ausgenommen vier darin liegende Aem⸗ 


ter, ſo das Burggraftum Magdeburg ausmachen: unter welchem Namen ſie Chur Sach⸗ ö 
ſen zuſtehen. Das davon dependirende Fuͤrſtentum Hall iſt in dem Ober Sach ſiſchen 
Creis, darin es angezeiget. | : 


Was ift bey Bremen zu merken? Bi IR 

Es lieget in der Spitze zur Linken gegen Mitternacht an der Nord See, zwiſchen der 
Elb und Weſer. Die Stadt Bremen lieget ganz unten an der Weſer, practendiret aber 
eine Reichs ſtadt zu ſeyn; hingegen, da das ganze Land und ehmalige Erzbiſtum, in dem 
Weſtphaͤliſchen Frieden, als ein weltliches Herzogtum des Reiches, den Schweden zu Theil 
ward, legeten dieſe ihre Regierung zu Stade, oben bey dem Ausfluß der Elbe, an. In 
dem lezten Nordiſchen Krieg wurde das ganze Land von Daͤnemark eingenommen, und an 
Hanover verhandelt, ſo es noch beſitzet. | 


Wo lieget Salberſtadt? 1 
Unter Braunſchweig, zwiſchen Magdeburg und Hildesheim, und die Haubtſladt glei⸗ 
ches Namens mitten darin. Es gehürct aber auch die, unter der Stollbergiſchen Grafſchaft 
Wernigerode liegende, Grafſchaft Rheinſtein, als ein ehmaliges Lehen davon, dazu, und 
alles dem König von Preuſen als ein weltliches Fuͤrſtentum. A), 


Wo Vehrden? 
Gleich neben Bremen zur Rechten. Es hat gleiche fata mit Bremen, nebſt dem es, 
als ein vorheriges Biſtum, unter Schweden, und nun, auf eben die Art, unter Hanover, 
9 ſonſt aber zu dem Weſtphaͤliſchen Ereis gehoͤret. Biß hieher iſt alles Evans 
geliſch. gr Dar 2 5 
Wo das Biſtum Sildesheim? 


wiſchen Luͤneburg, Braunſchweig, und Halberſtadt, und die Haubtſtadt mitten da⸗ 
rin 0 gegen Norden. Dieſe iſt in der Religion untermenget, praetendiret auch ſonſt 
viele Freyheiten. f i 


wo das Biſtum Luͤbeck? 5 
Uber der unten vorkommenden Reichs Stadt dieſes Namens. Es iſt ganz Evange⸗ 


liſch, und mus allezeit ein Holſteiniſcher Prinz Biſchoff davon ſeyn, welcher feine Reſidenz 
zu Eutin hat. | | | | 


* 


—— 
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wo lieget das Serzogtum Meklenburgg z 


Oben 
in: die Haubtlinie ſchreibet ſich von Schwerin, welche Stadt, an dem See dieſes Na⸗ 
was gegen Abend, gleichwie Guftrow, die ehemalige refidenz einer abgeſtorbenen 
iter gegen der rechten Hand, lieget. Der regierende Herzog Carl Leopold iſt wegen 
edener Strittigkeiten ſuſpendiret, fein Hr. Bruder Chriſtian Ludwig aber zum Admi⸗ 

ernennet worden. Die Reſidenz der andern, davon benenten, Lınie iſt Streliz, zur 
egen Mittag, an den Brandenburgiſchen Graͤnzen. Auch gegen Morgen, oben 


ift. 


u oberſt, wo der Isthmus angehet, an welchem Schleſſwig, und Jntland ale eine 
ul, 


Rechten, 3. Dithmarſen zur Linken und 4. Stormarn unten: die Halfte 


Dieſes Herzogtum, welches fonft feinen Sit vor Holſtein hat, nunmehr aber, da die 
vorherigen eigenen Herzoge zu End des vorigen feculi ausgeſtorben find nach groſen noch 
nicht beygelegeten Strittigkeiten, unter Hanover gerathen, lieget über Lüneburg, zwiſchen 


Holſtein und Meklenburg in der Spitze, und die Haubtſtadt gleiches Namens unten an der Elbe. 


\ Was kan man fonft noch in dieſem Creis anmerken? 5 
Die Creis⸗Directores ſind Magdeburg oder Bremen alternative, und Braunſchweig 


Luͤneburg. Die vortreffliche Reichsſtadt Hamburg, welcher aber der König von Daͤnemark, 


als Herzog von Holſtein, ihre Reichs immedlietaet ſtrittig machet lieget in Holſtein unten 

an der Elbe, und die auch beruͤhmte Reichsſtadt Luͤbeck weiter hinauf zur Rechten, an den 
Graͤnzen von Wagrien und Lauenburg. Die Reichsſtadt Goslar unten an den Hildeshei⸗ 

miſchen Graͤnzen gegen die Halberſtaͤdtiſchen. 


Ein und zwanzigſte Lection. 


Von dem Weſtphaͤliſchen Treis. 


. Frage. Was iſt in dem Weſtphaͤliſchen Creis zu merken? 
Antw. R lieget wiederum an dem Nieder Saͤchſiſchen zur Linken, uud kommen darin 
| | gar e Stande vor; daher wir etwas kurz gehen müfen. Die vornem⸗ 
ſten find das Herzogtum Weſtphalen, vier geiſtliche Fuͤrſtentuͤmer, die Juͤlich⸗ und Cleviſchen 
Lande, zwey kleine Fuͤrſtentumer. 
e Wo lieget das Serzogtum Weſtphalen: A 
” Unten zur Rechten an den Heſſiſchen Graͤnzen, und gehöret zu dem Churfuͤrſtentum 


\ Welche find die geiſtlichen Fuͤrſtentuͤmer? | 
I. Das Biſtum Muͤnſter, welches zwar den beeden folgenden auf dem Reichstag nach, 
ſitzet, aber eines der vortrefflichſten und maͤchtigſten in Teutſchland iſt: die Haubtſtadt mitten in 
dem untern Theil war ehedem eine Reichs ſtadt. 2. Das Biſtum Paderborn über 74 
zur Rechten. 3. Das Biſtum Oſvabruͤck mitten in 1 5 Creis, hat wechſelsweis einen 


atholi⸗ 
ſchen 


zu aͤuſerſt gegen Morgen, an Pommern. Es find nunmehr zwey Linien da⸗ 


ee / lieget Roſtock, ſo eine Univerfität hat, und zur Linken an der See Wismar, 


ſchen und Evangeliſchen Biſchoff, davon der letzere jederzeit aus dem Braunſchweig Lines 
burgiſchen Haus mus genommen werden. 4. Die gefürfte Abtey Corvey 14 Pader⸗ 


borniſchrn gegen Nieder Sachſen. 


Der ſucceſſions⸗Streit darin iſt noch nicht ausgemachet. Unter den Coı 
das geſamte Haus Sachſen aus mehr als einem principio nicht der geringſte. 
meiſtentheils um den Rhein, und find 1. das Herzogtum Juͤlich, über Weſtph 
Churfürſtentum Cöln hinaus an den Niederlanden, gehöret Thur Pfalz, 2. das p 
ve, an dem Rhein, wo er in die Niederlande gehet, worin, nebſt Cleve ſelbſt, Weſel, 
verſitaͤt Duisburg, gehöret an Preuſen, 3. das Herzogtum Bergen, darunter at 
hat die Haubtſtadt Düffeldorf und gehöret an Pfalz, 4. die ſchoͤne Grafſchaft 
darüber, gehöret nach Preuſen, 8. die Grafſchaft Ravensberg, zimlich entfe 
dem Fͤrſtentum Minden, gehöret auch nach Preuſen, 6. die Herrſchaft Ravenfteit 
in den Niederlanden an der Maas zwiſchen Geldern und Brabant, gehöret Chur? 
3 Welche find die kleinern Fuͤrſtentuͤmer? 9 
Das Fürſtentum Minden; gleich neben Ofnabrück zur rechten Hand, ein ehmaliges, 
nun leculariſictes, dem König von Preuſen zuständiges, Biſtum: und Oft Friesland oder 
Aurich, zu aͤuſerſt gegen Norden, worin Embden, welche Stadt aber mit dem Zürften gro⸗ 
fe Strittigkeiten hat, und die Reſidenz Aurich daruͤber. Nunmehr iſt das Fuͤrſtliche Haus 
ausgeſtorben, und Preuſen, oder Chur Brandenburg, hat, vermoͤg eine alten Expectanz, 
den Beſitz davon ergriffen. * N 
65 | Was geböret fonft noch zu dieſem Creis? n 
Nebſt der beruͤhmten Reichsſtadt Aachen in dem Juͤlichiſchen, noch verſchiedene Graf⸗ 1 
ſchaften worunter: die ſchone gefürftete Grafſchaft Oldenburg, oben en 
land und Bremen, fo dem König von Daͤnemark, deſſen Stammhaus fie ift, zuſtehet: die 
Grafſchaft Hoya, unter Bremen , gehöret meiſtens nach Hanover, gleichwie auch die Graf; 
ſchaft Diepholt, daneben zur Linken: die Grafſchaft Lingen aber, in dem Nordiſchen Theil 
des Biſtums Münfter nach Preuſen: die Grafſchaft Schaumburg, neben Minden an den 
Hanoveriſchen Graͤnzen, iſt zertheilet, indem der gröfte Theil, worin die Univerſiaͤt Rin⸗ 
In, Heſſen Caſſel, das übrige den Grafen von der Lippe zukommet: die Grafſchaft Lips 
pe lieget gleich darunter: und die zuſammen gehörigen Grafſchaften Bentheim, Teklenburg, 
und Steinfort, zwiſchen dem Muͤnſteriſchen. 
f Itſt ſonſt nichts dabey zu merken? | | 
Luͤttig und Vehrden werden auch noch dazu gerechnet: jenes iſt in den Niederlanden, 
dieſes, wegen der connexion mit Bremen, bey Nieder Sachſen, angemerket worden. Die 
Religion iſt, nach den angemerkten Herrſchaften, ſehr untermenget: und die Directores find 
der Biſchoff von Muͤnſter, nebſt den alternirenden Juͤlich⸗ und Cleviſchen Herzogen, oder 


Churfürſten von der Pfalz und Brandenburg. 


= — 
9 
— * 


Zwey und zwanzigſte Lection. 


Von dem Ober Rheiniſchen Lreis. 
Frage. Was mus bey dem Ober Rheiniſchen Creig betrachtet werden? 


| 85 | 

Antw. R fänget ſich unten, wo der Rhein aus der Schweiz fommet „am, und erfirer | 
5 & et ſich biß durch Heffen oben an den Nieder Saͤchſiſchen Ereis; doch ei 
der Nieder ARheinifche beſonders was die Unter falz betrift, mitten durch gehet. Chedem 
gehoͤrete das Elias, zwiſchen Schwaben und Lot ringen, nebſt dem darin gelegenen Biſtum 
und der Stadt Strasburg, auch andern Reichs Staͤdten, dazu: ſo aber nunmehr an Frank⸗ 
dich uͤberlaſſen, oder reduciret worden. Jezt iſt die Landgrafſchaft Heſſen das confiderabr 
leſte Stuck davon: doch hat auch das Haus Pfalz anſehnliche Laͤndereyen darin: ſo denn 
find die geiftlichen Sürftentümer, und nebſt dieſen die Grafſchaften, nicht zu vergeffen. 

% Wo 
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4 1 wo lieget die Landgrafſchaft Zeſſen? 

Ganz oben: fo daß fie an den Weſtphaͤliſchen und Ober⸗ auch Nieder Saͤchſiſchen 

Creis ſtöͤſet. Es regieren darin zwey Habil. n die Coffee, fo Reformirt, hm 

theil oben iſt, und die Haubtftadt Caſſel gegen Mitternacht und Nieder Sachſen, die Uni⸗ 
erſitat Marburg aber gegen Mittag, lieget: und die Evangeliſch Darmſtadtiſche, wovon 


rnacht, gleich unter Marburg, zu ſuchen iſt. 
wWoo liegen die hieher gehörigen Pfalziſchen Lande: 


ſonſt Birkenfeldiſchen, Hauſes befindet: welches Evangeliſch iſt. 
5 Welche find die geiſtlichen Süpftentümerz 


Biſtümer, 2. | 
en Darmftadt ‚3. Speyer weiter herab, oder den Rhein hinauf. Alle drey Städte 
n Bifchöffen nicht zu: ſondern Baſel iſt ein Schweizer Canton, Worms und 
er find, Reichsſtaͤdte. Der erſte mus den andern den Rang laſſen, iſt aber ſonſt 


weeche die Grafſchaften | 


e 


ch zwiſchen Heſſen und Trier liegen, es find die meiften Linien davon in den Fuͤr⸗ 
ſtenſtand erhoben: Hanau, eine vortreffliche Grafſchaft der Stadt Franfurth zur Rechten, 
iſt aber jezt, nachdem ihre Grafen, welche auch ſchoͤne Guͤter im Elſas beſeſſen, ausgeſtor⸗ 
ben, an das Haus Caſſel, in der Perſon des Prinz Wilhelm, gefallen: Rheingrafenftein, 
unter Creuzenach, mitten in der Pfalz: die Grafen davon ſchreiben ſich die Wild und Rheins 
grafen, haben auch hin und wieder zerſtreuete Laͤndereyen, und ſind in verſchiedene Linien zerthei⸗ 
let, davon diejenige von Salm in den Auer un erhoben worden: die 1 Leiningen 
unter Worms, wozu auch noch mehrere Guͤter unter verſchiedenen Linien gehören: Waldeck 
oben neben Caſſel zur Linken, hat auch einen Fuͤrſten. Hatzfeld, das Stammhaus der ſonſt 
auch anderswo begüterten Grafen dieſes Namens, darunter auch an dem Weſtphaͤliſchen: 
Solms, ebenfalls zum Theil Fuͤrſtlich, noch weiter herab, bey Wezlar: und Wied, am Rhein 
zwiſchen Bonn und Coblenz. 0 65 
I ; Was ift ſonſt noch dabey zu merken? 
Heitersheim; ganz unten am Rhein, ift der Sitz des Johanniter Ordens Meiſters in 
Teutſchland: in dieſer Gegend iſt zur Linken des Rheins der Sundgau, zur Rechten der Briß⸗ 
gau, welche Oeſtreichiſch find , und auch hieher gerechnet werden: nicht weniger koͤnte man 
noch eine ſchoͤne Anzahl Rheiniſcher Praͤlaten anfuͤhren: die Reichsſtadt Frankfurth mitten 
im Heſſiſchen uͤber Darmſtadt: Wetzlar, wo das Ca mmergericht, noch weiter hinauf bey Gie⸗ 
ſen, duͤrfen auch nicht vergeſſen werden. Der diſtriet von Heſſen gegen Abend und Mittag hei⸗ 
ſet die Wetterau, diejenige aber zwiſchen der Pfalz und Lothringen das Weſterreich. Die Reli⸗ 
gion iſt bey den kleinern Standen, auſer den geiſtlichen, ſehr untermenget, und Creis Directores 
ſind der Biſchoff von Worms und Chur Pfalz wegen Simmern. EN 


Drey und zwanzigftelection. 
Von dem Nieder Rheiniſchen Kreis, 
| Frage Wo lieget der Nieder Rheiniſche Crei? 
Antw. N dem Unter Rhein, der Länge nach von den Niederlanden biß an Schwaben. 
18 Man nennet ihn auch den Churcreis, weil er haubtſaͤchlich aus vier Churfuͤr⸗ 
ſtentuͤmern beſtehet, nemlich den drey geiſtlichen, Mainz / Trier, und Coͤln, ſo zugleich Erzbi⸗ 
ſtumer ſind, und der Unter Pfalz. | 220 90 ee e 


nnn 


adt ſelbſt ganz gegen Mittag , unter Frankfurth und die Univerſitat Gieſen gegen 


er Chur Pfalz und Trier, da ſich inſonderheit der Antheil des jetzigen Zwey⸗ 


Vaſel zu unterſt in der Ecke an der Schweiz) 2. Worms an dem 


erabler. Hiezu kommet 4. die gefürftete Abtey Fulda, zwiſchen Heſſen und Franken. 


d deren gar viel: wir merken nur folgende: Maffay, deren Guͤter zimlich zerſtreuet, 


8 0 1 | u. h wi‘ 17 we 
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let, und die Veſtung Ehrenbreitſtein oder Hermanſtein gerad gegen über an dem 


KAurzgefaſte 


| Wo iſt das Churfürftentum Mainz? 
Es iſt zertheilet, und faͤnget ſich gegen Abend an dem Rhein zwiſchen Heſſen und der 
Pfalz an, wo auch die Haubtſtadt Mainz nicht weit von dem Einfluß des Mains fo denn 
erſtrecket es ſich an die Fraͤnkiſchen Gränzen, zwiſchen Wertheim und Erpach, allwo ſich 
oben das vortreffliche Luſtſchloß Aſchaffenburg befindet: dazwiſchen iſt auch die 2 
= eidelberg biß Darmſtadt: und des Thuͤringiſchen Antheiles habe ſchon an fei 
gedacht. 0 7 


. Wo das Churfuͤrſtentum Trier: f 
Weiter zur Linken, an Luxemburg und Coͤln. Die Haubtſtadt Trier lieget 
gen Mittag an der Moſel, Coblenz darüber in der Ecke, wo dieſer Fluß in den 


Rechten. | 
Wo das Churfürfteneum Coͤln? W 
Es iſt ein ſchmaler Strich an dem Rhein, zwiſchen Juͤlich an der einen Cleve und 
Bergen aber an der andern Seite. Die Stadt Coͤln lieget in der Mitte an dem Rhein, 
iſt aber eine freye Reichsſtadt, und ſtehet nicht unter dem Churfuͤrſten: Bonn hingegen, 
gegen Mittag an ſolchem Fluß, iſt in refidenz, und Kaiſerswerth, gegen Mitternacht 
und Duͤſſeldorf über eine bekante Veſtung. hi m 
u | doo das Churfuͤrſtentum Pfalz? 8 W 
Unter Mainz und Trier biß an Schwaben, und heiſet ſonſt die untere Pfalz am Rhein. 
Die Haubtſtadt Heidelberg am Neckar: dieſer fället bald darauf in den Rhein, und allda N 
befindet ſich die jetzige refidenz Mannheim: Bacharach, von Mainz weg zur Linken an dem 
Rhein, iſt wegen des Weines beruͤhmt: gleich daruͤber lieget Simmern, und gegen uͤber 
zur Linken an der Moſel Veldenz, wovon ehedem eigene Linien benennet geweſen: wiewol ſie 
beede mehr zu dem Ober Rheiniſchen Creis gerechnet werden. 
27 Iſt ſonſt nichts in dieſem Creis zu merken? N 
Das aͤuſerſte Eck gegen Abend, hinter Trier und unter Juͤlich, heiſet die Eifel, worin, 
nebſt einigen andern Ständen, das Herzogtum Aremberg. Die Spitze zwiſchen dem Rhein 
und der Moſel, von Coblenz biß in die Unter Pfalz, wird der Hunsrück, der diſtrict von 
da zur Rechten biß an Mainz das Rhingau, oder Rheingau, und der um Heidelberg herum 
der Creichgau, genennet. Die Religion iſt nunmehr meiſtens Catholiſch, und Director iſt 
»der Churfuͤrſt von Mainz. 0 N 


Vier und zwanzigſte Lection. 


Pon den Boͤhmiſchen Landen. 


Srage. Worin beſtehen die Doͤhmiſchen Lande. j 
N 1. dem Königreich Böhmen ſelbſt, in der Mitte oder gegen Abend, 2. in 
t dem vortrefflichen Herzogtum Schleſien gegen Morgen, 3. in der Markgraf⸗ 
ſchaft Mähren gegen Mittag, und 4. der Margrafſchaft Lausniz gegen Mitternacht. Al⸗ 
e dieſe Lande liegen zu aͤuſerſt von Teutſchland gegen Morgen, zwiſchen Oeſterreich und der 
Mark Brandenburg. | ER 
Was ift von Böhmen zu merken? 99 5 0 
Es wird in 18. Creiſe getheilet, welche alle zu erzählen zu weitlaͤufig. Die grofe Haubt⸗ 
ſtadt Prag lieget mitten darin an der Muldau in dem darnach benennten Creis: Eger, ſo 
auch einem Creis den Mamen giebet, in der Spitze, wo Böhmen an Franken, und zwar 
Baireut, ſtoͤſet: dieſem zur Rechten ift der Elnbogner Creis, worin das berühmte Carls⸗ 
bad. und das von den alten Thalern bekante Jpachimsthal: Königingräz , in dem Creis die⸗ 
ſes Namens, fo auch eine der beſten Staͤdte iſt 0 lieget von Prag aus zur Rechten, m je 
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en vr ERBEN Ste 007) ie — — n 
Elbe, wo fie noch zimmlich ſchwach iſt: und Pilſen, in dem Pilſener Creis, gegen die Ober 
Pfalz. In dem Land haben gar viele Grafen die ſchoͤnſten Guter: die Unterthanen find 
faſt durchgehende leibeigen , und alles iſt Eatholifch, um nn, 
> Wie wird Schlefien eingetheilet? er sc dar 
zn zwey groſe Haubttheile, der gegen Mittag heiſet Ober Schlefien, und der gegen 
nacht Nieder Schlefien. Jener hat wiederum 7. Fuͤrſtentuͤmer und zwey freye Herr⸗ 
n: diefer 10. Fuͤrſtentümer, und 4. Herrſchaften. In Ober Schleſien iſt das kleine 
m Jaͤgerndorf, gegen Mähren zu / wegen jetziger Umſtaͤnde, zu merken: eine Stre⸗ 
das Fuͤrſtentum Grotkau oder Neife, fo jederzeit einem Biſchoff von Breßlau 
u Nieder Schleſien befindet ſich unter andern das Fuͤrſtentum Breßlau. Die 
Handelſtadt dieſes Namens, an der Oder, iſt die Haubtſtadt von ganz Schle⸗ 
ne Freyſtadt, und Evangeliſch: derſelben gegen Norden lieget Liegniz, und ges 
Brieg: dieſe berden Herzogtümer hatten ehedem, wie mehrere, ihre eigene 
55 deren Abſterben fie von Boͤhmen eingezogen worden, worüber auch jezt von 
ritten wird: das Herzogtum Croffen befindet ſich an der Oder an Brandenburg, 
chon lang gehoͤret: Oels uͤber Breßlau, jenſeit der Oder, hat feine eigene Her⸗ 
em Haus Würtemberg. Das ganze Land ſtunde ſonſt unter Boͤhmiſcher Ober⸗ 


en tragen: und die Religion iſt in Ober Schleſien gröften Theils Catholiſch, in 
chleſien hingegen mehr Evangeliſc ht. 8 1 
Das hat es jezt für eine Beſchaffenheit mit Schleſien? 


* Diurch die lezten Kriege, aber auch Breßlauer und Dreßdner Frieden, iſt das 1 0 


Preuſſen gekommen, biß auf einen ſchmalen diſtrict, gegen Mittag und Abend. Die Graͤ⸗ 
zen fangen ſich unten an Polen, Zefchen gegen über, an, und gehen von dieſer Stadt gegen 
Norden, mit dem Olſa; oder Elſa Fluß, fort, biß an Oderberg, wo ſelbiger in die Oder 
faͤllet, von da aber, mit dem Oppa Fluß, gegen Abend nach Troppau und Jaͤgerndorf, und 
fo denn wieder gegen Norden, durch das Fuͤrſtentum Neife, biß Muͤnſterderg. Alles nun 


I 


was von dieſer Graͤnze gegen Norden lieget, gehöret nunmehr an Preuſſen: der R ei gegen 


a aber noch zu Boͤhmen, Jedoch iſt auch die in dieſem Königreich felbfE gelegene. 


ſchoͤne Grafſchaft Glaz noch zu dem Preuſſſchen Antheil geſchlagen worden. 


Wo ſieget die Markgrafſchaft Maͤhren?⸗ 


Land Catholiſch, und gehoͤret zu der Krone Böhmen. Der Biſchoff von Ollmuͤtz hat ber 

ſondere praerogativen: und dieſe Stadt an der Morau, iſt die Haubtſtadt, Brünn, aber 

zur Linken gegen Oeſtreich, nicht weniger bekant. Neige pins ic M deten er 
WWTddas hat es mit der Lausniz fuͤr Beſchaffenheit :: 


“>> ma 
nat hr 


Sie gehöret gröften Theils dem Churfürſten von Sachſen. Ehedem war ſie ein von 


der Krone Böhmen dependivedes ehen wroon fie ober auch durch die neuen Frackaten 
befreyet worden. Der Theil gegen Mittag wird die Ober Lausniz, der gegen Mitternacht 
die Mieder Lausniz, genennet. In jener find Bauzen an der Spree zur Linken, gegen Dress 
den über, Goͤrliz daneben zur Rechten und Zittau ganz unten an der Spitze in den Boͤh⸗ 
miſchen Graͤnzen, zu merken: in dieſer Luben, an der Spree zur Linken, und Guben, dane⸗ 
Solms und Promniz, einige Plaͤtze. Alles iſt Evangelisch. sn) 
du End der Woche ſoll man die ſechs Aufgaben wiederholen. 
Nene nee 


Sunfeund wandte Lection. 
Bon Ftankleckt. 


i Sage. Wo leger Srankrech : 
Antw. W hat Teutſchland gegen Morgen, und Spanien gegen Abend. Die Gröſe 


wird insgemein von Spanien bit zu den Niederlanden 140. und von der Nor⸗ 


es auch auf andere Art meſſen, und alle een Lande dazu nehmen wilI. 5 
| | Vas 


e — 
: verfchiedene Fuͤrſtentumer und Herrſchaften aber ſtehen unter eigenen Herren, ſo 


uber Defteeich, in de Spitze zwichen Rahmen und Schleſen. Eg it das gange 


ben zur Rechten: allhie hat auch der König von Preuſſen, nebſt den Reichsgrafen von 


mandie big in die Provence 180. Meilen gerechnet: welches nicht zu viel? zumal wenn man N 


ge 


20 |  Bursgefaffte 
WDas hat Frankreich für eine Regierung? 


Es iſt eine fouveraine Monarchie, als man wol unter den Chriſten antrift: denn der 
Koͤnig herſchet ganz abſolut: die Parlamente, welche, inſonderheit das von Paris, ſich et⸗ 
was ehedem heraus genommen, und gern noch zu weilen heraus nehmen moͤchten, haben al⸗ 
le autoritaet verlohren. Die maͤchtigen, vor einigen feculis darin geweſenen, F ieften find uns 
tergedruͤcket, ausgeſtorben, ihre Lande an das Koͤnigliche Haus gekommen, und dem Koͤnig⸗ 
reich incorporiret, die heutigen Pairs aber nur ein Schatten davon, und bloſer Titul . 

1 9 8 So gehoͤret alſo das ganze Land dem Rönig? 


Was etwan zu gedenken wäre, iſt von gar keiner importance. Haubtſe 
es auf die dem Pabſt zuständige Grafſchaft Avignon oder Venaiſin an, in d zwi⸗ 
ſchen Languedoc, Dauphine; und Provence, darin lieget Avignon ſelbſt, fo ein Erzbiv 
ſtum, unten zwiſchen Languedoc und Provence, Vaiſon oben, Cavaillon unten, Car- 
pentras in der Mitte, ſo dre Biftimmer find. Saft mitten darm an der Rhofne lieget 
das ſonſt ſouveraine Fürſtentum Orange, mit der Stadt dieſes Mamens, welches aberna 
dem Tod Wilhelmi III. von Engeland an Frankreich gekommen. Das Fuͤrſtentum 15 1 7 
fo in Breſſe, unter Bourgogne, lieget, hat Trevouz, genau bey Lion, zur Haubtſtadt: 
und von Bouillon iſt oben bey Lüttig in den Niederlanden gedacht worden. „ e 

EN en " Befirzet aber der König nicht noch andere Länder ? 18 

Von denen neu conquettirten in den Niederlanden, auch Lothringen und Elſas, iſt 
ſchon geredet worden: Franche Comt£, fo gewiſſer maſſen auch dazu gehoͤret, wird noch 
vorkommen: ſonſt beſizet Frankreich auch viele Länder und Inſuln in Weſt Indien, wie 
auch einige Inſuln auf der Africaniſchen Cuͤſte, und einige Veſtungen in Afien, wovon wir nach 
der Hand reden wolln. | we 
5 welche find die groͤſten Stäffe in Frankreich? | 5 

Gegen Norden der Sone Fluß, welcher die Picardie durchflieſet die Marne, ſo durch 
Champagne ihren Lauf nimt, die Seine, ſo aus Bourgogne durch Paris nach dem groſen 
Meer ziehet, die Loire, fo in Vivarez (in Languedoc) entſpringet, und, durch Lionnois 
und Orleannois, hinter Nantes, ſich in das Meer ergieſet⸗ die Rhofne, Rhodanus, ſo 
aus der Schweiz kommet, die Garonne, ſo von dem Pyrenäifhen Gebuͤrg entſpringet, 
und über Bourdeaux in das Meer gehet, Uber dieſe it in Languedoc der berühmte Ca⸗ 


Lu 


nal zur communication zwiſchen beeden Meeren gemachet worden, welcher ſich unterhalb 


Thoulouſe anhebet und theils bey Aigde, theils bey Narbonne, in das Mittellaͤndiſche 


Meer gehet. 8 . 5 ET 
220 ml w “bags fuͤr eine Religion ift in Frankreich? 4 
Nunmehr iſt die einige Religion, fo darin Statt findet, die Roͤmiſch Catholiſche. Die 
Reformirte hat lange Zeit daneben floriret auch ſich auf viele groſe privilegien, beſonders 
das edict von Nantes, gegruͤndet. Dieſe aber ſind nunmehr aufgehoben, und durch eine har⸗ 
te Verfolgung annulliret. Wie viele heimlich Reformirte darin ind, will ich nicht zah⸗ 
len: man dultet auch Juden, zu Metz, im Elſas, zu Bajonne, und in dem Paͤbſtlichen zu 
Avignon. e e ee ee ada i 
a ns 0 Wie wird Frankreich eingetheilet? 1 
Auf verſchiedene Arten: als in militair- General Gouvernemens, deren 28. find, in 
Generalate oder Intendantſchaften, wovon 3 1. gezählet werden auch in geiſtliche Provin⸗ 
zen, Rent Cammern, Parlamente, Pais d' Election, und Pais d' Eſtat: welche aber alle, 
theils nicht hieher gehoͤren, theils für einen Anfaͤnger zu wätläußg ſind: da ſonſt, bey de⸗ 
nen, die weiter gekommen, beſonders die Eintheilung in die 31. E 


Nutzen hat. Ne Meat: Gun Tat? 
was iſt alſo der Kurze wegen für eine Eintheilung zu erwaͤhlen? 

Die allgemeine, wornach ſich auch die Lund Charten ordentlich richten, nemlich in 12. 
groſe Provinzen, welche auch Gouvernemens heiſen. Dieſe ſind, bey Isle de France 
angefangen. und ſo denn, von der rechten Seite an, immerzu rings herum fortgegangen: 
1. Isle de France, 2. Champagne, 3. Bourgogne; 4. Dauphind, 5. Provence, 6. Lan- 

‚guedoc, 7. Lionndis, 8. Guienne, 9. Orleannois, 10. Bretaigne, 11. Normandie, 


12. icardie. 7 Z Bi 
e on * a Sechs 


e 
8844 


inder Geographie. 31 4 
, Sechs und zwanzigſte Lection. 95 


Fortſetzung von Frankreich. 9 
Frage. Was komt inlsle de France vor? 


Antw. Gs lieget, die Picardie ausgenommen, an welche, nebſt Champagne, Orlean- 
N O nois, und Normandie, fie graͤnzet, zu oberſt, und heiſet Isle de France, 
theils zwiſchen vielen Fluͤſſen, theils mitten in andern Franzoͤſiſchen Provinzen, das 
ehedem nicht leicht bey andern zu Schulden gekommen, lieget. Die Hauptſtadt 
ganz Frankreich, das weltberuͤhmte Paris, mitten darin an der Seine, welches 
n Erzbiſtum hat, und eine groſe Univerfität, wovon die Theologiſche Facultaͤt, 


A 
Sie lieget daneben zur Rechten zwiſchen den Niederlanden und Bourgogne. Die 
Hauptſtadt Rheims, ſo der Ort der Koͤniglichen Kroͤnungen, und einen Erzbiſchoff hat, 
lieget oben, nicht weit von Laon, Chalons ſur Marne an dieſem Fluß, darunter Troyes, 
auch eine Biſchoͤffliche Stadt, noch weiter herab gegen Bourgogne, und Sedain, ſo ehemal 
als eine fouverainete den Herzogen von Bouillon gehoͤret hat, ganz oben an der Maas, 
und den Luxembourgiſchen Graͤnzen. f 


ee Wo lieget Bourgogne? % En 
Gleich darunter, Dijon die Haubtſtadt oben zur Rechten, Chalons fur Saone an 
dem Fluß dieſes Namens weiter herab. Es gehoͤren aber auch dazu die vor mehr als 100. 
Jahren von Savojen eroberte Grafſchaft Breſſe, unten neben Geneve, worin Bourg, und 
das oben ſchon benente Fuͤrſtentum Dombes, worin Trevoux, nicht weit von Lion. Fer⸗ 
ner will auch dabey gleich der daneben liegenden Franche Comté, oder Grafſchaft Bur⸗ 
gund, gedenken. Hierin lieget in der Mitte Befäncon , ſo ehedem eine Reichsſtadt gewe⸗ 
ſen, gleichwie der Erzbifchoff ein Reichs Fuͤrſt, welchen Titul er auch noch fuͤhret, und etz 
was darunter zur Rechten Dole, als ſonſt die Haubtſtadt. Dieſe Grafſchaft heiſet Hoch 
Burgund, das Herzogtum aber Nieder Burgund. a 
I er Niet 125 Wo Dauphirie? 5 1 
Wieder darunter an der Grafſchaft Breſſe. Sie hatte in den alten Zeiten ihre eigene Gra⸗ 
en: wovon der lezte Humbertus, ſie mit dem Beding an Frankreich vermachet, daß der Kron⸗ 
ring jederzeit darnach ſolte genennet werden. Grenoble die Haubtſtadt lieget etwas oben zur 
Rechten, Vienne, ein Erzbiſtum zur Linken an der Rhofhe , Embrun, ein anderes Erzbiſtum 
unten zur Rechten, Valence, ein Vniverfitast wiederum zur Linken an der Rhoſne. 
| FFC | 


Abͤbermal darunter an dem Mittellaͤndiſchen Meer. Aix uͤber Marfeille, und Arles auf 
einer groſen Inſul der Khoſne, wo ſie in das Meer fället ‚find zwey Erzbiftümer: jenes iſt die 
ige Haubifladt, dieſes hat dem alten Arelatenſiſchen Reich den Namen gegeben: Marfeille 
etwas zur Linken, und Toulon zur Rechten, find zwey berühmte Hafen. 


Waben wo Languedoc? 


Daneben zur Linken, und erſtrecket ſich an das Pyrenäifche Gebuͤrg. Der Theil gegen 
Gaſcogne heiſet Ober Languedoc, worin die Haubtſtadt Thoulouſe ein Erzbiſtum, an den 
Gaſcogniſchen Graͤnzen, und Montauban, eine ehemalige berühmte Veſtung der Hugono⸗ 
ten, gerad daruͤber: der Theil gegen die Provence heiſet Nieder Languedoc, worin das Erzbi⸗ 
ſtum Narbonne, und zur Rechten die Univerſitaͤt Montpellier , beede nicht weit vom Oe 

221 2 e en 


Spitze gegen Guienne ‚in Pais d’ Aunis. Die meiftendiefer Städte und diftridte müſen anges 


32 Rurzgefaſſte 


Oben gegen Norden an Lionnois iſt die Landſchaft Sevennes, ſo zu Anfang dieſes ſeculi we⸗ N 
gen des Aufſtandes gar bekant wurde, und zu unterſt die Grafſchchft Rouſſillon, welche, mit 
ihrer Hauptſtadt Perpignan, ehedem geraume Zeit nach Spanien gehoͤret hat. 


. 10 
— r 
4 5 
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Sieben und zwanzigſte Lection. 
Fortſetzung von Frankreich. 


Frage. Was iſt von Lionnois zu merken? 


* 


Haubtſtadt Moulins: wovon das heutige Königliche Haus das Haus Bourbon genennet 


Was von Guienne? 


Sie ift, an dem Meer zwiſchen Spanien und Orleannois , eine fehr weitläufige Pros 
vinz, und daher in gar viele kleine diſtricte zertheilet: vornemlich heiſet der nordliche Theil 
wiederum Guienne an ſich, und der Südliche Gafcogne. In jenem iſt die Hauptſtadt 
der ganzen Provinz Bourdeaux, nicht weit von dem Ausfluß der Garonne, in Guienne in 
dem dritten und engſten Verſtand: in dieſem Bajonne an dem Ufer gegen Spanien. Dieſer 
Stadt zur Rechten lieget Nieder Navarren und die Provinz Bearnien, worin Pau: hicvon 
ſchreibet ſich der König noch von Navarra: denn das obere und groſe Navarra hat Ferdi- 
nandus Catholicus weggenommen, und mit Spanien vereiniget. ö 


Ä Wo lieget Orleannois? en ant ne nende 

Darüber gegen Norden erſtrecket ſich aber gar weit, und 10 das groͤſte gouvernement 
unter allen. Es iſt darin Orleans eine ſehr beruͤhmte Stadt und Univerſitaͤt, wo man das beſte 
Franzoͤſiſche redet, in dem eigentlich jo benennten Orleannois, oben an der Loire, gegen Isle 
de France: Blois und Tours an eben dieſem Fluß, immer zur Linken fort, jenes in Blaifois , 
dieſes in Touraine: Angers in Anjou noch weiter zur Linken: hieruͤber Maine, worin Mans 
gegen Morgen, und Majenne in der Ecke gegen Normandie und Bretagne: unter Anjou iſt 
Poitou, mit der Hauptſtadt Poictiers, darin gegen Morgen: dem zur Rechten Berri, worin 
Bourges: und noch weiter, an Bourgogne, Nivernois, worin Nevers: Vendosmè in der 
Provinz dieſes Namens, lieget neben Orleans zur Linken: Chartres darüber in Beaufle an Isle 
de France: Rochelle, die von den Hugonotten⸗Kriegen ſo beruͤhmte Stadt an der See, und 


merket werden, weilfie, jezt und vor dieſem, vielen der vornemſten Familien, beſonders aus dem 
Königlichen Haus ſelbſt, den Namen gegeben: auſer dem noch mehrere beyzubringen waͤren. | 


Wo lieger Breraigne? 


Neben Orleannois gegen Abend in das Meer hinein, fo daß es faſt eine Halb Inſul formi⸗ 
ret, nur ohne Iſthmo. Gegen Morgen heiſet es Ober Bretaigne, und gegen Abend Nieder 
Bretaigne. Carolus VIII. und ſein Nachfolger Ludovicus XII. haben es, da es zuvor eigene 
Herzoge gehabt, durch ihre Heyrath an die Krone gebracht. Nantes unten an der Loire iſt wes 
gen des edictes berühmt: Breſt an dem aͤuſerſten Vorgebuͤrg, und S. Malo oben nicht weit von 


den Normandiſchen Graͤnzen ‚find ſtets vorkommende Haͤfen. 
Was iſt von der Normandie zu merken 


Sie lieget weiter gegen Norden an dem Canal, und hatte in noch altern Zeiten gleichfals 
ihre eigenen Herzoge, welche ſich hernach des Königreiches Engelland bemaͤchtigten. Auch hie 2 


Rinder, Geographie 33 


; fet der oͤſtliche Theil Ober Normandie, und der weſtliche Nieder Normandie. Rouen an der 


Seine iſt die Haubtſtadt davon. Unter den vielen Haͤfen iſt Havre de Grace an einem Borges 
buͤrg der beruͤhmteſte. Dieſes Vorgebuͤrg iſt an dem oſtlichen Theil, uͤber dem Ausfluß der Sei- 

hingegen lieget an dem aͤuſerſten weſtlichen Vorgebuͤrg Cherbourg, und zwiſchen beeden 
n, ſo eine Univerſitaͤt hat. 


Wo lieget endlich die Picardie! 


erſt gegen Norden an den Niederlanden, iſt auch nebſt Isle de France, die fleinſte 


nter allen. Die Hauptſtadt Amiens lie get in der Mitte, und ſelbiger zur Rechten 8. 
ſo wegen einer beruͤhmten Schlacht, auch ſonſt in der Hiſtorie, zu merken. An der 
Disse , ſo ſich um Artois biß an Flandern ziehet, find die zwey vortrefflichen Häfen, 
erſt, und Boulogne etwas herab. 


Acht und zwanzigſte Lection. 
Von Spanien. 
Srage. Wie wird das Roͤnig reich Spanien eingetheilet 3 
Antw. As ne e laͤſſet ſich auf verſchiedene Art eintheilen und zwar: 1. 
1 n das Königreich‘ 

und: ner 3 in den nordlichen und füdlichen Theil. Wir werden aber bey der 
lezten Eintheilung, als bey der gewoöhnlichſten, bleiben. g | 

10 Wie viel Provinzen liegen gegen Norden oder Mitternacht? 

Acht Provinzen, nemlich: Navarra oben an Frankreich, deonan Portugal, Alt Caſtilien 
zwiſchenbeeden, Arragonien daneben zur Rechten, Gallicien zu äuferft an dem Meer zur Lin: 
ken, Aſturien oben darneden, Bißcaja weiter zur Rechten, und Catalonien zu aͤuſerſt zur Rech⸗ 
ten unter Frankreich, wovon die vier erſten ehedeſſen den Titul eines Königreichs geführet. 

0 Deiche Provinzen liegen gegen Suͤden oder Mittag? 


aſtilien und in das Königreich Arragonien: 2. in Geiſtliche 


Die ſechs folgenden: Neu Caſtilien unter Alt Caſtilien, Andaluſien, oder Vandaliti⸗ a 


en, unten zur Linken an Portugal, Extremadura daruͤber, Valencia gegen Morgen unter Cata⸗ 


lonien und Arragonjen, Murcien darunter zur Linken, Granada weiter zur Linken zu unterſt, 


wovon die drey letzeren den Titul eines Koͤnigreichs, ſo wol als die Inſuln Maforca und Mi⸗ 


norca zuſammen gefuͤhret haben. Dieſe Inſuln heiſen die Baleariſchene daneben zur Linken 
find die Pithiuiſchen Yvica und Formentera, alle aber liegen ſie unter Catalonien, neben Valen⸗ 
cien. ö 9 N 
Welche find die vornemſten Städte in denen Provinzen gegen Mitternacht? 

Pampeluna iſt die Haupt Sadt von Navarra etwas oben: Leon in der Provinz dieſes 
Namens ganz oben, nebſt der Univerfität Salamanca weit unten: Burgos in Alt Caflilien etz. 
was oben, wie auch Valladolid darunter, und Segovien noch weiter herab gegen Madrid: 

Sarragoſſa in der Mitte, nebſt Tarratona ganz zur Linken im Winkel in Aragonien. 
dos liegen ferner für Städte in dem nordlichen Cheil von Spanien | 
S. Jacob von Compoſtell, fo von der Wallfahrt; und dem Ritterorden, berühmt, in Gallia 


eien etwas gegen Abend, und der Hafen Corunna oben: Oviedo zur Linken, und Santillana zur 
Rechten, inAſturien: Bilbao in der Mitte, und St, Sebaſtian, nebſt Fuentarabia, zur Rechten, 


alle drey oben an dem Meer in Biſcajen. In der grofen und fruchtbaren Landſchaft Catalonien 
ſind die vornemſten Städte Barcelona unten am Meer, Gironna zur Rechten im Land, Roles 
ein ſchoͤner Hafen noch weiter oben, Lerida zur Linken an Arragonien, Tarragona, und Torto⸗ 


ſa / beede neben Barcellona zur Linken. 
Welche ſind die vornemſten Städte in dem ſüdlichen Theil von Spanien? 
WB. In NeuCaftilienliegt Madrit ‚eine groſe, wol angebaute Stadt, und die Haubtſtadt von 


ganz Spanien, etwas oben zur Linken Toledo, fo ehedeſſen die Haubtſtadt geweſen, nun aber 
ein reiches und das vornemſte Erzbiſtum;, darunter die Univerfität Alcalabder Complut, das 
Eſcurial oder Cloſter S. Laurentii, ein praͤchtiger ft und Begraͤbnis der Könige in 


Spanien 


4* 
„ 
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—— — ' — — — — 
Spanien, jenes lieget gleich bey Madrit zur Rechten dieſes zur Linken, ganz unten aber i 
Calatrava, ſo wegen des Ritter Ordens beruͤhmt. g 85 . 


Welche find die übrigen Städte gegen Mittag? 


Placentia in Extremadura oben gegen Caſtilien, nebft der Graͤnz Veſtung Badajotz uns 
ten an Portugal und dem Fluß Guadiana, Alcantara, ſo auch einen Ritter Orden aruͤber 
am Tago, und Albuquerque zwiſchen beeden lezten: in Andaluſien die ſchön sftad 
Cadix auf einer Halb Inſul unten an der weſtlichen Seite, Gibraltar der berü 
unterſt gegen Mittag / den die Engelländer beſitzen, nebſt Sevilien dem Erzbiſtum zur Lir 
und Cordua dem Biſtum zur Rechten, fo beede mitten im Land an dem Fluß Quadalguivir; 
Valencia in der Mitte, und Alicante unten, an dem Meer in dem Koͤnigreich Valeneia. Mur⸗ 
cia im Koͤnigreich Murcien, wie auch Cartagena ein Hafen darunter: Granada mitten im 
Land, und Malaga zur Linken am Meer, in dem Königreich Granada: Majorca auf der Zins 
ſul dieſes Namens: und, nebſt der Stadt Cittadella, Porto Mahon auf der Inſul Minorca, 
ſo den Engellaͤndern zugehoͤret. 1 


Neun und zwanzigſte Lection. 
Fortſetzung von Spanien. 


Stage. Welche find die geiſtlichen Provinzen in Spanien? * 

Antw. Eren find acht, welche fo vielen Erzbiſtuͤmern unterworffen find: Toledo, das vor⸗ 

nemſte und erſte in ganz Spanien, Burgos, Eompoſtell, Sevilien, Granada, 

Sarragoſſa, Tarragona, und Valencia, welche vier und vierzig Bifchöffe unter ſich ſtehen ha⸗ 

ben: denn ganz Spanien iſt Catholiſch, und das grauſame Gericht der Inquifition darin ein⸗ 

gefuͤhret: dem ungeachtet fehlet es nicht an heimlichen Juden, Mohren, und andern Religions, 
verwanten. Ai 

Welche Stäffe find in Spanien? 

Die vornemſten Fluͤſſe in Spanien, fo alle darin entſpringen, 1185 Minho, der Douro, 

der Tagus, die Guadiana, und der Quadalquivir, welche in dieſer Ordnung untereinander, 

zum Theil durch Portugal, gegen Morgen laufen, und in das groſe Weltmeer fallen: da hinge⸗ 

gen der Ebro in Catalonien, der Kucar in Valencien und die Segura in Murcien, oder vich 

mehr auch noch unten in Valencien, in das Mittellaͤndiſche Meer ſich ergieſen. 


Was giebt es für Berge in Spanien? 


Das Pyrenaͤiſche Gebuͤrg, welches Frankreich und Spanien von einander ſcheidet, und 
die Aſturiſchen Gebuͤrge: Es giebt auch noch andere in dem Königreich Leon, in Extramadura 
und in Meu Caſtilien. | | 4 

| Welche Inſuln gehören zu Spanien? 

Die vornemſten Inſuln, fo Spanien beſitzet, ſind die bey Bayonna gelegenen Inſuln in 
dem grofen Oceano, an den Graͤnzen von Gallicien, nebſt einigen andern, die nicht ſo anſehnlich: 
und die Inſuln Majorca, Minorca, und Ivica, in der Mittellaͤndiſchen See. Spanien beſas 
auch Sardinien ‚fo aber dem Herzog von Savojen als ein Koͤnigreich uͤberlaſſen worden, und 
Sicilien , von denen an ihrem Ort bey Italien geredet wird. , 


Beſitzet Spanien ſonſt nichts auſer dem veſten Land? 

Spanien hat viele Staͤdte und einige Inſuln in Africa, viele Inſuln in Aſien, und anſehn⸗ 

liche Domainen in America, wovon wir nachgehends handeln werden. 
Was iſt endlich in Spanien für eine Regierung ? 

Die Monarchiſche. Wie ſchon aus obigem erhellet, ſo waren ehedem vielerley Koͤnigreiche 


darin, welche aber durch Kriege, und vornemlich Heyrathen, zuſammen gewachſen, daß nun⸗ 
mehr ein König dariiber regieret. Doch bilden ſich auch die Grandes und Cortes, oder Staͤn⸗ 


de, gar viel auf ihr Anſehen ein. 
79 fih ſeh * 
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AT inder⸗Geographie. 35 
* 


Dreyſigſte Lection. 

4 Von Portugal. 

N 5 Frage. Was iſt Portugal für ein Reich? | 155 
v. S iſt ein Erb Königreich, welches im ſechzehnten ſeculo unter Spanien gera⸗ 
then, aber vor nunmehr hundert Jahren wieder davon abgeriſſen worden. Es 
eilet ſich gemeiniglich in zwey, doch gar ungleiche, Haubt Theile, Portugal, und Algarbien, 

deſſen den Titul eines Königreichs gefuͤhret, ganz unten. 1120 | 

Re. Was für Provinzen find in Portugal? tn 


a 8 Welche find die vornehmſten Städte in diefen fünf Provinzen? 7 
Liſſabon, ein Erzbiſtum und die Reſidenz, auch Haubt Stadt in Extremadura und im 


ganzen Koͤnigreich, eine reiche, gute und volkreiche Handelsſtadt, am Tago Fluß zwey Mei⸗ 
len von der See. Braga, das vornehmſte Erzbiſtum mitten in Interamnenſi, Evora auch 
ein Erzbiſtum, und Univerfität, mitten in Alentejo, Porto ein Hafen an dem Ausfluß des 
Douro, Lamego zur Rechten am Douro, Miranda an eben dem Fluß, aber zu oberſt in 
dem Winkel an Leon, Viſeo unter Lamego, Garda dem zur Rechten, Coimbra gegen über 
zur Linken, eine Univerſtaͤt, Leiria zwiſchen Liffabon und Coimbra, Portalegro gegen Li 
fabon ganz zur Rechten bey Albuquerque, Elvas gleich darunter, find fo viele Biſtuͤmer. 
Sind nicht noch einige Städte in dieſen fünf Provinzen bekant? 

Darinnen findet man noch Ponte de Lima ganz oben an der See und Gallicien, Gui⸗ 
maranes gleich neben Braga zur Rechten, Braganza das Stammhaus der jetzigen Koͤnige 
an den Leoniſch⸗Galliciſchen Graͤnzen, Aveyro an dem Meer zwiſchen Porto und Coimbra, 
Caſtel Branco neben Leiria weit zur Rechten, Setubal ein Hafen unter Liffabon , Oli- 
venza, gerad gegen uͤber zur Rechten, eine Graͤnz Veſtung an Spanien, und Beja unten, 
mitten zwiſchen dem Meer und Andaluſien. 9 | e 

Was iſt in dem Koͤnigreich Algarbien zu merken? 
Dieſes kleine Königreich oder Land, fo zu unterft am Merr liegt, hat zur Haubt Stadt 
Tavira am Meer gegen Mittag; darinnen ſind auch noch das Biſtum Faros daneben zur 
Linken, Lagos ganz zur Linken, Villa Nova daruͤber, Silves weiter hinauf, und das aͤuſer⸗ 


ſte Vorgebuͤrg Cabo di St. Vincente. 
g Beſitzet Portugal nicht noch andere Bänder? | 

Es beſitzet noch die Inſul Madera, nebſt einigen andern, wie auch die Azoriſchen In⸗ 
ſuln zwiſchen Europa und America, einige Platze in Africa, einige Städte in Aſien, und Bra⸗ 
filien in America, woraus es feinen groͤſten Reichtum ziehet. | | i 
e ' Was für eine Religion ift in Portugal und Algarbien? 5 

Es iſt alles Catholiſch, und die inquifition auch allhie eingeführet: doch werden die 
Juden nicht nur gedultet, ſondern es ſind auch die Portugieſiſchen unter die vornehmſten 
und reicheſten Juden in Europa zu zählen. Der drey Erzbiſtuͤmer, und darunter ſtehenden 
10. Biſtuͤmmer in beeden Königreichen, iſt ſchon gedacht worden: nunmehr aber hat Por⸗ 
tugal auch einen Patriarchen bekommen, welcher ebenfals zu Liflabon, neben dem Erzbi⸗ 
ſchoff, reſidiret. * Ä 


. ee e area 
Fu End der Mochen ſollen die ſechs letztern Aufgaben repetiret werden. 


Venetianiſchen. 


Burggefaſſte . 
Ein und dreyſigſte Lection. 
* — \ ER ee] « 
Von Italien. 
a Frage. Was iſt Italien für ein Land? 

O. alien ift eines der ſchönſten und ichſt t in Europa, und ſiehe 
Antw. 810 alien iſt eines der oͤnſten und anſehnlichſten Länder in Europa, und ſiehet 
„ wie eine Halb Inſul aus, maſſen es nur gegen Mitternacht an das Alpen ges 
buͤrg, und ſonſt von allen Seiten an das Mittellaͤndiſche Meer, ſtoſet. 1 

10 Lene Wie wird Italien eingetheilet? . 
In drey Theile, nemlich in den Ober Theil von Italien, fe gegen Norden liegt, in den 
mitlern Theil, und in den unterſten Theil, fo gegen Suden liegt, und dieſe drey Haubt Thei 
le werden wiederum in ver ſchiedene Staaten und Füͤrſtentuͤmer eingetheilet. 
5 welche Staaten liegen in dem Ober Theil von Italien:? W 
Savoſen und Piemont, Montferrat, die Republicguen Genua und Lucca, die Herz 
zogtuͤmer Maland, Parma und Piacenza, Mantua, Modena, und Mirandola neb 2 | 


Re 


Das Grosherzogtum Tofcana, und der Kirchenſtaat, wovon ſonderlich dieſer in ver⸗ 
ſchiedene Fuͤrſtentümer eingetheilet wird. a; 9 9 
Was für Staaren liegen in dem unterſten Theil von Italien? De 
Weiter nichts als die Königreiche Neapolis und Sieilen, welche in Anſehung ihres al, 
ten Ruhms weit conſiderabler find, als in Anſehung ihres Umfanges oder ihrer Eintünftee 
Was ift von den Laͤndern des obern Italiens zu merken? . 
Das Herzogtum Savojen, fo zu oberſt auf der linken Seite gegen Frankreich und die 
Schweiz lieget , iſt ein Herzogtum des Römiſchen Reiches, und wird in 6. Theile getheilet, 
nemlich die Herzogtuͤmer 1. Genevois bben zur Linken, 2. Chablais daneben zur Rechten. 
3. Savojen an ſich unten zur Linken, die Grafschaften 4. Tarentaife Savojen zur Rechten, 
5. Maurienne zu unterſt „6. die Freyherſchaft Folligni unter Chablais. | 14 


Was für Staaten liegen in dem mitlern Theil von Italien? „ 


| Welches find die vornemſten Städte darin? f 10 
I. In Genevois iſt Anneci ein Biflum, II. in Chablais Thonon am Genfer See, 
III. in Sovoſen an ſich Chamberi die Haubtftadt des ganzen Herzogtums, auch der Siz 
des Parlaments, und gleich darunter Montmeliam, eine, zumal ehedem, berühntte Veſtung, 
IV. in Tarentaiſe Moutiers ein Erzbiſtum, V. in Maurienne 8. Jean eee 
Biſtum, und VI: in Foſſigni Cluſe. 5 

Wo lieget Piemont? 7 * 
Piemont, ein Fuͤrſtentum, lieget darunter gegen Morgen und Mittag, gehoͤret auch ei⸗ 
nem Herrn, welcher, nebſt dieſen beeden Staaten, zugleich des Koͤnigreich Sardinien beſi⸗ 
zer, iſt aber ein Ouveraines Fürſtentum, und beftchet aus pier Thelen, gemlich: dem ſege⸗ 
nanten Piemont, recht in der Mitte, dem Herzogtum Aoſta zu oberſt, der Graftſchaft Ni⸗ 
ce zu unterſt, und der Herrſchaft Verceil neben Aoſta zur Rechten. 2 
72 Welche find die vornemſten Städte in Piemont? Lin, 

1. In Piemont Turin gerad in det Mitte, die Haubtſtadt, Reſidenz des Köͤniges, und 
ein Erzbiſtum, Ivrea darüber , Pignerol unter Turin faft in Dauphind, Mondovi unten 
zur Reihten gegen Genug Solucesz ſo den un einer Markgrafſchaft hat, wieder zur Lin⸗ 
ken unter Pignerol, und Aſti zur Rechten neben Turin, auſer dem Land im Montferatiſchen 
oder vielmehr Mailaͤndiſchen, fuͤhret den Titul einer Grafſchaft, II. in Aoſta Aoſta zu oberſt, 
III. in Mice Mice zu unterſt, mit einem Seehafen, und IV. in Verceil auch die Veſtung 
Verceil oben zur Rechten an Mailand, und Miontferrat in der Ecke. 

Was iſt Montferrat für ein Land? 1 

Montferrat iſt ein Herzogtum; fo ehedeſſen in das Suvoiſche und Mantuaniſche ein, 
getheilet wurde, heut zu Tag aber beſitzet es der König von Sardinien, als Herzog von Sa⸗ 
vojen, ganz allein. Ca al oben zur Rechten, die Haubtſtadt, iſt ihrer Fortificationen be⸗ 
raubt! Trino darüber, Alba und Acqui unten, jenes zur Linken, dieſes daneben zur Rech⸗ 
ten, liegen auch in dieſem Herzogtum. Zwey 
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Zwey und dreyſigſte Lection. 
Fiortſetzunz von Italien. 
| ER Frage. Wie wird die Republic eingetheilet? 
Antw. As Genueſiſche Gebiet, fo auf der einen Seite an das Meer ſtöͤſet, auf der an⸗ 
1 dern aber den Anfang des Apenniniſchen Gebuͤrges zur Graͤnze hat, lieget theils 
gegen Abend, theils gegen Morgen. Genua eine ſehr herrliche und vortreffliche Handelsſtadt 
. Haubtſtadt darinnen in der Mitte, und hat einen ſchoͤnen Hafen an der mittellaͤndiſchen 
| ö e. g 1 a N mr F 4 2 * 
Sioüebt es in dem Genueſiſchen keine andere Städte! | 
Darin iſt noch zu ſehen Savona gegen Abend, fo ehemal einen ziemlichen Hafen gehabt; 
noch weiter gegen Abend Vintimiglia ganz zur Linken, und Albenga dazwiſchen, als ſo viel Bi⸗ 
ümerz über dieſes liegen Monaco zu aller aͤuſerſt unter Vintimiglia, und Final gleich unter 
oli, noch in dem be her, wiewol Monaco, als ein beſonderes Fuͤrſtentum, unter 
Franzöſiſchem Schutz ffehet, Finale ehedem Oeſtreichiſch oder Spaniſch geweſen, fo denn 


von Kaiſer Carl VI. an Genua käuflich uͤberlaſſen, und nunmehr in dem ſo genanten Worms 
ſiſchen Tractat (von Pormio oder Worms in den Graubuͤnden) an Sardinien uͤberlaſſen wor⸗ 


geſaget. | | 
ic Lucca in ſich? g 


den; woju aber die Republic Genua noch nicht J 
PR Was begreift die Rep 


Dieſe ſehr keine Republic, ſo von Genua gigen Morgen an Piſa lieget, hat nichts an⸗ 


ſehnliches, als Lucca, woſelbſt auch ein Biſchoff iſt. Die Stadt iſt ziemlich volkreich und 
treibet einen guten Handel. 1 0 
Wie wird das Serzoͤgtum Mailand eingetheilet? , 
Dieſes Herzogtum, eines der anſehnlichſten in Europa, theilet ſich in dreyzehn Territa⸗ 
ria oder Lander ein, und dieſe find das Territorium von Mailand, von Pavia, von Novara, 
von Como, von Lodi, von Cremona, von Tortona, von Alexandria, die Grafſchaft Ans 
ghierre, Laumillina, Bobio, Vigevano, und die Thaler von Seſſia. | 
Welche find die vornemſten Städte in dem Meilandifhen? 
Darunter zähle man Mailand mitten darin, mit einem guten Caſtell, welche Stadt gros, 
reich, ſtark bewohnt, und mit einem Erzbiſtum verſehen iſt, ſo denn Pavia gerad darunter, und 
Como daruͤber, Lodi neben zur Rechten am Venetianiſchen, Cremona noch weiter zur Rech⸗ 
ten am Parmeſaniſchen, und Tortona etwas unten zur Linken, nunmehr Sardiniſch, als ſo 
viel Biſtumer in denenjenigen Landſchaften, wovon ſie den Namen fuͤhren. f 
5 Welche ſind die uͤbrigen Staͤdte in dem Herzogtum Mailand? 2 
Die übrigen ſind Alexandria ganz zur Linken, ein Biſtum, ſo dem Koͤnig von Sardinien 


zugehöret, gleichwie auch Bigevano uͤber Laumellina, und Valencia die Haubtſtadt in Laumel⸗ 


lina, über Alexandria, Bobbio ein Biftumlieget ganz unten an dem Parmeſaniſchen, und die 
andern führen den Namen ihres Territorii. Bey Gelegenheit des daſelbſt geführten Krieges 
hoͤrt man zwar taͤglich viele Orte nennen, welche in den bißher beſchriebenen Staaten liegen; 
ſie kommen aber auſer dem nicht ſo oft vor, ſind auch nicht von ſolcher Erheblichkeit, daß 


Charte nicht Plaz finden. 1 
Wem gehoͤret Mailand? 


in dem zukünftigen allgemeinen Frieden die Confirmation erwartet. Die Krone Spanien 


inſonderheit die Italiaͤniſchen, formiret, in dem gegenwaͤrtigen Krieg bey weitem noch nicht 
geltend gemachet. 10 | 
Kant Was ift von dem Serzogtum Parma zu merken? 


* 


es noͤthig wäre damit weitlaͤufig zu ſeyn: zumal da fie, wegen des Formates, auf der Land⸗ 


Dem Haus Oeſtreich; Doc) find verſchiedene ſchoͤne Diſtricte davon gegen Abend, zun 
mal erſt wieder in den neueſten Tractaten, an Sardinien uͤberlaſſen worden, woruͤber man 


aber hat ihre Praͤtenſtonen, welche fie, gleichwie auf alle Staaten dieſes Erzhauſes, alſo 


Es if ein Fuͤrſtentum, fo in den Herzogtimern Parma und Piarenza beſtehet. Die 
Haubtſtaͤdte darin ſind Parma oben zur Er an Modena, und Piacenza oben zur un 


„ 6 9 


| | 8 Was iſt das Serzogtum Mirandola? ER. | 
Es iſt ein ziemlich kleiner Staat, oben zur Rechten in der Ecke zwiſchen Mantua und 
Modena, worin keine ſonderliche Staͤdte ſind, als Mirandola eine Veſtung, und Concordia, 
das den Namen eines beſondern Herzogtums fuͤhret. Der Kaiſer hat ihn zu Anfang dieſes ſe. 
culi eingezogen, und an Modena verkaufet. 
Welche find nun die zur Republic Venedig gebörigen Staaten? 
Dieſe Republic, zu oberſt in Italien gegen Morgen, eine der anſehnlichſten in Europa, iſt 
ſehr weitlaͤufig und begreift in ſich vierzehn Provinzen, wovon ſieben gegen Abend und ſieben 
gegen Morgen liegen. Venedig iſt die Yaubı Stadt darin. 
f Welche Provinzen der Republic Venedig liegen gegen Abend? 14 

Das Bergamaſco ganz zur Linken, daß Cremaſco darunter, das Breſeianiſche zur Rech⸗ 
ten, das Veroneſiſche unten zur Rechten, das Vicentiniſche wieder zur Rechten, das Padua⸗ 
niſche ferner zur Rechten, und die Halb Inſul Rorigo darunter zwiſchen dem Po und der Etſch, 
wo ſie in das Meer fallen. | 

Welche find die vornemften Städte in diefen Landſchaften? | 

Diejenigen, fo ihnen den Namen geben, nemlich ; Bergamo, eine ziemlich ſtarke und gute 
Handel Stadt, Crema, Breſcia, Verona, ſo ziemlich gros, aber nicht ſonderlich volkreich, 
Vicenza, Padua mit einer berühmten Univerfität, und endlich Rovigo, welche Staͤdte ins⸗ 
geſamt jede ihren Biſchoff haben. | | | | 

Welche Provinzen der Republic Venedig liegen gegen Morgen? 

Dieſe find Dogado, oder das Herzogtum Venedig, bey der Stadt an dem Meer, die 
Tarviſer Mark gleich darüber, il Feltrino dieſer zur Linken, il Belluneſe zur Rechten il Cado⸗ 
rino zu oberſt an Tyrol, Friuli zur Rechten an Crain, und Iſtrien, eine Halbinſul, ſo gegen 
über an dem Venetianiſchen Meer Buſen gegen Morgen liegt. 

' Welche find die anſehnlichſten Städte darinnen? 1 | 

Erſtlich die Haubt Stadt Venedig, 5 die ſonderbarſte, ſchoͤnſte, und volkreichſte „Stadt 
in ganz Italien: daſelbſt iſt ein Erzbifchoff, fo den Titul eines atriarchen fuͤhret: ſo denn ſind 
in den uͤbrigen Provinzen, welche auch hier meiſtens davon enennet ſind, Trevigo, Feltri, 
Belluno, als ſo viel Biſtuͤmer, Ladore, Udine im Friaul ‚und Capo d Iſtria, mit einem Bi⸗ 
ſtum, auf dieſer Halbinſul gegen Abend, unter Trieſte einem Oeſtreichiſchen Hafen. Bw 


) Kinder Geographie. 39 
an BDeſitzet die Republie Venedig nicht noch andere Laͤnder? 

An dem oſtlichen Ufer des Adriatiſchen Meeres beſizt fie noch die Morlachia, wovon Zeng 
| die Haubtſtadt iſt welche aber dem Kayſer zugehoͤret, ſo denn einen Thell von Dalmatien, wos 
rin die zwey Erzbiſtumer Spalatro und Zara, und, unten an Griechenland, die Inſuln, Cor⸗ 
fuß fo eine vortreffliche Veſtung gleiches Namens, mit einem ſchoͤnen Haven hat, Santa Maus 
ra, Cef lonia und Zante, welche alle vier in dieſer Ordnung unter einander gegen Morea zu 
liegen, und jede mit einer Stadt, oder Schloß, ſo eben denſelben Namen träger, verſehen iſt , u; 
/ nebſt noch einigen andern. 4 


Vier und dreyſigſte Lectton. ee Fi 
* N SA 0 e K 7 G i 
h Fiourtſetzung von Italien. „= 
N Frage. Welche Staaten liegen in dem mitlern Theil von Italien? 
Antw. SEITE ſind das Gros Herzogtum Toſcana und der Kirchen Staat, wovon jenes in 
das Florentiniſche oben, Piſaniſche zur Linken, und Sieneſiſche zur Rechten 
ngetheilet wird. ü 
Welche find die vornemſten Staͤdte in dem Grosherzogtum Toſcana? 
AJn dem eigentlich fo genanten Florentiſchen lieget Florenz die Haubtſtadt des Herzog⸗ 
tums, mitten in dieſem darnach benenten diltrict, fo gros, ſchoͤn, und wol gebauet, auch ein 5 
Erzbiſtum und eine Univerſitaͤt hat: zur Linken ft Piftoja, und ganz zur Rechten an dem Kir⸗ IS 
chen Staat Arezzo. In dem Piſaniſchen ift Piſa, am Meer unter Lucca, das auch ein Erzbi⸗ 5 
ſtum und eine Univerfität, und Livorno ein guter und freyer See Hafen gleich darunter. Sie⸗ > 
na, wiederum zur Rechten mitten im Land, in dem darnach benenten diſtrict aber ganz oben, 7 
hat gleichfals einen Erzbiſchoff und eine Univerſitaͤt. Mitten an der See Kiſte, auf einer Halb⸗ \ 
| zo lieget das Fuͤrſtentum Piombino, fo feinen eigenen Herrn hat: und zu unterſt, neben | 
CTaſtro, derfogenanteftatus praefidü, welcher einige Veſtungen, und Häfen in ſich begreifet, 
davon die vornemſten Orbitellg , und Porto Hercole. 5 | 4 
Was verſtehet ihr durch den Kirchen Staat? 16666 85 1 
Die weltlichen Fuͤrſtentümer, fo der Römiſche Stuhl beſitzet, welche ſich zwiſchen Nea⸗ B 
pel und Florenz befinden, auch, auf der oſtlichen Seite, gegen Norden an das Venetianifche, 7 
und Modeneſiſche, erſtrecken, und in zwölf Provinzen beſtehen, wovon ſechs gegen Norden an 
und ſechs gegen Mittag, liegen. ig Ä | & 
Welche Suͤrſtentůͤmer des Kirchen Staates liegen gegen Norden? \ 
Dieſe: L die Nuntiatur von Ferrara zu oberſt an Rovigo, ein ſehr fruchtbares Land, und 
ehedem mit Modena vereinigtes, zu End des ſeculi XVI. aber von dem Pabſt eingezogenes, 
Herzogtum: II. die Nunciatur von Bononien darunter zur Linken, worin alles im Uberflu 
iſt: III. Romagna zur Rechten, in welcher unten die kleine freye Republic S. Marino liegt: 
IV. Urbino darunter, ein Herzogtum, welches ungeſund und nicht ſonderlich fruchtbar iſt: 
V. das Perugianiſche noch weiter herab, ganz gegen Mittag mitten im Land, fo auch ſonſt 
Spoleto oder Umbrien heiſet, oder vielmehr, da dieſes unten dorkommet, dazu gerechnet wird, 
* die Marchia d Ancona daneben zur Rechten am Adriatiſchen Meer, ein ziemlich gutes 
an 0 N 


N 


Welche find die vornehmſten Städte in dieſen Sürfientümern ? | 
I. In Ferrara Ferrara ſelbſt eine grofe, aber faſt unbewohnte, Stadt, und Commachio 
eine Veſtung und Hafen daneben am Meer, II. Bologna eine reiche und gute Handelſtadt, 
III. in Romagna Ravenna, auch zur Rechten am Meer, eine uralte Stadt, und Rimini da⸗ 
runter am Ufer, IV. in Urbino die Stadt Urbino, fo einen Erzbiſchoff hat, und Peſaro neben 
am Meer, V. Perugia an den Florentiniſchen Graͤnzen, VI. Ancona, und Loretto , gleich unter 
einander am Meer, welche drey letzern ſo viele Biſtuͤmer ſind, das allerlezte aber, wegen des all⸗ 
daſigen heiligen Hauſes, weltberuͤhmt iſt. 1 

| Welche Provinzen liegen in dem Kirchen Staat gegen Mittag? 6 
Dieſe Provinzen find I. das Orvietano, unter Perugia an dem Florentiniſchen, II. das Her⸗ 
zogtum Caſtro weiter herab am Meer, III. e das Herzogtum Spoleto neben Peru⸗ 
8 2 8 
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gia, fo, wie gedacht, oft dazu gerechnet wird, IV. das Patrimonium Petri mitten am Meer, 
V. Campagna di Roma daneben zur Rechten, und VI. Sabina daruber, beede an Neapel. 
Wozu man noch Benevento ein Erzbiſtum in dem Principato oltra, in dem Koͤnigreich Near 
polis, als die ſiebende, rechnen krass. | | ER m 
Welche find die vornemſten Staͤde in diefen fechs letzern Provinzen 5 
I. In Orvietano Orvieto, II. Caſtro, auf welches Herzogtum, nebſt der 
Grafſchaft Konciglione, von Parma Anſpruch gemachet wird, III. in Um 
IV. Viterbo, welches, ſo wol als Porto und Civita Vechia, in dem Patrim 
gen, V. ſo denn die Stadt Rom, ſo nicht allein die Haubtſtadt in dem Kirchen Sta 
der Campagna Romana, ſondern auch in der ganzen Catholiſchen Chriſtenheit, iſt 
Magliano in Sabina. 1 
10 Was kommet in dem unterſten Theil von Italien vor? 3 
Dieſer Theil von Italien, ſo gegen Mittag lieget, beſtehet aus denen Koͤnigreichen 
beeder Sicilien, oder Neapolis, fo, als zu dem veſten Land gleich hieher gehöret, und Sici 
lien. Neapolis wird aber in vier groſe Provinzen eingetheilet, gleichwie dieſe wieder 
verſchiedene kleinere Landſchaften. | 
Wie heiſen die vier groſen Provinzen? 79 
Zwey liegen oben gegen Norden, Abbruzzo zur Rechten, Terra di Lavoro zur Linken, und 
zwey unten, Apulien zur Rechten, und Calabrien zur Linken, davon jede in drey andere kleine 
Provinzen ſubdividiret wird. a 9 | 
Welche find die drey Provinzen und die Städte in Abruszo : 
Abruzzo Oltra oder Aprutium Ulterius zur Linken an dem Päbſtlichen, und Abbruzzo Ei⸗ 
tkaoder Aprutium Citerius zur Rechten an dem Golfo, und die Grafſchaft Moliſe hierunter 
gegen Mittag. In der erſten liegen Aquila, Atri, und Teramo: in der andern Eivita di Chie⸗ 
11, Lanciano und Sulmona: und in der Grafſchaft Moliſe lieget Moliſe Trivento, und Iſer⸗ 
nia, 


Was fuͤr Staͤdte und Provinzen liegen in der Terra Laboris? 0 
Dieſes Land begreift in ſich erſtlich die ſogenante Terra Laboris zu oberſt, den Principatum 
ulteriorem in der Mitte, und Principatum citeriorem zu unterſt: die vornemſten Städte in der 
eigentlichen Terra Laboris find, die Haubtſtadt Neapolis, eine groſe und reiche Stadt, mit ei⸗ 
nem ſchoͤnen Hafen an der Mittellaͤndiſchen See, Capua daruber, Gaeta ganz gegen den Kir⸗ 
chen Staat an dem Meer, woruͤber noch das Fuͤrſtentum Fondi: in dem Prineipatu ulteriori 
find Monte Marano und Conza, fo denn auch Benevento ein Herzogtum und Erzbiſtum, ſo 
dem Pabſt zuſtaͤndig: in dem Principatu citeriori find Salerno und Amalfi. 
Was für Länder und Städte haͤlt Apulien in fich? ‚ ' 
Die Provinz Capitanata oben, die Terra di Bari in der Mitte, und die Otranto unten 
an dem äuferften Vorgebuͤrg, nebſt den Städten Lucera und Manfredonia in der erſten⸗ Bari 
und Trani in der mittlern, Otranto und Tarento in der unterſten. | 
Was begreift ihr unter Calabrien? | 
Baſilicata Landwerts, wie auch Calabria Citerior in der Mitte, und Ulterior zu unterſt 
gegen Sieilien, werden dazu gerechnet: die vornemſten Staͤdte darin ſind aber Cirenza in der 
erſten, Coſenza in der andern, Cantazaro, und Reggio, in der dritten. 


Fuͤnf und dreyſigſte Lection. 
Fortſetzung von Italien. 
Bas Frage. Welche Inſuln gehoͤren zu Italien? 
Antw. Ga Sardinien, fo gleichfals ein Königreich iſt, die Inſul Corſica, die Lipari⸗ 
© ſchen Inſuln, die Inſuln Elva, und Malta: welchen man Corfu, Santa 


Maura, Cefalonia,Zante, ſo aber gegen Griechenland liegen, auch oben beruͤhret ſind, und 
einige geringere beyfuͤgen kan. W 
a le 


„ 
U 
. 
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Wie wird Sicilien eingetheilet? oh . f 

igreich Sieilien, ſo zu Neapel gehoͤret, und beedes zuſammen nun? 
wird in drey Thaler eingetheilet , und dieſe find Val di 

Linken, und Val di Noto unten zur Rechten. Die vor⸗ 

aubtſtadt an dem freto gegen Neapel, ſo gros und eine gu⸗ 


Melazzo, daneben zur Linken, eine gute Beſtung und Haven, und Latana, 
dem Berg Aetna an dem oſtlichen Ufer, in Val die Demona, Palermo an 
heiſet ſonſt auch die Haubtſtadt, iſt ſehr gros, und hat einen guten Ha⸗ 
der aͤuſerſten Spize gegen Abend, und Mazara darunter in Val di Mazara. 
n dem Altertum berühmt, mitten an dem Ufer gegen Morgen, und Noto an 
Mittag, in Val di Noto. | | | We 
Was begreift die Inſul Sardinien in fich ? 
Königreich, fo heut zu Tag dem Herzog von Savojen zugehoͤret, theilet ſich in 
Logudori gegen Norden, und in das Capo di Cagliari gegegen Suden. In dem 
inken, liegt die Erzbiſchöffliche Stadt Saſſari, und in dem andern ganz un⸗ 
je Haubtſtadt der Inſul, nebſt einem Erzbiſtum und See Hafen, auch an dem 
agni, ein ebenmaͤſiges Erzbiſtum. 5 e 
: Was iſt die Inſul Corfica? ; 
ueſern, jezt aber mit vielen Streittigkeiten, gehörige Inſul theilet ein lan⸗ 
Theile von einander. Gegen Mitternacht iſt Baſtia die Haubtſtadt, wo⸗ 
d guter Hafen ift , oben zur Rechten, und Calvi, etwas herab zur Linken, 
Hafen. Gegen Mittag hingegen liegen Bonifacio und Adjaſſo, zwey Häfen, jener uns, 
Spize ; dieſer auf der Weſtlichen Stifte. Die Inſul Capraria, ſo von Corſica dependi⸗ 
auch den Genueſern, lieget aber über Corſica, gegen Florenz und den Hafen Livor⸗ 


* Welche find die andern Inſuln in Italien: 
Die Inſul Malta dependirt, nebſt der kleinen Inſul Gozo daruͤber, von Sicilien, wor⸗ 

unter ſie lieget, gehoͤret aber denen St Johannes Rittern zu, die Haubtſtadt darin, Valetta, iſt 
| ſtaͤrkſte Veſtung in der Welt. Auf der Inſul Elva , zwiſchen Florenz und Corſica, ift ae 
gone ſo zu dem ftatu praeſidii, gleichwie Porto Ferrajo zu Florenz, und die übrige Inſul, 

zu dem Fuͤrſtentum Piombino , gehört: und in denen Lipariſchen Inſul, gleich uber Sici⸗ 
lien, iſt nichts merkwuͤrdiges als Lipari. ya | 
rn Was find für Berge in Italien? f 
ECrſtlcch ſcheidet das Alpen Gebuͤrg Italien von Frankreich, von der Schweiz und von 
Teutſchland. Fuͤr das andere ziehet ſich das Apenniniſche Gebuͤrg von dem Norden gegen Suͤ⸗ 
den, und theilet, zumal das obere, Italien in zwey Theile, wovon der eine dieſem Gebuͤrg ge⸗ 
gen Abend und der andere gegen Morgen lieget. a 

4 Was fuͤr Seen ſind in Italien? . 9 f 

Die anſehnlichſten ſind der Laco Magiore, und der Laco di Como in dem Mailändifchen ; 


der Laco di Guarda in dem Vanetianiſchen, der Laco di Perugiana , in der Perugia, und die 


Seen von Celano, von Leſina, und Varona ‚indem Koͤnigreich Neapolis. 
WDDoöoelche find die vornemſten Fluͤſſe in Italien:? eee 
Dieſe find der Po, die Etſch, der Teſino und die Adda, in dem obern Italien, der Arno in 
Florenz, und in dem Kirchenſtaat die Tiber, in dem Koͤnigreich Neapolis aber der Garigliano, 
der Volturno, der Gandelaro, und der Agri. 


Sechs und dreyſigſte Lection. 
Von der Europaͤiſchen Turkey. a 


Frage. Was verſtehet ihr unter der Europaͤiſchen Cuͤrkey 5 
ae. Y Staaten, ſo der Tuͤrkiſche Kaiſer in Europa befiget, wovon einige gegen Mit⸗ 
7 eee 


ET 


ternacht, andere aber gegen Mittag, fegen. Sl 
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Welche Provinzen liegen in der Europaͤiſchen Tuͤrkey gegen Mitternacht? 

Deren ſind zehn nemlich die kleine Tartarey, Beſſarabien, Moldau, Wallachey, Ser: 

wien ‚Bosnien und Croatien, wovon der Römifche Kalſer einen Theil innen hat, fo dann auch 

Dalmatien zum Theil, Bulgarien und Romanien: es ſind aber die vier erſten ehender unter 
Tuͤrkiſchem Schutz, als daß ſie zur Domaine gerechnet werden ſolten. 3 

Wie liegen dieſe Provinzen? 


Hievon lieget die kleine Tartarey unter Moſcau, jenſeits des Ponti Euxini, | e Tarabien 


— 


2% 


zu oberſt diſſeits, und die übrigen von da an einander immer zur Linken fort biß an Croatien. 


a an dem Ufer, iſt Dalmatien, worin die unter Tuͤrkiſchem Schutz ſtehende Republigve 

aguſa: Bulgarien iſt ein ſchmaler Strich von Servien an biß an den bontum Euxinum; und 

darunter, zwiſchen dieſem und dem Aegeiſchen Meer, machet Romanien die Spitze aus. 
Welche ſind die vornemſten Staͤdte in dieſen zehn Provinzen? 

Dieſe find es: Baccaſarai, Or oder Przecop, und Caſſa, in der Tartarey, Oezakow, 
und Bender in Beffarabien, Jazi in der Moldau, Tergowisk in der Wallachey, Belgrad in 
Servien, Jaicza in Bosnien, Wihiz in Croatien, ah in in Dalmatien, fo aber Oeſterrei⸗ 
chiſch, Sophia in Bulgarien, Conſtantinopel, zu aͤuſſerſt an der obern Meerenge gegen den Pon⸗ 


tum Exinum, die Haubtſtadt des ganzen Türkiſchen Reichs, Adrianopel mitten im Land und 


Gallipoli auf einer Halb Inſul an der untern Meerenge gegen das Aegeiſche Meer, alle drey 
in Romanien. er 
Welche Provinzen liegen in der Europaͤiſchen Turkey gegen Mittag? 

Sie machen das alte Griechenland aus; und find ſieben, nemlich: mae ien oben zur 
Rechten an Romanien, Albanien oben zur Linken, Epiro darunter in der Mitte, L heſſalonien 
zur Rechten in der Mitte, Achajen oder Livadia unten, Morea die Halb Inſul ganz unten, 
und die dahin gehoͤrigen Inſuln. 3 

Welche ſind die vornemſten Staͤdte in dieſen ſieben Provinzen? 

Die vornemſten Staͤdte darin find Salonica, ehedeſſen Theſſalonica, fo am Meer liegt / 
und Agios Laura in Macedonien: Scutari und Durazzo, in Albanien: Larta in Epiro: Jan⸗ 
nina und Sariffa ‚in Theſſalonien: Atines und Setines, ehemal Athen, Lepante Stives oder 
Thebes, in Lvadien: Corinth an dem Iſthmo in Morea, Modon, Napoli di Romania und 
Malvaſia,ſaͤmtlich in Morea. | 

Welche Inſuln gehören zu der Europaͤiſchen Tuͤrkey? 

Die anſehnlichſten darunter ſind Stalimene, ehedem Lemnos, oben, Negroponto gegen 
Stives, Metelino ſonſt Brebus, ehedem Lesbus, und Seio ehedemChius, an klein Alten, Sciro, 
und Andro, bey Negroponte, Cerigo, und Candia, oder Creta, unter Morea zur Rechten, 
nebſt verſchiedenen andern geringern in dem Archipelago. 

Stehen nicht einige Europaͤiſche Staaten unter Tuͤrkiſchem Schutz? 

Darunter ſtehet die gedachte kleine Republic Raguſa, fo in Dalmatien an dem oſtlichen 
Ufer des Adriatiſchen Meeres liegt, wovon die Haubtſtadt iſt Ragufa , auch gehört dazu Sta⸗ 
gno eine anſehnliche Stadt, nebſt einigen Infuln. 

Zu Ende der Woche muͤſen die ſechs letzten Lectiones repetirt werden? 


— ͤ —-„—ͤ 


Sieben und dreyſigſte Lection. 
Von Aſien. 


Stage. Wie wird Aſien eingerbeiler ? 9 
Antw. Fu den Theil gegen Mitternacht, und in den gegen Mittag, mit den Inſuln, nebſt 
= Do alfo in allem zehen Theile ſind, wovon vier gegen Mitternacht und ſechs 
gegen Mittag liegen. 


Von der Aſiatiſchen Tuͤrkey. 
ae Welche Theile liegen in Aſien gegen Mitternacht? | 
Die Aſiatiſche Tuͤrkey, Georgien, Siberien, und die groſſe Tartarey. Die * iR 
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Vinder Geographie. | “3 N 
Provinzen, d dieſe ſind Natolien, Sorien a Turcomannien, die 


greift in fich vier groſe 


N. 


3 für Städte liegen in dieſen vier Provinzen? 5 e i 
tädtein der Aſiatiſchen Türken find , Cutaye, Burfia, Smyrna, An; 
us, 27 ; 905 Troia ire 15 55 el oder 
chia, Damafco ‚ Jeruſalem, und Naplouſa in Soria. 
0 Welche ſind die andern Staͤdte dieſer Laͤnder? 5 | 
In Turcomannien oder Armenia majori find Erzerum, und Teflis; in Diarbeck liegen 
Diarbekir, Moſul, Bagdad, Balſora, und Schereſul. 
Mi % Was iſt Georgien für ein Land? 
orgia oder Gurgiſtan iſt ein in viele kleine Landſchaften abgetheilter Staat, welcher 
em ſchwarzem Meer und der Caſpiſchen See lieget. Deſſen Länder aber find Min⸗ 
Carduel, Guriel und Imerette. | 


Von Siberien. 
1 Wie wird Siberien ein getheilet? N 
eines der weitläufigften Länder in dem mitternächtlichen Theil von Aſten, hält 
eilen von Morgen gegen Abend, und 300. von Mitternacht gegen Mittag. 
iberiam Oeeidentalem und Drientalem eingetheilet. 
as lieget in dem Mitternaͤchtlichen Theil von Siberien? 
ſo zwiſchen dem Lena und dem Moſeowitiſchen Gebuͤrg liegt, haͤlt dreyerley 
nemlich: Heiden, Tuͤrkiſch Tartarn und Ruſſen. sn 
1 Welche find dieſe verſchiedene Völker ? 
die heidniſchen Völker find die Samojeden, die Vogulitzen, die Oſtiacken, die Tunguſt, 
ti welche man für die alten Einwohner von Siberien achtet. Die Tartarn ſind ein 

don denenjenigen, welchen die Moſeowiter Siberien abgenommen, und die Ruffen oder 
Moſeowiter find die neuen Einwohner. 
Be Was für Städte find in dieſem Theil von Siberien? 

Die Haubtſtadt, woſelbſt der General Gouverneur reſidiret, heiſt Tobolsk, die andern 
aber Tomskoy und Zenifen. | 

5 Was verſtehet ihr unter dem oſtlichen Theil von Siberien? 

Denjenigen Theil, welcher von dem Fluß Lena an ſich biß an das Orientaliſche Meer er⸗ 
det. Man wuſte faſt nichts davon, und iſt er auf Befehl des Czaars Peter des I. entdecket 
worden, begreift aber in ſich die Provinz Kamzchatka, ſo eine Halbinſul formiret. 


Acht und dreyſigſte Lection. 
Von der Tartarey. 


Stage. Was begreift ihr unter der Tartarey? 


Antw. S Je Tartaxey, ſo den groͤſten Theil von dem Mitternächtlichen Aſien einnimt, er⸗ 
N 2 ſtrecket ſich, von dem Meer bey Zabach oder Aſoff an, biß an das Orientaliſche 
oder Japaniſche Meer, und haͤlt 1200. Meilen in ſich, theilet ſich auch in verſchiedene Gattun⸗ 

gen der Tartarn. | | 

Feiget uns dieſe verſchiedene Gattungen der Tartarn an? r 
Dieſe ſind die eigentlich ſo genanten Tartarn, die Kalmucken, und Mongalen. Unter den 
erſten ſind mit begriffen, die Cireaſſiſchen, Dagueſtaniſchen, und Kubaniſiſchen Tartarn, wel⸗ 
che zwiſchen dem Schwarzen Meer bey Aſoff und dem Caſpiſchen Meer wohnen, und dem 

Ruſſiſchen Reich zinsbar ſind. 5 | | | 
| Welche find die übrigen eigentlich fo genanten Tartarn? rue 

„Die Nagaiſchen Tartarn an dem Ausfluß des Wolga Fluſſes, die Bulgaren, die Caſat⸗ 
ſchiſchen Horden, die Cara Calpakkiſchen, die Chivaiſchen, und Uſbeckiſchen f welche lezten in 
der groſſen Bucharey oder Charaſm wohnen. 2 oh 10 1 
175 N Nee 5 f 5 b 2 . - | Welch 


„ 
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RN Kurzgefaſſte 105 j 
TO I seen vornemſten Tarta 
Aſoff, die berühmte Veſtung und Hafen an dem Au 
Euxinum , oder vielmehr paludem Maeotis, Taman, 
bey dem Ausfluß der Wolga in das Caſpiſche Meer, Bul 
tanda, fo von ihrem alten Stand ſehr verfallen, Buchar⸗ 
und wol beveſtiget ſindd. K | 0 
Ni verſtehet ihr durch die Calmuckiſchen Tartarn? 
Dieſe find die heidniſchen Tartarn, welche auf der einen Seite von dem Fl 
an das Reich Ava, und auf der andern Seite biß an Jeniſea, ſich erſtrecken. A 
Graͤnzen dieſer Länder und Staaten wohnet der Dalai Lama, oder Oberſte Prieſter de 
muckiſchen und Mongaliſchen Tartarn. an ER 
| Was für Städte haben dieſe Art Tartarn? a. 17 


Da ihr Chan, den ſie Contaiſch nennen, unter Zelten wohnt, ſo haber 
anſehnliche Städte , ausgenommen in der keinen Bucharen woſelbſt die Ha 
nebſt Jerkeen, und Luczin, anzutreffen ſind. | ; F 
5 Tober ſind denn eigentlich die Mongaliſchen Tartarn? 8 

Es find heidniſche Tartarn, welche, zwiſchen dem Orientaliſchen Meer, der I 
neſiſchen Mauer- den Calmucken, und Giberien , am weiteſten gegen Morgen wt 
Land hat mehr als 400. Meilen in die Laͤnge von Weſten gegen Oſten, un 
Breite von Norden gegen Suͤden. n a = 

1 Giebt es dieſer Mongaliſchen Tartarn nicht verſchiedene Sorten? 

Es giebt vielerley Gattungen derſelben, wovon die zwen vornemſten find, die Cal 

gales gegen Weſten, und die Nieuchen Mongales gegen Oſten. Dieſe letzern haben fi 
Königreichs Sina bemaͤchtiget, woſelbſt fie feit 100. Jahren regieren. N 


Neun und dreyſigſte Lectioeon. 
Von dem füdlichen Theil von Aſien. 
7 \ 8 g rage. Was begreift der fhöliche Theil von Aſien in ſich!?! - 
Antw. Rbegreift in ſich Arabien, Perſien, das Reich des groſen Mogols Indien; und 
China oder Sina, wovon jedes in verſchiedene Staaten oder Provinzen einge⸗ 
„sheifet wird nebſt den Inſuln. — 
f Was ift Arabien 1 
Arabien iſt eine groſſe Halbinſul, und theilet ſich in drey Theile, welche Arabia petraͤa, 
Arabia deſerta, und Arabia felix, genennet werden. a * 
. Was iſt von Arabia petraͤa zu merken? Me 
Sie fuͤhret dieſen Namen von der Stadt Petra, ſo ehemahls die Haubtſtadt war und 
heut zu Tag Montreal genennet wird. Die übrigen Städte darinnen find Tor, Madian, 
Medina die Reſidenz eines Cherifs, Mecca oder echa, eine groſe Reſidenzſtadt eines andern 
Cherifs: welche beede lezern wegen der Tuͤrkiſchen Wallfarthen beruͤhmt. 
— Was iſt von Arabia deſerta zu meeken? . nn 
> Arabia deferta führet dieſen Namen wegen feiner weitläufigen Wuͤſten, welche wegen der 
Duͤrre des brennenden Sandes nicht koͤnnen bewohnet werden. Die vornemſten Städte da, 
rinnen ſind, Ana am Euphrat, Taulangia und Tangia, wie auch Balfora an dem Perſiſchen 
Meerbuſen. 5 | 
B ih 


Was begreift das glückfelige Arabien in fich ? | Ba 
Viiͤele kleine Länder , nemlich die Koͤnigreiche Aden oder Mocha, und des groſen Jamans, 
ebſt denen Staaten derer Emirs von Vodana von Maſcalat „von Labſa, und del Cotif⸗ 
welche alle ihre Haubtſtaͤdte gleichen Namens haben. | Wie 
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je wird Perſien eingerbeilet ? IR. 
ch, welches aber jezt ein Ausländer, der ſo beruͤhmte Koulikan, 
von zimmlich groſer Weitlaͤufigkeit, und erſtrecket ſich 00. 
d gegen Morgen, und 370. in die Breite von Norden gegen 
| lich in zwölf Provinzen eingetheilet. 705 
"u Die heiſen dieſe zwölf Provinzen in Perfien : 

Dieſe zwölf Provinzen, deren fieben gegen Abend und fünf gegen Norden liegen, find 
Iram oder Armenien, Adirbeitzan, Kilian, Frack Agem oder Erakacem, Chuſiſtan, Farſi⸗ 

ſtan, und Mafandran gegen Abend: und Choraſan, Kirman, Sabluftan, Candahar, und 

\ N Sitaikapı gegen Morgen. | | 


N Welche ſind die vornemſten Städte in Perfien ? LAN. 
runter zehlet man Erivan, Tauris, Derbent, Iſpahan eine groſe Handelſtadt und 
tſtadt in Perſien, Sus Schiras, Kirman, Bander Abaſſi, mit der Stadt und 
und Candahar. 


Vierzigſte Lection. 
Von dem Gebiet des groſen Mogols, 


1 oder 
1 Von Indoſtan. 


— Frage. Wie wird das Gebiet des groſen Mogols eingetbeiler ? 


und reichſten in Aſien. Chedeſſen wurdees in 37. Koͤnigreiche, heut zu Tag 
19. Gouvernements, eingetheilt, wovon zehn gegen Norden, und neun gegen Su⸗ 


1 \ Welche liegen gegen Norden? | 

Di.ie von Eabul, von Lahor von Eafchemire, von Haould, von Varada gegen Urſprug 
des Ganges, von Patna, von Multan, von Delli, von Agra, und von Elabaß. f 
N. Welche liegen gegen Mittag ? 


| ) fc), von Boganola, von Jaganat oder Bengala, und Talengand. 
* Weiche ſind die vornemſten Staͤdte in des groſen Mogols Gebiet? | 
C.abul, Lahor, Caſchemire, fü die Haubtſtaͤdte in ihren Provinzen ſind, Delli, die 
Haubtſtadt im ganzen Reich, Elabaß , Tatta und Aſmere in denen Landſchaften dieſes Na⸗ 
mens, Cambaya und Surate, gute Handelſtaͤdte in der Provinz Guſurate, Ougeli, eine 
gu 1 0 und Bengala, wiewol einige Autores zweifeln, ob auch eine Stadt die⸗ 

ſes Namens ſey. 

N Wie wird Indien eingerbeiler ? 
Jg das Indien diß und jenſeits des Ganges, Indien diſſeits des Ganges aber in fuͤn 
Theile, welche find die Koͤnigreiche von Viſapora oder Cuncan, von Golconda, von Biſ⸗ 
nagar, nebft denen Küften von Malabar, und von Coromandel. 
ö Welche ſind die vornemſten Staͤdte darin? 


— Viſapora, eine grofe und volkreiche Stadt, Goa, ſo denen Portugieſen zugehöret, Gol 4 
conda die Haubtſtadt eines Koͤnigreichs, und Maſulipatan eine gute Handelſtadt, Biſna⸗ 


gar dem Koͤnig dieſes Namens zuſtaͤndig, Paliacate denen Hollaͤndern gehoͤrig: gleichwie hin⸗ 
gegen Pontichi auf der Küfte von Coromandel den Franzoſen gehoͤret. 
. Was begreift Indien in ſich ſenſeit des Ganges: a 
Dieſer Theil von Indien wird in viele Koͤnigreiche eingetheilet, als da find ‚die von Aſem, 
von Ava, von Pegu, von Aracan, von Siam, ſo dem Koͤnigreich China zinsbar iſt, ven 
Camboya, von Tunquin, von Laos und von Cochinchina. 


As Reich des groſen Mogols, ſonſten Indoſtan genant, iſt eines der groͤſten 


Die von Tatta, von Aſmere, von Malova, von Guſurate, von Aurengabad, von Can⸗ 


€ ? 
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Alizo, Ava, a, en Camboya, Ke „unde 
einer Halbinul dieſes Namens, ſo den Holländern ie 9. 


Ein und vierzigſte Lect ion. ir 
Von China. | 


Bun Saft Rec , 0 eines der groͤſten und wol e in ganz Ale ien i wird 
i in das veſte Land, in die Inſuln, und die Halbinſul Corea, eit ein ge wier 
| Wie wiro das veſte Land eingetheilet? 


In ſechzehn Provinzen, wovon acht an der noͤrdlichen, und acht an der | | 
des Fluſſes Kian wean als 1 N in zwen faſt gleiche Theile Me 


Die Provinzen chens, Chamſi, und Pekeli; welchen die groſe Chineſi an 
Graͤnze dienet, ſo denn die Provinz Leaotung zwiſchen Pekeli und Corea, n 
Souchoen, Honan und Nankin. 3 
Welche Provinzen liegen in China am fhölichen Ufer dieſes Sluſſes? 5 
Die Provinzen Haucham, Kianſi, Chekian, Vounan, Auenicron, Qua, Ca 
5 Fokien. 5 
Welche ſind vornemſtens Staͤdte dieſer ſechzehn Provinsn? | N Pi 
Gleichwie das Reich Ching eines der volkreichſten in der Welt iſt; alſo iſt es auch 
jenige / worin man die meiſten Staͤdte zaͤhlet. Wie denn 155. der groͤſten darin ſenn 
ohn eine unendliche Anzahl Flecken und Doͤrfer darunter zu begreifen. 5 
E Welche find wenigftens die Saubtſtaͤdte folcher Provinzen? 
Sigan iſt die en in Chenſi, Taiyven in Chamſi, Pekin in Pekeli, wi ie auch 
dem ganzen Reich, Chinyan im Leaotung, Cinan in Chanton, Chingtu im SNN > ais 
fou im Honan, Nankin, die gröſte Stadt der ganzen Welt, in der Provinz dieſes Namens. 
Welche ſind die Staͤdte der acht andern Provinzen? | 
Vuchan, Nanchan, Angcheu, Wee e e e Canton eine 29 Se 
und Handelſtadt, und Fochuen. 
Welche Inſuln 8 zu China? 

Die anſehnlichſten find die Inſul Hainan und die Inſul Formoſa: die erſte, fo der Pro 
vinz Canton gegen Süden liegt, iſt ſehr fruchtbar: die andere, auf der Seite der Provi 
Fokien, ift ſehr reich und hat allen Uberfluß. 1 

Was hat es mit der galbinful Corea für eine Beſchaffenheit? 8 


Sie iftı ein zimmlich groſes und anſehnliches Reich, ſo dem Reich China zinsbar, ur d 
worin Pingan die Haubtſtadt iſt. 


Zwey und vierzigſte Lection. 
Von denen Aſiatiſchen Inſuln. 


Frage. Welche Inſuln gebören zu Aſien? 


tw. Ge. liegen entweder im Mittellaͤndiſchen Meer oder im groſen Weltmeer; die 
anſehnlichſten in dem . ee Merr ſind nicht in groſer Anzahl und 
hoͤren alle den Tuͤrken zu. N 


welche 


zahl; die anſehnlichſten aber, wenn man von Weſten gegen Oſten 
hen Inſuln, welche einige Antores biß auf 11. à 1200. ſteigern. So 
che uͤberaus reich und fruchtbar iſt. 


Welche find dieſe Inſuln ferner? - 


igen nicht allzuanſehnlichen Inſuln indem Meer Buſen von Bengala, findet man 
n de la Sonde oder die Sud Inſuln, unter welchen Sumatra eine der anſehnlich⸗ 
ten, welche im Umfang mehr als 600. Meilen hat: auf derſelben haben die Hol⸗ 
tungen angeleget, fie ſtehet aber unter dem Scepter vieler kleinen Koͤnige. 


K 0 1 Welche ſind die andern Suͤd Inſuln? 


Unten denen Inſuln, die ihren Namen von der Meerenge zwiſchen der Inſul Sumatra und 
Java haben, ſo man auf Franzoͤſiſch Detroit de la Sonde nennet, findet man noch, auſer der 


an 
denn 
\ 


| 
* 
\ 


N 


Inſul Banco, die Inſuln Java, und Borneo. Auf der Inſul Java find Bantam, und Bata⸗ 
via, ſo den Hollaͤndern zugehoͤren. In dieſer letzern Stadt hat die Hollaͤndiſche Compagnie 
den Mittel Punct ihrer Handlung, Borneo iſt eine fehr groſe und reiche Inſul. 


"Welche find die andern Aſiatiſchen nfuln : 


Die Moluckiſchen und Philippinifchen oder Manillen Inſuln, die neu Philippiniſchen, 
Narianen oder Diebs Inſuln. Aus den erſten ziehen die Hollaͤnder viel Gewuͤrtz. 


Die brigen gehören denen Spaniern zu, welche vermittels derſelben ihren Handel nach 
China treiben. * 


15 SGehoͤren die Japaniſchen Inſuln nicht auch zu denen Aſiatiſchen? 


Allerdings, und find ſie ſehr anſehnlich, ſo wol in Anſehung ihres Reichtums, als auch ih⸗ 
andlung. Die Inſul Niphon, ſo die groͤſte iſt, hat die Haubtſtadt Vedo, fo zugleich 
de Haubtſtadt in ganz Japon iſt: Meaco, eine ſehr reiche Handelſtadt, war es vor dieſem. 
imo und Cicoco find noch zwey andere Japaniſche Inſuln, nebſt einigen kleinern. 


Fu End der Woche ſollen die lezten Aufgaben repetirt werden. 


Drey und vierizaſte Lection. 
Verden Von Africa, 
4 1 Frage. Was iſt in Africa zu merken? 5 ie 
Antw. Frica iſt einer der groͤſten Welt Theile, und faſt auf allen Seiten mit dem Meer 
' umfloffen , maſſen es gegen Norden an dem Mittellaͤndiſchen, auf allen ans 


dern Seiten an dem groſen Weltmeer liegt, ausgemommen bey der Erdenge oder dem Iſthmo 
1 von Suez wodurch es mit Aſien zuſammen haͤnget. | 


Wie wird Africa eingetheilet? | 


Africa theilet ſich in ſechszehn arofe Theile ein, welche wiederum in viele andere fubbivi 
dirt werden. Zehn von dieſen Theilen ſind dißſeits, und ſechs jenſeits des Aequatoris, ode 
der ſogenanten Linie. | ER 


Wie heiſen alle diefe Theile? 5 Ce 0 
Disſeits der Linie find: Egypten, die Se, Biledulgerid, Saara, Nigrit 


— — 


Bursgefafite 
. | | | 
Guinea Aethiopien, Nubien die Küften von Aber / und von Ajan. Jenſeits der Linie lie 
gen hingegen Congo, Caffern, Monomotapa, Monoemugi, Zanguebar,, und die Inſuln. 
Was iſt bey dieſen Theilen in ihrer Ordn ung zu mer 


Das ehedeſſen fo berühmte Egypten, fo jezt von den? 
den odern, mitlern, und unterſten heil, welche der Nilus von ( 
zwey Theile ſcheidet und durchfliefet. Die vornemſten Staͤdte 
obern / Cairo in dem mitlern, und Alexandria, nebſt Manſora 


Was begreift ihr unter der Barbarey: 


Darunter verſtehet man die ganze Africaniſche Kuͤſte, welche von Egypte an bi 
Meerenge bey Gibraltar, und dieſer biß an die äuſerſten Graͤnzen des Koͤnigreich 
co an dem groſen⸗Welt Meer, reichet. Rn 
| GR Was für Rönigreiche begreift diefer Theil in ſich? N 8 2 > 
Venn man von Morgen gegen Abend ziehet , find darin die Königreiche Barca, Tri⸗ 
poli, Tunis, Algier; Fez, und Marocco, welche alle den Namen ihrer H g 
Spanien beſitzet jedoch einige Plaͤtze darin, und unter andern Ceuta und O 


Was liegt in Biledulgerid 2 


Dieſes Land, ſo von der Barbaren durch das lange Gebuͤrg Atlas gena t ab 
aſſet in ſich, von Abend gegen Morgen zu rechnen, Teſſet, Darha, 3 
gefftteife, Tegorarin, Zeb, Techort, Biledulgerid, und die Wuͤſte Barca. 


Was lieget in der Wuͤſte Sasra? 


Darinn liegt Gauga , Borno, Berdoa, Lempta, Targa, Zuentziga, und 2 8 ga 
lauter Laͤnder, fo wenig bekant, und worin keine anfehnliche Städte ſindz. 
Was verſtehet ihr durch Nigritia? EUR 4 
Migritia, oder das Land der Schwarzen, iſt zimlich weitläufig, und th 
viele kleine Staaten oder Koͤnigreiche ein, wovon die vornemſten Staͤdte ſind 
Genethoa, Mandinga, und einige andere. Durch dieſes Land flieſet der Fluß Niger, 
welcher, ehe er ſich in das groſe Meer ergieſet, ſich in zwey Arme theilet, wovon der gegen 
Mitternacht Senega genennet wird. 5 vn 2 


— * 
— 


| HER 7% 
Vier und vierzigfte Lection. BER 


Fortſetzung von Africa. 
* Stage. Was merket man bey Guinea an? 
Ruinen, fo ſich laͤngſt der Kuͤſte des Meers erſtrecket, treibet einen groſen Han. 
ir Su mit Gold und Elephanten⸗Zaͤhnen, daſelbſt haben die Franzoſen, Engel⸗ 
länder , Dänen, und Hollaͤnder, einige Städte und Veſtungen. N Ri 


Wie wird Aethiopien eingetheilet: 
Aethiopien, oder das Mohren Land, ſo nicht viel bekant ‚begreift vornemlich Abyſſini⸗ 


en, und die Koͤnigreiche Galles; Dancal, und Tigrea ‚in ſich, worin die Städte Ambamar⸗ 
jan, Chaxumo, und Baylur, liegen, worunter die erſte die Haubtſtadt iſt. 


Welche find die drey uͤbrigen diſſeits der Linie? | 
Nubien ift [ehe unbekant: die Küften von Aber gegen Arabien, und von, Ajan, ſind 
in wenig beſſer bekant. Die Staͤdte darin ſind Suaquem, den Tuͤrken zugehoͤret, Bra⸗ 
ah Magodoxo, und Bandl. \ Ar 
* Welche Staaten liegen jenfeie der Eine? s 
Congo, fo am Meer liegt, theilet ſich in viele leine Staaten und Hoͤnigreiche. Pr 
% ö £ . 
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Rinder Geographie. 49 
wird mit den Schwarzen ein ſtarker Handel getrieben. Die Portugieſen und Holländer 
haben einige Wohnung darin. J | 
1 1 Was iſt durch Caffern zu verſtehen . 

Caffern liegt gleichfule am Meer; und ift von denen b rbareften und tumſten Voͤlkern 
von Africa bewohnet. Die anſehnlichſten Oerter darin find das Capo de Bouna Speranza, 
fo denen Holländern, und Sofala, jo denen Portugieſen zuſt aͤndig. 

Be en SR Was ift von Wonomotapa zu matn! 

Dieſes Land, ſo von Caffern faſt umringet iſt, hat den Titul eines Kaiſertums, und thei⸗ 
let ſich nach einigen in ſechs, und nach andern in 25. Koͤnigreiche, wovon die Haubtſtadt 

Monomotapa. ud, os le 9 90 | 5 Ä 
ha Wie heiſen die zw Aſrice ü 
Monoemugi, in dem innern Theil von Africa, iſt ſehr wenig bekant, und eiſt die Haubt⸗ 
ſtadt darin Chicova. Die Küfte von Zanguebar, oder von Mozambique, iſt beſſer bekant, 
darin findet man die Städte Melinde, Monbaſa, Quiloa, und Mozambique. N 

| welche find die Inſuln um Africa ?⸗ 

Dieſe liegen entweder in dem Atlantiſchen Meer, Africa gegen Abend, oder in dem 
Aethiopiſchen Meer. Jene ſind die Canatien Inſuln oben, und die Inſuln des gruͤnen Vor⸗ 
gebuͤrges darunter. lin VAR rar 
Welche ſind die anſehnlichſten unter den erſtern. BR 

Canaria magna, Teneriffa, worauf der überaus hohe Berg Pico lieget , uͤber welchen die 

olländer ihren primum Meridianum ziehen. Im Norden von dieſen Inſuln iſt die zimms 

ich fruchtbare Inſul Madera, und gegen Suͤden die Inſuln des grünen Vorgebuͤrges, da⸗ 
runter nur zehn anſehnlich find, hi It; | 
Was liegen für Inſuln in dem Aethiopiſchen Meer? 

Die Inſuln Zocotora, Amirante, und einige andere, die nicht weit davon liegen: es 
ſind aber zwey welt anſehnlichere , nemlich Madagaſcar, ſo ohngefaͤhr 800. Meilen im Um⸗ 
fang hat, deren ſich die Franzoſen bemaͤchtiget, felbige aber wieder verlaſſen, und Bour⸗ 
5 ſo nicht weit davon, und eine der beſten Niederlagen der Franzoͤſiſchen Compagnie 
Ist. 81 5 Fr — f 


14 


ey folgenden Staaten von dieſem Theil in Africa? 


Suͤnf und vierzigfte Lection. 
Pon America. 
Frage. Was iſt von America zu merken? | 

Antw. Merica iſt der groͤſte Theil der Welt, und wird auch die Neue Welt oder 
ir 2 G Weſt Indien genennet. Es theilet ſich aber in das nordliche und ſuͤdliche 
America, und in die Inſuln. aim meme an en * BR 
nal Wie wird das nordliche America ferner eingetheilet ?: 

Dub: Theil der Neuen Welt theilet ſich wiederum in Alt Mexico oder Meu Spanien, 
in Neu Mexico oder Neu Granada, in Canada oder Neu Frankreich, in Neu Britannien, 
wie wird Alt Mexico ferner fubdividirt? 


Mexico theilet ſich in drey Audienzen oder Gerichte ein, nemlich; die von Mexico, 
der groͤſten und ſchönſten Stadt in Americg, und der Haubtſtadt in der Provinz dieſes 
AS ſo denn aber in die Audienzen von Guadalajara, und von Guatimala, mit ih⸗ 
ren Haubiſtäͤdten gleiches Namens. r 


mk men d nee 


— — 2 


Kurzgefaſſte 
Was begreift Meu Mexico in ſich?! 


Neu Mexico, fo wenig bekant, theilet ſich in viele befondere Provinzen ein, fo mehr 
kentheils von den natürlichen Einwohnern des Landes bewohnet werden. Die Hauptftadt 


aber iſt Santa Fe de Granada. | | 
Was verſtehet ihr durch Neu Frankrei ch ba 10 a 


Es iſt ein weitlaͤufiges Land in der Gegend des Fluſſes St. Laurentii, welches in den | 
Theil gegen Oſten, und in den Theil gegen Abend, eingetheilet, und auch Miſſiſipi von 
dem Fluß dieſes Namens, oder Louyſiana genennet wird. j k ir 


Was begreift der oftliche Theil von Neu Frankteich infih! athdiiih 


Auſer dem ſogenanten Canada, begreift dieſer Theil verſchiedene Voͤlker in ſich, wo⸗ 

von die vornemſten find die Eſquimales, die Chriſtimalts, die Hurones, die Algonqvini, die 

Etechemini, und die Jroquois; die vornemſten Städte darin ſind, die Haubtſtadt Quebec, 

Tadouſſac, und Montreal.. sit ra NEBEN umd 
Was iſt der weſtliche Theil von Neu Frankreich: 

N Es iſt ein weitläufiges Land an der weſtlichen Seite des Fluſſes S. Laurentii, fo im 

Jahr 1697. und in folgenden Jahren, entdecket worden. Es ieſet dadurch der Fluß 


Miſſiſſipt und iſt Ludwig dem XIV. zu Ehren nach ſeinem Namen Louyſiana genennet 
worden. Die vornemſte Stadt darin iſt die Veſtung Orleans. 


4 
Are 


* 


5 
114 1 


Was iſt Neu Britannien 5 


Neu Britannien, fo Neu Frankreich im Morden liegt, iſt ein ungebautes Land; ſo die 


Engelländer innen haben, und worin fie mit Caſtor und andern Fellen einen ſtarken Handel 


treiben. 


Beſitzen die Engellaͤnder nicht noch andere Bänder in America? 
Im Suͤden von Neu Frankreich beſitzen ſie noch Neu Engelland, welches Carolina, 


Virgmia, Mary Land, Penſylvanien, Neu York, Neu Engelland, und Accadia oder Neu 
Schottland, in fich begreift. N na 
Wem gehoͤret Slorida zu? Ku) 


Diieſe zimmlich groſe, aber nicht viel befante, Provinz gehoͤret den Spaniern, und 


find die Städte darin St. Auguſtinus, und St. Matthaͤus. | 


Sechs und vierzigſte Lection. 
FPeortſetzung von America. 


Stage. Welche Theile geböten zum füdlichen America? : ae 
Antw. As ſüͤdliche America hält fieben groſe Theile in ſich, welche find: Terra firma 
oder das veſte Land „die Provinz Peru, die rovinz der Amazonen Bras 

filien, die Provinz Rio de la Plata oder Paraguay / die Provinz Chili und Terra Magellanieg. 
| | Wie werden dieſe Theile ferner beſonders eingerbeilet?. 4 — f 11 & 5 
Terra firma theilet ſich in ſechs Theile; nemlich: die Audienz von Panama von Sans 
ta Se, von St. Dominique, das Land von Paria, Guyana und Giribanz Die vornem⸗ 


U ’ 1 


Surinam, fo den Holländern zugehoͤret. 
Was iſt in Peru zu merken? 


ſten Städte find Panama, Portobello, Santa Fe de Bagot a. bebe Made, und 
ag in in Amis ng an den Da belQur ei ipinhe 
Peeru, die reichſte W in America , Jängft Zur, th hinten 
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Audienzen, nemlich: die von Lima, von Quito, und von Plata. Die vornemſten Städte 

| find Lima, die Haubtſtadt in ganz Peru, Quito, Popayan, la Plata, und Potofi. 

5 Was verſtehet ihr durch das Land der Amazonen? . 

Dieſes ſehr nr und weitlaͤufige Land iſt noch nicht recht befant , und haͤlt mehr denn 

wild a in ſich. Durch ſelbiges fliefet der Amazonen Fluß, welcher 
lt iſt. | | | 


150. verſchiedene 
der groͤſte in der? | 
| "2 Was iſt von Braſilien zu merken: 17 
Brgaſilien iſt ein ehr weitläufiges Land im Often von America , zwiſchen dem Aequatore 
und Tropieo Capricorni. Es gehöret dem König in Portugal welcher groſen Reichtum da⸗ 
raus ziehet, und beftändig neue Entdeckungen darin machen lat. 
| | Wie wird Braſilien eingetheilet? Met hn 
N In vierzehn Haubtmanſchaften oder Capitanias; welche alle an der Kuͤſte liegen. Die 
vornemſten Städte find St. Salvator in der Bay aller Heiligen, die Haubtſtadt in Bra⸗ 
ſilien, Olinda oder Fernambuco, Para, Maranhaon und St. Vincent. 
n enn enen. RUE een eee enen 
Was ift von dem Land um Rio zu merken: 50 1 1•6 
Dieſer Theil, welcher weitlaͤufiger als Braſilien zu ſeyn ſcheinet, wird auch Paraguay 
genant. Ob es ſchon wenig bekant, wird es doch in ſechs Theile eingetheilet, welche find, 
la Plata, Chaco, Uraguay, Paria, Guaiva und Paraguay. Die Haubtſtaͤdte darin ſind 
Buenos Ayres, San Salvador, Aſſumptio de la Plata, und Aſſumtio von Uraguay. 
| | | EN 1 "2 | A Was iſt von Chili zu merken? 2 
Chili, fo ich laͤngſt an dem Mare del Sur über den Tropicum Capricorni erſtrecket, 
theilet ſich in drey Provinzen, nemlich: Chili, Imperiale, und Chiquito. Die vornemſten 
Städte ſind San Jago, Imperiale, Angol Oſorno. | x 
3 wo legt das Magellaniſche Land? BER .. 
Di.ieſes Land, fo an der aͤuſerſten Spitze vom ſüͤdlichen America gelegen iſt, kennet man 
nur laͤngſt den Kuͤſten: es iſt daſſelbe ganz unfruchybar ; doch haben die Spanier die Stadt 
Deſagnadero, und andere mehr, darin. As 


| ‚Sieben und vierzigfte Lection. 
Fortſetzung von Ameria. 
Von denen Inſuln um America. 


f dc vage, Was liegen für Inſuln um American? 
Antw. Hefe Inſuln, fo in groſer Anzahl find, befinden ſich faſt alle in dem nordli⸗ 
chen America. Die Inſuln in dem Mare del Sur find California, und ei⸗ 
nige andere welche nicht viel bekant und ſchlecht bewohnet find: Run" 


Welche liegen in dem Ware del Nord? ö wer 


Die Azores oder Habichtinſuln, fo denen Portugieſen zuftändig , die Bermudes oder 
Sommerinſuln, Terra Nova 2 Anticoſt, Cap de Breton, fo ſezt von der Engliſchen Ero⸗ 
berung berühmt, und die St. Johannis inſuln bey Canada. Die groſe Sandbank von Terz 
A iſt nicht weit von dieſer Inſul, und daſelbſt wird der Cabliau in groſer Menge ge⸗ 


F. 
1 


3 


r Welche Inſuln liegen noch an dem nordlichen Americas Fa 
Die grofen und kleinen Antilleninſuln. Unter die erſten gehören vornemlich Cuba, St 
1 . N 2 ; Domingo 


6 „ 


Aursgefaffte 


Domingo, Porto Ricco, und Jamaica. Die erſte und dritte gehören denen Spaniern, 
die andere denen Franzoſen und Spaniern, und die vierte denen Engellaͤndern. „ n 


Bemerket ihr was beſonders auf der Inſul Cuba? 0 . 

Die Inſul Cuba, welche fehr reich und fruchtbar, theilet ſich in viele Provinzen, wo⸗ 
von die Haubtſtadt havana oder St. Chriſtofle heiſet, welche einen Wahn Hafen hat, 
woſelbſt die Spaniſchen Flotten anlaͤnden, wenn ſie aus Mexico nach Spanien gehen. 

| Was bat die Inſul St. Domingo befonders an ſich? | | 
Dieſe Inſul, welche man auch Hiſpaniola nennet, theilet ſich in den oftlichen und weſt⸗ 
lichen Theil: in dem oſtlichen Theil wohnen die Spanier in dem weſtlichen die Sone. 
woſelbſt ſie viel Zucker verarbeiten. Die Haubtſtadt St. Domingo gehoͤret den Spaniern, 
und der Franzoͤſiſche Gouverneur reſidirt zu Goave. Ä | 
Was ift von den Lucayſchen Inſuln zu merken? 510 BT N 


Dieſe im Norden von Cuba gelegenen Inſuln find in zimmlicher Anzahl: die vorne 
fen find die Inſul Lucayoneca, die Inſul Ciguateo, Cotoniero, Guanahama, und einige an⸗ 
re geringere. or e 


Was verſtehet ihr durch die Inſul Barlovento: 


a Diejenigen Inſuln, die man auch die Caribes oder Caribales inſuln nennet, gehören vers 
ſchiedenen Europaͤiſchen Nationen. Die Franzoſen beſitzen die Inſul Martinique, Guadelou⸗ 
pe, St. Martin zum Theil, Deſirade, Marigalande, Grenade, nebſt einigen andern. Die 
Engelländer haben Barbados, Tabago, St. Chriſtofle, und einige andere. Die Spanier 
ſind Meiſter von la Trinidad. | 


Welche find die Inſuln Sotte vento? 


Dieſe find nicht fo anſehnlich, als die Inſuln Bar lo vento, und faſt ganz wüſt. Auf 
einigen haben ſich die Spanier niedergelaſſen, und die Holländer haben Curacao, Bonayre 
und Oruba, vermittels deren ſie mit den Spaniern in Weſt Indien einen ſtarken Handel 
treiben. | | 


Was für Inſuln liegen am ſuͤdlichen America? 


Derer ſind viel weniger, als im nordlichen America. Die vornemſten ſind Caſtro und 
Chiloe, am Ende von Chili, und die Magellaniſchen Inſuln, von welchen man wenig weis. 


Acht und vierzigſte Bection. 


Von denen Ländern unter dem Polo Arctico und 


Autarctico. uni 
Frage. Was verſtehet ihr durch die Terras Arcticas? 


e . 2 * 7 ö 
i Jejenigen Lander, welche unter dem Nordpol der Weltkugel, zwiſchen dem z. 
er 5 und 90. Grad Latitudinis ſeptentrionalis liegen. Dieſe mehrentheils unbekan⸗ 


te Laͤnder ſind Spitzbergen, Groͤnland, Nova Zembla, und das Land der Compagnie. 
a Was iſt denn von dieſen Ländern bekant? | 


Spitzbergen, fo Norwegen im Norden Tieget , iſt uͤberaus kalt, und daſelbſt fängt man 
einige Wallfiſche. Grönland iſt eben fo beſchaffen, und man weis nicht, ob es eine Inſul oder 
ein veſtes Land iſt. Nova Zembla ſcheidet nichts von Europa, als die Meerenge von Way⸗ 
gatz. Das Land von der Compagnie liegt näher an Aſien, und iſt nichts davon als an dee 


Kuͤſte bekant. Welches 
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Bu „ h Woelche find die Cerraͤ Alntarctien g ft 


Die Terra Antaretica oder Auſtralis, ſo noch unbekanter; 1 viel weitlaͤufiger als die 
unter dem Nord Pol, und auch noch nicht alles entdecket, auſer nur an den See Küſten. 


woas ff denn eigentlich davon bekant 


af Suikrehl A. 1527. entdecket worden, davon man aber nur einige F uͤſſe und 
f Nea e eirt hat; man weis jedoch, daß der Erboden daſelbſt zimmlich fruchtbar iſt. 
Die Terre des Pappus haͤnget entweder an Neu Buinea, oder iſt 5 nicht weit davon ent; 
a. en Neu Guinea und Neu Holland. 0 


w 


ed Was iſt ferner davon zu merkens 1 | 


Die Saen enen f nd, wie man glaubet, Neu Guinea gegen n Morgen, 11 dar⸗ 

unter iſt Iſbella die groͤſte. Terra Auſtralis. Spfitus S. die man fuͤr eine Fabel haͤlt. 

Neu en She man: nicht gekommen. e Aan, de. ene de e 765 ak m) 
res und es N Am nicht ü hſch. 1 * 1923 


774 K 
Ach = A 41 RN, 42 


Was liegen Roch für Hinter Düben 22 


Wir haben von der Terra del d FJuogo, oder von denen Magellaniſchen Auſuln, Kia 
geredet. Die Terre des Etats iſt ein wenig beſſer bekant. Die Terra Auſtralis iſt oͤfters 
entdecket worden, aber nur an den Kuͤſten, wie auch Neu 1 und ne N die 
man von fernengeſehen; und dahin man nicht gekommen. 


Die lezte Woche ſoll man wiederholen, und, wenn man will, noch wohl Ace Cg da⸗ 
Br 105 Zzubeingen / daß man die nochwendigſten e 95 EBcograpbie en DIR, ch⸗ 
ae ? | 


And) pur Anhang 
vom Gelobten Land. 


un den Kindern die Bibliſchen Geſchichten deutlicher worzütelen z at man die 
ſem Werklein auch eine Charte vom Gelobten Lande beyfügen ya a 
welcher folgendes z zn merken. 
Sage. as iſt das Gelobt Land für ein Lande f 


2 neun: 28 liegt. an dem aͤuferſten End der Mittelländifchen See gegen Morgen, und 
iſt eben dasjenige, ſo Joſua untet, die 12. Stämme Iſrael ae 45800 


1 Welche ſind die angraͤnzenden Laͤnder? 


Gegen Abend ſtoͤſet es an die mittellaͤndiſche See, gegen Mitternacht an Phoͤnicien 
Ins Syrien, e gegen Morgen an Ituraa und das wüſte Arabien, worin die Ammoniter, 
Moabiter, und Midianiter, ihr Reich aufgeſchlagen hatten, gegen Mittag an das Fei 
Arabien, Dumea, da das 05 Mer, und die Wuͤſte Cades. 


Wie wird das Gelobte Land eingetheilet? 2 | 
In vier Keen | 5 
Wie heiſen dieſelben? 
iin Bhf des >, dans gegen Mittag, Galilän gegen Mitternacht, Se da⸗ 


| ischen, en jenſeitz un Jordans. 


| Rurzgefaſſte 


a Wie werden dieſe vier Landſchaften ferner eingetheilt: 


In die Zwölf Stämme Iſrael, davon neun diesſeits des Jordans, gegen Abend, an j 
dem Mittelländifchen Meer, drey jenſeits des Jordans, gegen Morgen, liegen. N 


Welche liegen diesſeits des Jordans? i 


1. Der Stamm Juda gegen Mittag, an ſelbigem lieget, gegen das Mittellaͤndiſche Meer 1 
zu, 2. Der Stamm Simeon, unter dieſem, gegen Mitternacht, 3. Der Stamm Dan. Ge⸗ 
gen Morgen, oder über Juda gegen Norden, iſt 4. Der um Benjamin, wieder gegen⸗ 
Norden 5. Der Stamm Ephraim. Hierauf kommet der halbe Stamm Manaſſe, hierüber 
6. Der Stamm Iſaſchar weiter gegen Norden 7. Der Stamm Sebulon, und über die⸗ 
ſem, zur Linken gegen das Meer, d. Der Stamm Aſer, zur Rechten gegen den Jordan, 9. Der 
Stamm Naphthali. } . 

SE Was ift in dem Stamm Juda zu merken? Ar; 
Bethlehem, wo Chriſtus gebohren, Gaza, Hebron, As dot, Emaus, das Land Goſen, die 
Hüfte Ziph. Dieſer Wuͤſte gegen Morgen lieget das tode Meer, wo Sodom, Gomor⸗ 
va, Adama, und Zeboim geſtanden, welche Gott mit Feuer vertilget hat. 
it Welche Städte liegen in den Stämmen Simeon und Dan? 

Berſabe, und Aſcabon in jenem; Joppe und Gath in dieſem. 

Far ee Welche in Bejamin? 3 

Nebſt Jericho, Silo, Bethanien, Bethel, und Gilgal, inſonderheit Jeruſalem, die 
Hauptſtadt des Juͤdiſchen Landes, welche der Roͤmiſche Kaiſer Titus Befpafinus alſo zer⸗ 

öhret hat! daß nach der Ausſagung des HErrn Chriſti, kein Stein auf dem andern ſte⸗ 
hen geblieben. Man hat das heutige Jeruſalem an einem andern Ort aufbauen muͤſen. 


Welche liegen in den übrigen Staͤmmen? 


In dem Stamm Ephraim: Samaria und Sichem. 
In dem Stamm Iſaſchar: Jeſreel, Caiphas und der Berg Carmel. 2 
In dem Stamm Sebulon: Tiberias am Galilaͤſchen Meer, Bethfaida, Bethulia, 


| Nazareth, wo Chriſtus erzogen worden, und der Berg Thabor, worauf er verklaͤret worden. 


In dem Stamm Aſer: Cana in Galilaͤa, Rechob, Amon, Zarep, nebſt den Bergen 
Saron, und Hermon. | 
In dem Stamm Naphthali: Capernaum, Caͤſarea Philippi oder Dan, und die Gegend 
der zehn Städte. Es kommen auch in dieſem Stamm die Fluͤſſe Jor und Dan zuſammen, 
woraus der Jordan wird. 0 

Welche Stamme find jenſeits des Jordans? | 
Der Stamm uben unten gegen Mittag, der Stamm Gad in der Mitte, und der 
halbe Stamm Manaſſe oben gegen Mitternacht. Die andere Haͤlfte dieſes lezten Stam⸗ 
mes ift diesseits des Jordans vorgekommen. | 
| Was befiinder fich darin zu merken? a 

In dem Stamm Ruben: Bethabara am Jordan, wo Johannes getaufet hat, Edom, 
und Bezer. I | BR 

In dem Stamm Gad: das Land Gilead, Phanuel, und Arnoun. * 

In dem halben Stamm Manaſſe: die Stadt Chorazim, das Koͤnigreich Baſan, und 
das Gebuͤrg Seit | 
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